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Ms ^srtrüg§dSÄsIllH!gEn zwifdien
Deurfddcnd und Hlorokko.

Man schreibt uns von unterrichteter Seite : Es ist in der
Letzten Zeit auch in der deutschen Presse vielfach in Verbind¬
ung mit Marokko über die sogenannte 1880er Madrider Kon¬
vention geschrieben worden , ohne daß man sich im weiteren
Publikum über den Inhalt dieser vorläufigen Abmachung
über die Ausübung des Schutzrechtes in Marokko und der
handelsrechtlichen Beziehungen zum Maghzen klar ist . Die
Konvention datirt vom 3. Juli 1880 . Unterzeichner der Kon¬
vention sind Deutschland , Oesterreich -Ungarn , Dänemark,
Spanien , die Vereinigten Staaten von Amerika , Frankreich,
England , Italien , Marokko , die Niederlande , Portugal,
Schweden und Norwegen . Die Konvention greift zunächst
auf die Schutzbestimmungen der Verträge vom Jahre 1863 zu¬
rück, die zwischen England und Spanien mit der marokkani¬
schen Regierung einerseits nutz zwischen Marokko und Frank¬
reich und anderen Mächten andererseits abgeschlossen sind.
Me ersten zehn Artikel der Konvention enthalten allgemeine
Bestiminungen über die Art und die Ausdehnung des Schutz¬
verhältnisses der Unterthanen und Bürger fremder Mächte.
Im Paragraph 11 heißt es dann : „Das Recht, Grundeigen-
thum in Marokko zu erwerben , steht allen Fremden offen,
doch darf der Ankauf von Grundeigenthum nur mit voraus¬
gehender Genehmigung der Regierung erfolgen . Als letzte
Instanz in Streitfragen soll der marokkanische Minister der
auswärtigen Angelegenheiten sungipen ." Im Artikel 17
wird seitens Marokko das Recht auf Behandlung als meist
begünstigte Nation für alle aus der Konferenz von Madrid
vertretenen Mächte anerkannt.

Deutschland hat dann am 9. Juli 1890 , nachdem seit En-
be der achtziger Jahre durch die Atlaslinie , die Woerman-
Tampfer und die Oldenburgisch -Portugiesische Dampserlinie
eine regelmäßige Verbindung mit marokkanischen Häfen statt-
gesunden hatte , einen Handelsvertrag mit Marokko abge¬
schlossen, der am 2. Mai 1901 durch den Reichstag genehmigt
wurde . Es ist das Verdienst des damaligen deutschen Mini-
sterresidenten in Tanger , jetzigen Chefs der Sondergesandt-
schaft in Fez , Grafen von Tattenbach , gewesen , daß dieser
Vertrag zum Abschluß gelaiigte . Der Handelsvertrag stellt
eine Art von beschränktem Meistbegünstigungsvertrag dar.

Infolge der Kündigung der Caprivi -Handelsverträge,
am 1. März 1906, wird das Deutsche Reich auch mit Marokko
zu einer neuen Verständigung gelangen müssen . Diesem
neuen Handelsverträge werden im wesentlichen die Vertrags - I

Nachdruck verbalen.

M Eygfene im 3uÜ.
Von Tr . Max Werker.

Die Hygiene des Julis steht im Zeichen der Sonnengluth
w> der Reise. Wer noch nicht vor der Stadthitze geflohen ist,

Nimmt eiligst Reißaus . Das Verreisen im Sommer ist so all-
geworden, daß heutzutage jeder Arbeiter und jeder

^lenstbote seinen Sommerurlaub nimrnit und erhält . Und das
U auch gut und schön, denn der Kampf ums Leben hat so harte
normen angenommen, erfordert so sehr unsere ganze Arbeits-
5™'*' wfe jedem eine kurze Ruhepause dienlich ist, die eine ge-

zeitliche Reaktion des Körpers Hervorrufen soll. Die Nervo-
] ?* oQt längft aufgehört, eine Krankheitserscheinung der vor-

elt  Ki sein, und seine Netven auszuruhen eine Weile
) «durch hat jedermann einmal Ursache.

Von den wirklich Kranken, die bestimmte Leiden in den Kur-
Kr kann natürlich hier nicht die Rede sein : ihnen muß
zu  berathemd zur Seite stehen. Für den aber , der lediglich
tul . dchrrng , ohne krank zu sein, ins Bad reist, kann wohl dies

ud lenes gesagt werden.
i , Z" " ächst muß gegen den sehr weit verbreiteten Jrrthnm,

N der Aufenthalt an der See Nervösen anzuermpfehlen ist,
h-n w 6summen werden. Der Jrrthnm ist dadurch entstan-
u s’ ■ ! einzelnen Nervösen kalte Bäder sehr vortheilhaft sind
m in oer That auch Seebäder sehr gut gethan hoben. In der
itiJvb ^ hochgradig Nervöse durch Seebäder nicht nur
oi>rL. 8e tnT”'' Indern im Gegcnthei! nur noch nervöser ustd anf-

^egtxr geworden. Schon die Nähe der See , die strenge Lnft,
iw ,i rcm' en  der See , das sie selbst Nachts in ihren in der Nähe
ruw!f ei fletcßen;ett  Wohnungen im Schlafe stört , wirken nicht be-
oerV • Nerven vieler . Diesen ist anzuempfehlen, ir-

eine ganz entlegene Sommerfrische in der Nähe des Laub¬

sätze zu Grunde gelegt werden , welche für den Vertrag mit
Italien angenommen sind . Die Mission des Grafen Taiten-
öach dürfte in letzter Stelle den Zweck haben , den Sultan von
Marokko zur Annahme eines solchen neuen Abkommens zu
veranlassen . In deutschen Handelskreisen hofft man wohl
nicht zu Unrecht , daß es dabei der Geschicklichkeitdes Grafen
Tattenbach gelingen wird , auch eine Herabsetzung der marok¬
kanischen Ausfuhrzölle zu erreichen.

L!s LmnzoMdi-dsutldiC VsrMMgMg.
Wie Pariser Zeitungen schon vor einigen Tagen berich¬

teten , ist zwischen Deutschland und Frankreich endlich eine
Verständigung über die Marokko -Konferenz erzielt worden , so
daß also ihr Zustandekommen als gesichert zu betrachten wäre.
Wenn man die einzelnen Punkte , über welche man sich ge¬
einigt hak'en soll, unter die Lupe nimmt , so überkommt einem
jedoch ein gewisser Zweifel , ob der betreffende Bericht des
„Petit Parisien " authentisch sei, oder man gelangt zu der An¬
nahme , daß die Unterhändler eine formale Verständigung
um jeden Preis , und zwar so schnell als möglich , Herstellen
wollten , um vor allen Dingen die Konferenz zu Stande zu
bringen , und es deshalb mit dem sachlichen Inhalt der Einig¬
ungspunkte und deren redaktionellen Fassung nicht so streng
nahmen . Die zwei ersten Punkte lauten , nach dem genann¬
ten Pariser Blatte , wie folgt : „Die Integrität Marokkos
bleibt gewahrt . Die Souveränität des Sultans von Marok¬
ko erfährt keinerlei Verletzung ." Ja , darüber war man ja
schon von Hans aus einig und bedurfte man keiner Verstän¬
digung . Deutschland stellte beide Forderungen und Frank¬
reich. konnte Nachweisen, daß diese Zusicherungen sowohl in
seinem mit England , als auch in seinem mit Spanien abge¬
schlossenen Vertrage ausdrücklich gegeben waren , und daß
dieselben auch in dem Uebereinkommen ertheilt werden soll¬
ten , welches es mit demSultan vereinbaren wollte . Nun schien
man in Berlin allerdings einen gelinden Zweifel hineinzu¬
setzen, daß Frankreich es mit diesen Zusicherungen ehrlich mei¬
ne , und zu befürchten , daß es eines Tages den Sultan selbst
dahin zu bringen vermögen würde , einen Theil seiner Sou¬
veränität an den französischen Freund und Berather abzu¬
treten . In Folge dessen drang die deutsche Regierung da¬
rauf , daß Frankreich seine Zustimmung auch dazu ertheile,
daß „alle zwischenMarokko und den Mächten geschlossenen
Verträge und Uebereinkommen geachtet werden " . Es macht
den Eindruck , als ob Minister Rouvicr diesen dritten Punkt
erst dann angenommen habe , nachdem deutscherseits auch der
vierte , von ihm zur Ausgleichung geforderte gutgeheißen wor¬
den war , welcher die unglaubliche Bedingung stellt , daß „das

Waldes aufzusuchen. Die Ruhe in der Hängematte unter dem
leise vom Winde bewegten Laube eines Buchenwaldes wirkt un-
gemein nervenberuhigend.

Ein Mangel der Seebadeorte ift’S auch, daß bei vielen der¬
selben nicht die Möglichkeit für weite Spaziergänge gegeben ist,
die für diejenigen nothwendig zur Erholung und Erfrischung
des Körpers ist, welche wenig Gelegenheit zur Ausarbeitung des
Körpers in ihrem Berns finden. Insbesondere findet sich bei
vielen Männern nach Beginn des dreißigsten Lebensjahres die
Neigung zum Starkwerden und Fettansatz und diesen ist zur
Erholung besonders Körperbewegung anzuempfehlen, notabene,
wenn sie nicht etwa herzleidend sind. Für solche sind Gebirgs-
touren das Beste, die aber nicht von vornherein übertrieben
werden sollen, sondern eine langsame Steigerung erfahren
müssen.

Die Seebadorte , insbesondere die zahlreichen Bäder der
deutschen Ostseeküste seien vornehmlich den mit Kindern gesegne¬
ten Familien empfohlen. Schon Kinder im Alter von vier
Jahren können in der Ostsee baden sin der Nordsee, die einen
weit stärkeren Wellenschlag hat . möge man so junge Kinder noch
nicht baden lassenl, der Dünensand bietet den Kleinen einen
wunderbaren , sonnendurchwärmten Spielplatz , den man sie nie
oft genug aussucheu lassen kann, ohne befürchten zu müssen, daß
die Sonnengluth den Kleinen auch nur im geringsten schädlich
sein kann. Damit soll aber nicht gesagt sein, daß das Seebad
nicht auch Erwachsenen als erfrischend und heilkräftig empfohlen
werden kann: besonders Damen , die an Migräne leiden, sowie
hypochondrischveranlagte Personen fitfiten sich oftmals dort be«
reits nach kurzem Aufenthalt erfrischt und erholt.

Soviel von den Sommerfrischen und Reisezielen. Von der
Sonnengluth , weche dem hygienischen Bilde des Juli «in charak¬
teristisches Gepräge verleiht, ist noch zu erwähnen , daß an sich
die Sonne nur als Förderin der Gesundheit anzusehen ist. Sonne
heißt Licht, Licht aber ist Lcbeit und Gesundheit.

Daß die Sonne mit ihren Glnthen uns gleichwohl im Som-
mer lästig wird , dafür kann sie nichts, sondern wir Menschen der
gemässigten Zone, die wir verzärtelt und „verpimpelt " sind. Vom
Sonnenstich und vom Hitzschlag brauche ich hier ausführlich nicht
zu sprechen. Nur in Kürze sei gesagt, daß man sich gegen Son¬
nenstich am besten durch leichte Kleidung , Beschattung des Kopfes

französisch-englische und französisch -spanische Abkommen kei¬
nen Eintrag erfährt " . Es hieß doch- immer , daß diese Verträ¬
ge durch eine internationale Marokkokonferenz rcvidirt wer¬
den müßten und daß sie ohne deren Zustimmung keine völ¬
kerrechtliche Geltung haben könnten . Jetzt auf einmal aber
werden sie schon vor der Konferenz für ebenso unantastbar
erklärt , wie die Integrität Marokkos , die Souveränität des
Sultans und die besehenden Verträge zwischen Marokko und
den Mächten . Man niuß jetzt annchmen , daß die Verträge,
welche Frankreich mit England und Spanien abgeschlossen
hat , thatsächlich weder die Interessen des Sultans , noch die.
jenigen der Mächte bedrohten und daß die deutsche Diploma¬
tie schließlich nur noch befürchtete , daß der Vertrag , den
Frankreich mit dem Sultan behufs Vornahme voit Reformen
unter französischer Leitung abschließen wollte , ein sranzizsi-
sches Protektorat einsühren würde , welches dem Interesse an¬
derer Völker mit der Zeit hätte schädlich werden können und
dessen Zustandekommen deshalb mit allen Mitteln vorgebeugt
werden müsse. Die Konferenz kann sonach nur noch die Auf¬
gabe haben , das durch gemeinsame Beschlüsse zu thun , was
Frankreich ursprünglich mit dem Sultan unter vier Augen zu
vollführen beabsichtigte : das Programm zur Reformirung
Marokkos festzustellen behufs Einführung von Ruhe , Ord¬
nung und Sicherheit im Innern dieses Landes im Interesse
des Handelsverkehrs mit demselben . Ohne die Mitwirkung
Frankreichs in erster Linie wird dieses Ziel nicht erreicht wer¬
den können , und da man nicht verlangen kann , daß es ganz
ohne Entgelt Opfer für die ganze Welt bringe , so wurde ein
fünfter Punkt in das Verständigungsinftrument ausgenom?
men , der da lautet : „Fraukreich werden im Hinblick aus die
gemeinsamen Grenzen mit Marokko besondere Rechts, zuer-
konnt ."

Das Programm für die Konferenz , so heißt es weiter,
soll vom Sultan vorgelegt werden . Natürlich wird dies-nur
geschehen aus Grund der freundschaftlichen Vorschläge, welche
ihm Graf Tattenbach in Fez unterbreitet haben wird . Da«
von, daß der deutsche Gesandte den Maghzeir für die Konfe¬
renz inspirirt hat , ist man in Paris ztveifellos überzeugt , und
inan hat deshalb auch die Einwilligung Deutschlands erreicht,
daß in der Konferenz jede Macht das Recht erhält , Anträge zu
stellen, daß sich die Verhandlungen -also nicht auf das vom
Sultan vorgelegte Programm beschränken . Damit die Ge¬
fahr einer Majorisirung , sei es Frankreichs , sei es Deutsch-
lands , vermieden wird , hat man sich, dem Vorschläge des Letz¬
teren gemäß , auch dahin verständigt , daß die Regelung alle«
Fragen von internationalem Interesse der Zustimmung:
aller  beiheiligten Staaten bedürfen.

und Nacken und öfteres Trinken von kühlem Wasser am, besten
davor schützt, wenn man weitere Märsche zu unternehmen hat.
Aehnliche Vorsicht gilt gegen den Hitzschlag. Ist jemand vom
Hitzschlag befallen, so trage man ihn zunächst an einen schattigen
kühlen Ort , öffne alle seine Kleidungsstücke und mache ihm kalte
Umschläge auf dem Kopf, wenn möglich auch auf der Brust. Da
diese fallc_Behandlung möglichst schnell zu erfolgen hat, ist ein
kalter Guß auf den Kopf auch der Einfachheit halber zu empfeh¬
len. Auch flöße man dem Erkrankten belebende Getränke ein.
Kognak, Ingber oder Wein.

Im übrigen schützen wir uns am besten gegen die Sonnen¬
gluth durch Enthaltsamkeit von Hitze erregenden Speisen und
Getränken , also von allzu reichlichem Fleisch, und Fettgenuß,
Bier , Wein und Likören etc. Dann haben wir für gute Luft
in den Zimmern zu sorgen, was am besten geschieht, indem wir
des Nachts für Gegenzug sorgen und am frühen Morgen , be¬
vor die Sonnengluthen eindringen können, die Fenster schließen.
Im Schlafzimmer , auch in demjenigen der Kinder, kann die
ganze Nacht hindurch das Fenster vffenbleiben: kann dies aus
irgend einem Grunde nicht geschehen, so muß durch die geöffnete
Thür eines Nebenzimmers , in welchem die Fenster offen stehen,
die, frische Luft eindringen können. Im Juli kann dies jeder,
der auch gar nicht daran gewöhnt sein mag, wagen, .denn es
kann absolut nichts schaden, aber es nützt ungemein viel, und wer
es einmal versucht, der läßt bis in den Spätherbst hinein gerne
die Fenster offen, denn eine gut « Nachtruhe auch bei größter
Hitze ist die Folge davon.

In Sommerfrischen freilich , wo oft dicht an die Schlafzim¬
mer starken Duft entwickelnde Gärten stoßen, ist es nichts immer
rathsam, die Fenster offen zu halten , ebenso in unmittelbarer
Nähe von kleinen Bächen und Flüssen, von Ställen und
Sümpfen , weil hier schädliche Miasmen und Feuchtigkeit mehr
Schaden anrichten können, als die Zufuhr frischer Luft Nutzen
anrichtet . In solchen Schlafzimmern , die notbwendiger, aber
bedauerlicher Weise geschloffen gehalten werden müssen, ist es gut,
an mehreren Stellen Schüsseln mit Wasser aufzustellen, in wel¬
ches man übermangansaures Kali schüttet, etwa zwei Messer,
spitzen in eine große Waschschüssel, was man durch Nmrühren >m
Wasser sich anflöscn läßt . Dies zieht etwa die unreinen Dünste
an, ist freilich nur ein Nothbehelf.
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Durch diese Verständigung ist die friedliche Beilegung des

MaroksotonsliktS außerordentlich gefördert worden. Die
vollständige Beilegung desselben liegt aber vielleicht immer
noch in weiter Ferne . Tenn mit dem Zustandekommen der
Konferenz ist erst der Fechtbodcn geösftrct worden, auf wel¬
chem die gegensätzlichen Standpunkte aneinander prallen unv
sich Geltung zu verschaffen suchen werden.

* * *

Dem Pariser ministeriellen Organ zufolge wäre Deutsch¬
land bereit, von dem Vertrage Frankreichs mit England be¬
treffend Tanger einfach Akt zu nehmen, was zwar von der for¬
mellen Anerkennung des gesammten Inhalts dieses Vertra¬
ges verschieden ist, aber, da Deutschland keine Einwendungen
gegen das Prinzip der Sonderrechte Frankreichs erhebt,
dürfte dieser Wortftreit bald geschlichtet werden.

Paris , 6. Juli . (Tel .) Tie Kammerdebatte über Ma¬
rokko wird voraussichtlicham Freitag stattfinden. Rouvier
erklärte sich bereit, Erklärungen abzugeben.

Oie Unruhenm kuWnd.
Recht bezeichnend für die Stimmung eines Theiles der

russischen Soldaten ist folgender Brief eines Soldaten der
kaiserlichen russischen Leibgarde, der uns zur Verfügung ge¬
stellt wird:

Petersburg , 20. Juni 1905.-
. . . Es ist eben eine große Gährung unter den Solda¬

ten. Jede freie Stunde disputiren wir mit einander und
kommen immer mehr und mehr zu der wahren Ueberzeugung
unserer Aufgabe. Das hat vom 9. Januar , von den: be¬
kannten blutigen Sonntage angefangen, wo wir unsere Brü¬
der und Schwestern, Mütter und Väter , dem Kommando un¬
terer Vorgesetzten blindlings gehorchend, mederschossen. Nach¬
dem wir das Blut unserer Verwandten fließen und ihre Leich¬
name sahen, durchflog unsere Herzen ein Strahl der Reue.
In uns erwachte das Gewissen und sagte: Ihr seid Mörder
und Henker! Nachdem wir abends in die Kaserne zurück-
kehrten, fielen wir weinend aufs Knie und bereuten unsere
That . Wir wollten mit Gebeten unser Verbrechen abwaschen.
Es ging aber nicht. — Nach etlichen Wochen waren viele mit
mir zu der Ueberzeugung gekommen, daß nicht wir , sondern
unsere Offiziere und Generäle Mörder sind. Wir hatten
miteinander darüber nichts gesprochen und waren durch das
eigene Gewissen stillschweigend zu dieser Einsicht gekommen.
So untergeben und gehorsam wir früher waren, so empört
und ungehorsam sind wir im Gegentheil jetzt. Wir Soldaten
sind jetzt schweigende Revolutionäre , die in ihren Vorgesetzten
Teufel in Menschengestaltsehen. Nichts ist außer dem Wil¬
len des Volkes uns mehr heilig. Wir anerkennen in unserer
Seele keine Obrigkeit, kein Gesetz, keinen Glauben und keinen
Fahneneid mehr. Alles ist Betrug . Heilig ist blos das Ge¬
wissen und die Vernunft des Menschen. Jeden Tag , wenn
wir diese gewissenlose Obrigkeit sehen, erheben sich unsere
Hände unwillkürlich und strecken sich nach Waffen, um sie so¬
fort zu ermorden. Wir beherrschen diesen Willen und erwar¬
ten einen günstigen Moment . Dieser Moment ist nicht mehr
weit. Jede Stunde kann die Revolution losbrechen und
wenn sie losbricht, so kommt der letzte und furchtbare Sturm.
Ich kann Ihnen versichern, diese Stund ? ist näher , als sie
glauben. Wir denkenden Soldaten haben in unseren Ge¬
danken die Obrigkeit zum Tode verurtheilk, die Exekution
ist bloß zu erfüllen. Es giebt unter uns dumme Soldaten,
die nach denen handeln, die ihnen höher stehen. .Diese dum¬
men Kerle werden uns gehorchen rind nicht wagen, sich ihren
Kameraden zu widersetzen. Ich bin mit den Soldaten aris
anderen Regimentern zusammen gekommen, und habe bei al¬
len dasselbe gefunden, was ich Ihnen von uns geschrieben
habe. Eine Ausnahme machen bloß die Kosaken, die wilden
Fanatiker des Zarismus . Wir haben auch viele Kosaken
aufgeklärt und hoffen, daß auch in ihnen die Gährung los¬
bricht. Was die Artillerie anbelangt , so ist dort noch mehr
der Geist des Aufftandes entwickelt, als bei uns . Die Artil¬
leristen wollten dem Zaren und der ganzen Bande schon bei
der Wasserweihe ein Ende machen, aber der Zufall rettete
sie noch. Bitte schreiben Sie uns , wie steht es in Polen mit
diesem Gedanken, wenn Sie im Ausland ? das hören, wir
dürfen keine Zeitungen öffentlich lesen, darum wissen wir auch
nicht, wie es damit anderweitig steht. Ich und wir alle
denken nämlich, es geht eben nicht anders ; wir müssen die
Freiheit der künftigen Generation mit unserem Blute er¬
kaufen. Bitte , verstecken Sie sich nicht in die Fernen des
Auslandes , sondern kommen Sie und bleiben Sie mit uns,
denn es ist möglich, daß schon morgen ertönt aus unserem

Zur Hygiene des Juli gehört auch die Vorsicht gegen
Mückenstiche und den giftigen Fliegen, Leiden des Sommers,
welche dazu geschaffen zu sein scheinen, daß die Freuden der
Sommerfrische uns nicht übermüthig machen. Gegen die Mücken¬
stiche hilft am besten das Betupfen mit Ammoniak (Salmiak¬
geist). Oft ängstigt das Aussehen der Mückenstichbeulensorgliche
Eltern, wenn die Kinder die juckende Stelle sehr gekratzt haben,
über die Sorge und Angst sind unnöthig. Ein Mückenstich
wird höchst selten einmal gefährlich, wenn er auch auf der zarten
Haut der Kinder oder einer Dame oftmals so aussieht.

Anders ists wenn eine Fliege den irgendwo aufgesangten
Giftstoff auf den Menschen durch ihren Stich überträgt, was in
Sommerfrischen nicht selten vorkommt und mit Rech den davon
Betroffenen erschrickt, da oftmals starke Anschwellungen des gan¬
zen Körpergliedes dadurch erzeugt werden. Oft oder meist helfen
schon in solchen Fällen Umschläge mit essigsaurer Tonerde, von
der ein Fläschchen in jeder Reiseapotheke sein sollte; geht aber die
Aufschwellung nach solchen Umschlägen nicht zurück, wird sie im Ge¬
gentheil gar noch größer, so ist ärztliche Behandlung unbedingt
anzuempsehlen.

Ganz besonders hüte man sich bei Ausflügen aus den Som¬
merfrischen bei dem Einkehren in kleine primitive Dorfschenken.
Der Magen des Lanbmanns kann manches vertragen, wovor
sich der Städter hüten muß. Da gibts Heringssalate, die tage¬
lang angerichtet dastehen, harte Soleier und andere schöne Dinge
die man nach langer Wanderung in Emangelung von Besserem
wohl mit Behagen verschlingt und welche oft fürchterliche Ber-
dauungsstöungen Hervorrufen. Besser ists in solchem Falle, wacker
zu hungern oder sich mit trockenem Brod zu begnügen, das nie¬
mals schaden kann.

Munde dos Wort : Hoch lebe die Freiheit ! Hoch lebe die
Revolution ! Mit bestem Gruße Ihr S . W. . . .

* * *

Die Spezialberichterstatter des Standard und des Daily
Expreß in Odessa melden übereinstimmend, sie hätten guten
Grund , zu glauben, daß die dortigen Unruhen ans russische
Regierungsagenten zurückzuführen seien. Vor einigen Mo¬
naten seien 150 solcher Agenten aus Petersburg nach Odessa
gekommen und von den dortigen Lokalbehördenauf Weisung
des Generals Trepow gut ausgenommen worden. Die Re¬
gierungsspione logirten sich in Arbeitervierteln ein und ließen
sich auch in die revolutionäre Organisation als Mitglieder
aufnehmen. Nachdem sie das Vertrauen der Arbeiter gewon¬
nen hatten , fingen sie an , Unruhen zu stiften mit der Absicht,
diese grausam unterdrücken zu lassen. — Der Berichterstatter
des Daily Expreß telegraphirt , es sei ihm von Augenzeugen
versichert worden, daß am ersten Tage der Unruhen minde¬
stens 7000 Personen getötet worden seien. (?) 200 Menschen
sprangen in den Hafen und ertranken. Die Mehrzahl der
Leichen wurden einfach in die brennenden Hafenanlagen ge¬
worfen.

Tie N. Fr . Pr . erfährt aus diplomatischen Kreisen riber
die von den am Stationsdienst betheiligten Staaten zu un¬
ternehmenden Schritte : Mit Rücksicht darauf , daß der „Po¬
temkin" Piratenschtiche begehen könne und die Gefahr nahe
ist, daß aud}andere russische Schiffe meutern könnten und um
den den Handelsschiffen drohenden Gefahren vorzubeugen,
vermögen sich die Staaten der Eckenntniß nicht zu ver¬
schließen, daß aller Handelsverkehr völlig lahm gelegt sein
Nürde, wenn der Poternkin noch ferner sein Unwesen treibt.
Selbstverständlich würden die betheiligten Staaten mit größ¬
ter Vorsicht Vorgehen, um jede internationale Komplikation zu
vermeiden.

In Konstanza ist der Dampfer Carol eingetroffen. . Die
Mannschaft erzählte, die Beniannung sämmtlicher russischer
Handelsschiffe, welche in Konstantinopel aus Alexandrien ein-
getroffen seien, befänden sichi n v o l l e m A u f r u h r . Diese
Nachricht wird theilweise durch eine Meldung aus Konstanti¬
nopel bestätigt, nach der die Matrosen des russischen Dampfers
Kaiser Nikolaus meuterten und die Abfahrt nach Alexandrien
verweigerten. Sie verlangten, daß der Dampfer Kurs nach
Odessa nehme, weil ihre Gegenwart dort wichtiger fei als in
Alexandrien.

Die russische Regierung dankte dem rumänischen Minister
des Aeußeren General Lahovari für die gegenüber dem Po-
temkin entwickelte Energie . Ein russisches Geschwader, beste¬
hend aus zwei Kreuzern und zwei Torpedobooten, suchte den
Potemkin aus. Das Geschwader kreuzte vor Konstanza und
nahm dann die Richtung nach Datum . Die russischen Tor¬
pedobote sollen die Grundsätze des internationalen Seerechts
mißachtet haben. Infolgedessen soll von rumänischer Seite
in scharfer Form betont worden sein, daß die rumänischenBe¬
hörden und zwar auch nöthigenfalls dem Potemkin gegenüber
die Ordnung ansrecht erhalteir werden.

Ein Telegramm aus Odessa meldet: Vormittags näherte
sich das Schwarze Meer-Geschwader und warf int äußeren
Hafen Anker. Es besteht aus drei Panzerschiffen, vier Tor¬
pedobootsjägern und zwei Torpedobooten und einem Minen¬
kreuzer. Krieger landete und berief die Truppenkommandan-
tcn zu einer geheimen Berathnng . Der „Rostislaw" (Flagg¬
schiff des Admirals Krieger) fuhr alsdann zurück. Dem Po-
tcmkin sind zwei Torpedobcvtsjägcr mit Offiziersbemannung
nach Feodosia nachgeschickt. Sie erhielten wiederum Befehl,
das russische Schiss zu versenken.

Mit der „Pruth " ist das Transportschiff „Wrcha" nach
Sewastopol abgesegelt, um sich dort zu ergeben. Die meuterir¬
den Matrosen von dem Pobjedonoszew sollen nach Kertsch
gebracht und vor ein Kriegsgericht gestellt werden. Einzelne
Truppcntheile verlassen Odessa. — Bei der Kausmannsfamilie
Halperin wurden zwei Bomben gefunden und zwei junge
Leute verhaftet . Auch bet dem Buchhalter einer kleinen Thee-
Firma wurde ein B o m b e n f u n d gemacht und der Mann
sowie seine Frau verhaftet.

Gestern sind im Warnaer Hafen zwei Säüffe der russi¬
schen Schwarzen Meer-Flotte eingclaufen, um einen etwaigen
Versuch des Potemkin, vor Warna Anker zu werfen, zu ver¬
eiteln . .

Der jüdische Arleiterbund verbreitet in Bialystok revolu¬
tionäre Proklamtionen , in denen die Bevölkerung aufgesor-
dert wird , sich der regierungsfeindlichen Bewegung anzuschlie¬
ßen. Gleichzeitig kündigt der Bund an, daß die in der letzten
Zeit verübten Attentate nicht durch die Mitglieder der Partei
verübt worden sind. Der Bund behält sich aber vor, den von
ihnen zum Tode derurtheilten Polizeimeister noch im Laufe
dieser Wocheg e w a l t s a m z u e n t s e r n e n. Man nimmt
deshalb an, daß es in den nächsten Tagen zwischen Arbeitern
und der Polizei in Bialystok zu blutigen Zusammenstößen
kommen wird.

* * *
(Telegramme .)

Feodosia , 5. Juli . Die Besatzung des Panzerschiffes
Potemkin giebt folgende Erklärung an die fremden Mächte
bekannt : Der Entsch erdungskampf  gegen die russische
Regierung hat begonnen. Wir theilen dies allen fremden
Mächten mit und halten es für unsere Pflicht, zu erklären,
daß wir eine vollständige Garantie für die Unverletzlichkeit
der fremden Schiffe geben, die sich imSchwarzenMcere aufhal-
tcn, sowie der nicht-russischen Häsen des Schwarzen Meeres.

Petersburg , 6. Juli . Der Ausstand im Petersburger
Handelshafen ist durch Verständigung zwischen den Arbeitern
und Arbeitgebern beendigt worden. Der Arbeitslohn wurde
erhöht. Für die Arbeiter ist eine Versicherung während der
Arbeitszeit im Hasen eingeführt.

— Die Gerüchte, daß heute Zusammenstöße zwischen Ar-
heitern der Putitowwerkc und Truppen stattgefunden haben,
bestätigen sich nicht, sie waren veranlaßt durch einen Revol¬
verschuß, den ein Arbeiter abgab, der, als verdächtig, verhaf-
tct werden sollte. Auch aus einer Ansammlung von Arbeitern
fiel ein Schuß, sonst ist die Ruhe nicht gestört worden.

Ruffirdie Reformen.
Petersburg , 5. Juli . Das Ministerkomitee erstattete

den, Zaren über die Berathnngeii bezüglich des Artikels 7 des

20. Jahrgang.

Mas vom 26. Dezember 1904 (betreffend die für Ausländer
und Eingeborene in besonderen Reichsgebieten bestehende»
gesetzlichen Beschränkungen) Bericht. Nach diesem Berichs
sollen die in den baltischen Provinzen geltenden Schutregle-
rnents einer Revision unterzogen werden, die von dem Un¬
terrichtsminister unterTheilnahme von Vertretern der Bevöl¬
kerung vorgenommen werden soll. In Livland soll ein Gym¬
nasium mit der deutschen Unterrichtssprache geschaffen wer¬
den. In allen Schuten der baltischen Provinzen soll der Re¬
ligionsunterricht in der Muttersprache crtheilt werden. Fer¬
ner sollen der Bevölkerung des östlichen Rußlands einige Er¬
leichterungen gewährt werden. Eine Anzahl der Frage»
würde an eine durch den Utas vom 30. April geschaffen? be¬
bildere Kommission verwiesen.

Vorn potemkin.
Sofia , 5. Juli . Das mit der Verfolgung des „Fürst Po- t

temtin " beauftragte russische Torpedoboot Stremitelny lief »
gestern Abend den Hafen von Varna an. Nach Einnahme >
von Kohle und Wasser dampfte der Stremitelny heute früh/«
mit unbekannter Bestimmung ab. Tie bulgarische RegicrungW
hat die Hafenbehörden angewiesen, alle eventuell anlausende»»
meuternden russischen Schiffe sofort zu desarmiren oder zum«
Verlassen des Hafens aufzufordern und nöthigenfalls Gewalt r
anzuwenden.

Petersburg , 6. Juli . Das meuternde Schiss Potemkin,«
das gestern vor Feodosia eingetroffen ist, hat die verlangtenD
Kohlen, Lebensmittel und einen Arzt erhalten. Die Schiffs-»
lasse enthält noch 750 000 Rubel, lieber die Ausgabe desl
Schwarzen Meer-Geschwaders unter dem Befehl des Admi. I
rals Krieger, der ausgesandt war , um die Besatzung des meu- I
ternden Schiffes vor Odessa um jeden Preis festzunehine», !
und das Schiff in den Grund zu bohren, verlautet folgendes:. !
Die Besatzung des Geschwaders Kriegers befand sich ebenfalls I
in sehr beunruhigter Stimmung , sodaß eitx energisches Ein- 1
chr eiten gegen die Leute vom Potemkin kaum zu erwarte»»
»rar. Man war froh, als das Geschwader ohne ZwischenfallI
Sewastopol wieder erreichte. Dort werde bereits die Fest- i
ungsartillerie sowie Torpedoboote bereit gehalten, um nö- '
thigenfalls einzuschreiten. Gegenwärtig ist der größte TheilW
der Matrosen der Schwarzen Meerflotte aus 2| Monate be<I
urlaubt wegen der unzuverlässigen Stimmung , die unter betr te
Leuten herrscht.

Zu den oMafifdien Fnedensper*
Handlungen.

Nunmehr sind die Bevollmächtigtenzu den Friedensver- j
Handlungen zwischen Rußland und Japan ernannt worden. I
Von russischer Seite sind die Botschafter Murawiew -Rom und I
Rosen-Washington designirt.

Der Botschafter Nicolai Walezianowitsch Murawiew ent« k
stammt einer alten russischen Bojarenfamilie , die, ursprüng- 1

sich int Großfürstenthum Moskau ansässig, 1488 durch JwMI!
WasiljewitschI . Länderein im Nowgorodschen erhielt. Er rstI
im Jahre 1850 geboren, studirtc die Rechte, trat in den rusw §
scheu Jusiizdienst, wurde Staatsanwalt in Petersburg , 18MI
Oberprokurator am Kriminalkassationshof tmd im Jahres
1804 Justizminister . - Baron Rosen, der früher russischerI
Gesatrdter in München war, wurde im Jahre 1902 als russt' §

Takahira
iaptEcvoH Ktä-Jitiatei*

. * ^ faftlUrja

scher Gesandter nach Japan versetzt, wo er kis zum Ausb-ru^
der Feindseligkeiten fungirte . Er wurde dann als Nachfolger
des Grafen Cassini zum Botschafter in Washington ernanw

Von japanischer Seite sind Minister Baron Komura
der japanische Gesandte in Washington Takahira zu Bevolb
mächtigten ernannt worden.

Baron Komura ist ein vielerfahrener, hervorragend
gabter Diplomat . Er ist in bedeutsamen Stellungen der f
panischen Diplomatie verwendet worden und ist ein genaU^
Kenner der politischen Verhältnisse der verschiedensten LäH
t>er, _ Der japanische Gesandte in Washington Takahira '';
ein Diplomat von ruhigem, konziliantem Wesen, der den
außergewöhnlicher geschäftlicher Gewandtheit besitzt.
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* Wiesbaden , den 6. Juli 1905.

Befürrfi-Chüringirdie Lotterie.
Die hessische zweite Kammer genehmigte den Staatsver¬

trag mit Preußen über das Aushören der hessisch-thüringischen
Lotterie und die Zulassung der preußischen Klassenlotterie in
Hessen -Thüringen gegen eine Jahresrente von 1630 000 M.

flusgefperrte Ketteltdiiniede.
Nachdem die Verhandlungen der Geestemünder Wersten

mit den Kesselschmieden bisher ergebnißlos gewesen sind , hat
die Norddeutsche Maschinen - und Arwatpxenfabrik heute 500
Arbeiter ausgesperrt . Die Aktiengesellschaft „ Weser " hat
heute 2500 Arbeitern gekündigt.

Ungarische öeferteure.
Aus Fiume wird nach Wien gemeldet : Während sich sin

Uebungsescadre hier aushielt , sind 22 Matrosen , durchweg
Ungarn , desertirt und in die Umgebung geflohen Zahlreiche
Militärpatrouillen , die ausgeschickt wurden , entdeckten die De¬
serteure . Diese wurden aus ein Torpedoboot gebracht , das
sie nach Sebenico bringt , wohin das Geschwader mittlerweile
gedampft war.

krankreich und die Türkei.
Zwischen Frankreich -und der Türkei ist es zu einem neuen

Zwischenfall  gekommen . Im Bosporus wurde ein
französischer Matrose an Bord eines Dampfers vcn einem
Albanesen durch Dolchstiche schwer verletzt . Der französische
Geschäftsträger ist sofort vorstellig geworden.

Kuslcmä.
Wien , 5 Juli . Der Ausschuß zur Berathung des Ver¬

hältnisses mit Oesterreich -Ungarn lehnte mit 26 gegen C
Stimmen den auf Trennung von Ungarn bezüglichen Antrag
des Abg . Bareuther ab , ferner lehnte er mit 17 gegen 15
Stimmen den Antrag auf Erlassung eines Ermächtigungsge¬
setzes und mit 18 gegen 13 Stimmen den Antrag Grabmeyer
ab und nahm den Anftag des Subkomitoes unter Auslassung
des Satzes an , daß die blos einseitig zu treffende Verfügung
bezüglich der Quotenverhültnisse unzulässig ist . Der Antrag
Bareuther , die Regierung aufzufordern , daß das Parlament
Ungarn gegenüber weder staatsrechtlich noch fillanziest in
eine Zwangslage versetzt werde , wird angenommen.

Hitzschlag. Aus München wird gemeldet : Bei dem Repi-
mentsexerzieren des 2. Infanterie -Regiments wurden 17 Mann
vom Hitzschlag getroffen . Ein Reservist der 7. Kompagnie ist tobt.

Raubmörder Verhafte . Es wird vermuthet , daß der in Heil¬
bronn inhaftirte Raubmörder Mogler auch den Raubmord an
der Empfangsdame Eugenie Mast in Eannstadt verübt hat.

Ein Blitzstrahl tödtete in dein Eifeldorf Krautscheid in dem
Stall eines Gastwirths 15 Stück Rindvieh und 2 Pferde.

Ein schwerer Unfall auf Sec . In der Cckernförder Bucht
wurde gestern Nachmittag das Torpedoboot ® . 124 vom Linien,
^ ' ff Wörth bei Durchbruchsübungen überrannt und vollständig
durchschnitten . Der Mittelheizrcmm wurde getroffen und die an
dem im Betriebe befindlichen Kessel thätigen drei Heizer total
verbrüht . S .' 124 wurde nach der kaiserlichen Werft geschleppt,
die Leichen der Verunglückten ins Garnisons -Lazareth geschafft.
Die Schiffe im Hafen flaggen Halbstock.

Ein Eifersuchtsdrama spielte sich gestern Abend in Berlin im
vause Frankfurter Allee 176 ab . Dort hat der Werkführer
yerrmarm aus der Boxhagenerstraße seine Geliebte , die Wittwe

zwei Revolverschüsse lebensgefährlich verletzt
Nd sich selbst durch einen Schuß in den Kopf getödtet.

2ft «hrige wahnungslose Schuhmacher Jo-
$ 7 ’n ,®eTlin unternahm in der letzten Nacht gegen die
P ostituirte Ottilie Bart in deren Wohnung einen Mordversuch.
uc>nn er ihr mit einem Küchenmesser mehrere tiefe Halswunden

veigebracht . Der Thäter wurde verhaftet.
Der Detmoldcr Sensationsprozcß vertagt . Der auf heute

Sensations -Prozeß gegen die Bückeburgisch gesinnte
n ^llen Beleidigung der Postbehörde durch Be-

LtW  der Wahrung des Telegramm -Geheimnisses im Thron-
i eit ist aus unbestimmte Zeit vertagt worden.
c ^ uwettm . Aus Brüssel wird unterm 5. Juli gemeldet : . In
s°" ? Ergangmen Nacht ging über Brüssel und Umgebung ein

mt * * • *»**■-

in einer Kolenmine in Viviane lWestvir-
liw 0 Arbeiter gelobtet , 80 verletzt , darunter 15 lädt-
retteii vermißt : es besteht wenig Hoffnung , sie zu

wnrE ^ ^ ' ^ ^ Feiern . Bei der Nationalfeier in Newhork
36 Versöhn ^ E ^ ^ dten durch Feuerwerk und Pistolenschüsse

Personen getodtet und 1677 verletzt.
itn' Kreise Odessa ausgebrochen . Der

wond ^nwn "i! s K b- Kosaken-Regiments , Karpow , ist zum Kom-
^ nten des  Kreise mit Kriegsvollmacht ernannt worden.

Ziun Brand der Kaffoarinenfcirdie in
Danzig

«inem oIte  Katharinenkirche in Danzig ist von
eines ŝ A ' ft̂ ^ .^ ^ unglück heimgcsucht worden . Während
KirS . ^ ^ Ä °5  Gewitters schlug der Blitz in die altehrwürdige
vna/n loftberftänblidj wurden die unerhörtesten Anstreng-
nur w" 1!* ' Um  Brandes Herr zu werden , es gelang aber
schönste auJ den hochragenden Glockenthurm , eine der
schränkt ^Ä ^ ktomschen Zierden der alten Hansastadt , zu be-
Es ain ,̂-» ^ fv ? durin wurde allerdings vollständig zerstört,
hielt attk,-^-" ^ ^ dl >che Musikwerke zu Grunde . Der Thurm ent-
d°n 35 . ^Kirchenglocken ein uraltes riesiges Glockenspiel

«twa 11000 Pfund schweren Glocken , die täglich zweimal

mittels Klaviatur gespielt wurden . Der Thurm fiel schließlich
mit den Glocken zusammen , glücklicherweise nicht nach außen —
es hätte sonst eine immense Gefahr für die in der Nähe befind¬

gewaltige ^ Gebäude
nmen . Der Schaden beträgt etwa 200000

Bus der Umgegend.
k Biebrich , 6. Juli . Die Personalien der älteren weiblichen

Person , welche sich am Montag Nachmittag bei Biebrich im
Rhein ertränkte , sind nunmehr festgestellt . Es handelt sich um eine
Putzmacherin B . aus Köln im Alter von 65 Jahren , welche frü¬
her in Köln und zuletzt in Wiesbaden wohnte , wo sie sich mit
ähnlichen Arbeiten ernährte . Nach Angabe der Verwandten ist
die Unglückliche geistig nicht normal gewesen.

ft - Dotzl ! im, 4. Juli . Gesten Nachmittag 6 Uhr hatte sich
die Gemeindevertretung  zu einer Sitzung auf hiesigem
Rathhaus versammelt . Folgende Sachen kamen zur Verhandlung
1. Baugesuch des Brouereibesttzers Joseph Busch-Limburg we¬
gen Errichtung eines Zstöckigen Wohnhauses , 2 Eiskeller , Hin¬
terbau und Stallgebäude an der Schwalbacherstraße . Gegen das
Projekt werden Bedenken nicht erhoben , wenn dasselbe wie vor¬
liegend vollständig zur Ausführung kommt und nicht wie beab¬
sichtigt , der Eiskeller allein . Sodann müssen die Vorschriften und
Bestimmungen des Straßenbaustvtuts befolgt werden . 2. Ein¬
gabe der hiesigen Lehrer um die Erhöhung der Äiterszulage auf
200 JC  Die Gemeinde hat diese bereits zweimal befürwortet , sie
wurde aber jedesmal . von der höheren Behörde abgewiesen . Auch
diesmal wird die Eingabe einstimmig zur Genehmigung befür¬
wortet . 3 Einspruch des Herrn Consistorialraths Eibach gegen
den Beschluß der Vertretung bezüglich des Geländeaustausches mit
Ados Birk . Behufs näherer Feststellung wird die Angelegenheit
vertagt . 4 . Vertrag mit der Stadtgemeinde Biebrich wegen
Einlegung der Wasserleitungsrohre in den Thalrandweg "zu
dem Wasserreservoir . Hiernach übernimmt die hiesige Gemeinde
nach Legung der Röhren die vollständige Ausbauung des Weges
und trägt % der Kosten von späterer Unterhaltung . 5. Vertrag
mit der Stadt Wiesbaden wegen Anschluß des Gebiets von der
Wasserscheide nach Wiesbaden zu an die dortige Kanalisation . Der-
selbe gelangt in der verlesenen Fassung zur Annahme . Hiernach
wird noch auf die Tagesordnung gesetzt : 1. Auf .Antrag des Vor¬
sitzenden ein Schreiben der Stadtgemeindc Wiesbaden , wonach
dieselbe die von der Körperschaft verlangte Pflasterung zwischen
und je 50 cm. neben dm Schienen bei Legung derselben für die
elektrische Bahn abgelehnt hat . Um die Angelegenheit nicht aufzu¬
halten , sieht man von der Pflasterung ob . Sodann wird noch
auf Antrag des Herrn Schöffen Klee beschlossen die Wiesbade-
nerstraße um weitere 2 Meter zu erbreilcrn , indem die Borgär.
ten auf der nördlichen Seite von der Grenze bis zur Wellritz-
straße auf 3 Meter reducirt werden . Hieran anschließend erfolgte
die Wahl eines Beigeordneten . Es wurde mit 18 Stimmen der
bisherige Schöffe und Vcrordnete Landwirth F . A . Wintermeycr
2er gewählt. — Gestern feierten die Eheleute Tüncher Carl Jäger
hier , Judengasse 8 das Fest der silbernen Hochzeit.

ft- Dotzheim , 5. Juli . Heute Morgen zwischen 5- 0 Uhr
wurde der GemLindetaglölmer K. Riebe im Hose seiner Wohnung
Obergasse 56, an einem Baum erhängt  amgcnmden . Was den
Lebensmüden zu diesem Schritt bewegt hat , ist unbekannt.

z Sonncuberg . 6. Juli . Der katholische „C ä c i l i e n v e rein"
unternimmt am Sonntag den 16. Juli einen Ausflug noch Rü-
deshcim, Bingen und der Rochuskapelle. Die gemeinsame Abfahrt
erfolgt Vormittags 7,15 Ubr vom Rbeinbahnhos aus . Auch Nicht.
Mitglieder des Vereins sind als Gäste willkommen.

, Sp . Mainz , 6. Juli . Gestern Nachmittag gegen %2  Uhr
fimg ein Knabe am Kaiser Wilhelmring das Straßenbahnge¬
leise entlang , als ein Motorwagen in voller Fahrt heran kam.
Trotz verschiedener Glockensignale hörte der Junge nicht . Der
Wagen faßte ihn an der rechten Schulter und gab ihm einen der-
den Stoß , welcher ihn über den Fußgängersteig tvorf . Glücklicher¬
weise wurde dadurch ein größeres Unglück verhindert . Der
Knabe ist unverletzt.

er Eltville , 5 . Juli . Herr Lehrer B l » m, welcher 6 Jabre
hier thatig war , ist vom 1. Oktober nach Griesheim am Main
versetzt . — Die neue öffentliche Badeanstalt ist jetzt soweit fer-
tig gestellt , daß sie dem Betriebe übergeben werden konnte . Ob¬
gleich ihrer endgültigen Fertigstellung erst in einigen Tagen ent¬
gegen zu sehen ist, wird jetzt schon von der Badegelegenheit bei der

großerr Hitze ausgiebigen Gebrauch gemacht .Dic Badeanstalt hat
des besseren Wassers wegen an der Eltviller Au Ausstellung ge-
funden . Der Bekehr zur Badeanstalt wird mittelst Dampfbootes
aufrecht erhalten . Di « Verwaltung wurde Herrn Adam Acker
übertragen.

8 Geisenheim . 5. Juli . Die Leiche des am Sonntag hier
ertrunlkeineni SchlosMgesellen Josef Weber wurde gestern zu
Niederheimbach ge l ä n d e t . Auf Verlangen des Vaters des Tod.
ten wurde die Leiche nach Lorch und von da hierher gebracht,
wo sie beerdigt wird.

* Frankfurt a. M .. 5 . Juli . Gestern starb hier nach kurzem
Krankenlager Herr Ludwig Josef Pfungst,  der vor einigen
Jahren von Worms hierher übersiedelte . Der Verstorbene bat
sein beträchtliches Vermögen der Stadt Frankfurt hinterlassen
mit der Bestimmung , daß es zum Ankauf von Kunstwerken für
die öffentlichen Sammlungen dienen soll . Die Stiftung soll den
Namen „Ludwig Pfungst aus Worms -Stiftung " tragen

Kunif, fcitferatnr und MlsnlckaL
Königliche Sdiaufpißle.

Mittwoch , beftt 6 . Juli 1905 . Mignon . Oper von A. Thomas.

Arl - Triebe !, unsere beliebte erste Soubrette , verabschie-
det sich diese Woche von uns , heute .als Mignon , Freitag in Hoff-
manns Erzähungeu . Frl . Triebel war in ihrem Fache mehrere
Jahre hindurch eine der anziehendsten Künstlerinnen unserer
Hofbiihne . Eine Soubrette mit echtem Theaterblut und doch
eine fein gestaltende , keine derb operettenhast zeichnende Dar¬
stellerin , dabei eine Sängerin mit vollendeter Schule und ans,
giebigen Stimnumitteln , also eine Vereinigung von Vorzügen wie
man sie in ihrem Fach nicht oft findet . Eine erleserte Jntervretin
klassischer Figuren , als seinstilisirte „Zerline " , „Susanne " usw.,
eine kecke Darstellerin charakteristischer Schöpfungen wie „Rose
Fnque ", „Carmen " u a ., eine gemüthvolle Senttmentale als
„Undine " ,. „Mignon " , eine natürliche schwungvolle jugendliche
Liebhaberin als „Luise " . Ileberall aber begegnete mau bei der
Mnstlerin der reinen Schönheitslinie im Darstellerischen und im
Gesang . Als „Mignon " führte uns Frl . Tkiebel heute noch ein.
mal recht nahe , was wir an ihr verlieren . Das rührend Kind-
lichc dieser Gestalt im ersten Akt , die leidenschaftlicheren drama¬
tischen Accente des zweiten , das reizvolle Erblühen des liebenden
Atädchen aus der kindlichen Knospe im dritten Att , das alles
kann wohl kaum poetischer umflossen dargestellt werden , als es
Irl . Triebe ! giebt . Stimmlich zeigte sich die Künstlerin heute
besonders im Vollbesitz ihrer schönen Mittel , und die feinen
Eonturen dieser französischen Musik wurden von ihr heute mit
besonderer .Liebe ausgemalt . Der reiche Beifall fast nach jeder
Szene und nicht nur jedem Akt bewies Frl . Triebe !, daß die
Sympathien unseres Publikums sie beim Scheiden begleiten . —
Den Wilhelm Meister sang heute zum ersten Male Herr Fre¬
de  r i ch und ztvar mit glücklichem Erfolg und beifälligster Auf-
nähme . Bei der jedenfalls ziemlich improvisirten Uebernahme
der Parthie darf die Sicherheit , mit der Herr Frederich seine
Aufgabe löste, besonders nach der musikalischenSeite mit vollemLob
anerkannt werden . sDarstellcrisch darf sich der Wilhelm Meister
.etwas charaktcrvollsr von den Gestalten des Friedrich und Laer-
tes abheben .j Herr Frederich hat für die Ambroissche Musik als
Sänger ebens.o wie Frl . Triebe ! Stilgefühl , er trägt mit feinstem
Geschmack und elegantester Cantabilität vor . Das Organ des
Künstlers gewinnt neuerdings an sympathischem Charakter , die
höhere Lage ist bereits von schönster Klangwirkung in ihren kon
zentrirt gefaßten Tönen . H. G G

# Bühne und Brettl . Die 14 . Nummer der Zeitschrift „Büh-
ne und Brettl " ist im gleichnamigen Verlage , Berlin W Schöne¬
berger Ufer 32 erschienen . Das Heftchen bietet wieder eine Fülle
interessanter Beiträge in Versen und in Prosa , die durch Illu¬
strationen wirkungsvolle Unterstützung finden.
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* Wiesbaden , den 6. Juli 1905.

Aus der ntagiftratsfifzimg.
(Nachdruck nur mit Quellenangabe gestalte: )

In dem Wiesbadener Tagblatt,  Ausgabe vom 2.
Juli 1905 ist eine „Einsendung aus dem Leserkreise" mit der
Ueberschrift: „Gewisse Mißstände im städtischen Krankenhause"
abgedruckt, in der es heißt:

Herr Stadtrath Arntz, Mitglied der Krankenhaus-Depu-
tation , soll lin der Deputation ) sich geäußert haben: „Die vor¬
liegenden Verhältnisse im Krankenhause sind unhaltbar und nahe-
zu versumpft", ohne mit seiner Auffassung bei den anderen Depu¬
tationsmitgliedern Widerspruch gefunden zu haben.

Aus diesem Anlaß gab Herr Stadtrath Arntz in der Sitzung
des Magistrats die Erklärung ab, daß jene Angabe unrichtig sei
und daß er die ihm in den Mund gelegten Worte nicht gesprochen
bgbe.

Mit dem 10. Juli l. I . geht die T h ä t i g k e i t des hie -
sigen Feldgerichts als mitwirkende Behörde
nach dem Nassauischen Gesetze vom 15. Mai 1851 und der In¬
struktion vom 31. Mai 1854 zu Ende ; das Grundbuch ist damit
für den ganzen Stadtbezirk Wiesbaden in Geltung . Am 7. Juli
I. I . findet die letzte Feldgerichtssitzung nach dem
alten System  statt . Aus dieser Veranlassung hat der Mo-
gistrat beschlossen, den Mitgliedern des Feldgerichts für die bis¬
herige Mitwirkung in den öffentlichen, auch die Stadtgemeinde
berührenden Angelegenheiten den Dank des Magistrats zum Aus,
druck zu bringen.

Dem bisherigen ersten Konzertmeister des Kurorchesters
Herrn Hermann Jrmer  ist vom Magistrate im Einv'er-
ständniß mit der Kurdeputation die Dienstbezeichnung „zwei-
ter Kapellmeister"  beigelegt worden.

Llndenblüfhe.
Die Linden blühen ! Sie erfüllen mit dem süßen Dust,

der ihren bienenumschwärmten Laubkronen entströmt, die
Luft, und verkünden damit den eigentlichen Anbruch der som¬
merlichen Zeit . Kein anderer Baum darf sich, rühmen, in
so innigen Beziehungen zum deutschen Volksleben zu stehen,
wie die Linde, die von Dichtern aller Zeiten besungen worden
ist. „Am Brunnen vor dem Thore — Da steht ein Linden¬
baum", heißt cs in dem alten Volksliede, und auch Rudolph
Baumbach weiß uns gar liebliche Mär zu erzählen, von dem
Warderknaben rrnd der schmucken Schwenkwirthin, die neben
ihm sah „unter der blühenden Linde". Der Lindenbaum auf
dem Dorfanger bildete früher das Wahrzeichen jeder Gemein¬
de. Unter ihrem schützenden Blätterdach fanden Versamm¬
lungen und Berathungen statt oder ward Gericht abgehalten;
— um ihren breiten Stamm drehten sich bei den Festen die
jungen Burschen und Mägdlein zuni Klang der Fiedel im
fröhlichen Reigen, die Alten aber schämten sich an den schönen
Abenden gern um die würdige Dorflinde , hier nach des Ta¬
ges Last ein Feierstündchen im Geplauder mit den Nachbarn
zu verbringen. In der Nibelungensage spielt die Linde eine
wichtige Rolle. Ein Blatt dieses Baumes fiel auf Jung-
Siegsrieds Schulter , als dieser sich im Blute des erlegten
Drachens badete und verhinderte so die völlige Unverwund¬
barkeit des kühnen Recken, den später Hägens Speer an jener
Stelle nur zu sicher zu treffen wußte. Aber nicht nur in Sa¬
ge, Dichtung und Kulturgeschichte des deutschen Volkes ver¬
steht sich die Linde zu behaupten, auch, in der Heilkunde hat
sie sich ein Plätzchen gesichert. Der Thee, der aus ihren Blü-
then bereitet ivird, hat ob seiner schweißtreibenden Eigenschaf¬
ten an den Betten Fieberkranker schon oft gute Dienste gelei¬
stet. Halten wir darum die Linde hoch als einen echten deut¬
schen Baum . L.

Moderner Beirathslchwindel.
Dre vielen Wege, die zum Gelderwerb führen, sind nicht im¬

mer gerade und glatt und eben. Viele jagen auf Zickzackpfaden
dem so nöthigen Mammon nach, und die Dummheit ihrer lieben
Brüder im Herrn macht ihnen die Ausübung ihres „Gewerbes"
leicht. Wir wollen heute nicht die „Geldverleiher " erwähnen,
die „rechtlich gesinnten Leuten Geld in jeder Höhe bei rathenwecser
Rückzahlung" borgen — voreingesandt werden so und so viel
Mark zwecks „Auskunstseinholung ", die natürlich in den meisten
Fällen schlecht aussällt ! — Wir wollen auch nicht interessante
Enthüllungen aus einem, gewissen Hypotheken- und Grundstücks-
Verkehr machen, sondern uns heute einmal mit den Heiraths-
schwindlern beschäftigen.

Die Zeitung , die ja in so vielen Fällen hilft und vermittelt,
ist es, in der Heirathslustige unter detaillirenden Angaben Ge¬
genliebe und Ehering suchen. Sie hat vielen geholfen und der
Weg, auf diese etwas prosaische Art zu finden, ist nicht mehr
„ganz ungewöhnlich". Tos Lesen der Heirathsanzeigen ist oft
ganz interessant und amüsant. Vom einfachen Dienstmädchen „mit
einigen Hundert Ersparniß " bis zum „Cavalier ", der eine junge,
hübsche, charaktervolle und — die Hauptsache kommt immer zu¬
letzt — reiche Dame „zwecks Heirath " sucht, sind sie vertreten
und fragen und suchen und finden — wenigstens oft. Allen Le.
fern solcher Inserate wird nun ganz gewiß eine  Anzeige ausge¬
fallen sein, die schon so und so lange in allen möglichen Blät¬
tern erscheint und in der 2 Damen mit einem für den Durch-
schnittsmenschenriesigen Vermögen von etwa einer halben Mil¬
lion einen Mann suchen. Sofort kommt dem Leser nun der Ge¬
danke, wie es möglich ist, daß zwei junge und hübsche Mädchen
mit einem ganzen Kasten voll Goldstücken bisher immer noch nicht
den Richtigen gefunden haben, ja, daß sie es überhaupt nöthig
haben, sich in der Zeitung auszubieten ! Denn mit einem solchen
Vermögen kann die junge Frau außer einem Ast ruhig noch ein
Glasauge oder Holzbein mitbringen , und hat gar nicht nöthig,
hübsch usw. zu sein. Endlich, — man muß sich wundern , daß es
so lange gedauert hat — ist der Schleier dieses Geheimnisses ge¬
lüftet und eine Gaunerei aufgedeckt, die schon lange Zeit mit gu¬
tem Erfolge und unglaublicher Frechheit getrieben wurde. Der
Hauptheld ist ein OJjähriger Mann , der Kaufmann F . Gombert,
der nun vor der ersten Strafkammer in Berlin seine sauberen
Geschäftsgeheimnisse preisgeben muß. Der Angeklagte eröffnete
nach dem „B . T ." in der Dalldorferstraße in Berlin ein Hei-
rathsvermittelungsburcau , das er erst „Reform " und dann „Beri-
tas " nannte . Nach eigener Angabe inserirte er in etwa 400
Zeitungen Deutschlands und empfahl sich als Vermittler für
reiche Heirathcn . Wenn sich Heirathslustige meldeten, so erhiel-
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ten sie vom Angeklageten mehrere mit großsprechcrffchen Ankün¬
digungen und Zeugnissen über die Reellität und Güte des Bureaus
versehene Prospekte, in denen mitgetheilt wurde, daß eine große
Anzahl junger und apch älterer Damen mit Vermögen bis zu
450000 Mark sehnsüchtig darauf wartete , unter die Haube zu
kommen. Am Schluß des Prospektes wurde noch mitgetheilt , daß
in den nächsten Tagen dem betreffenden Heirathslustigen ein
Packet unter Nachnahme im Betrage von 9,50 bis 14,50A  zu¬
gehen werde, in dem sich nähere Angaben, Photographien und
dergleichen befinden sollten. Wenn das Packet dann eingeliAt
wurde , so fand sich darin außer mehreren Prospekten, -Photo-
graphien ein Formular vor, das von dem Heirathslustigen genau
ausgefüllt werden mußte . Ferner mußte der Betreffende nach
beiliegender genauer Anweisung einen Heirathsantrag anfertigen
und diesen mit Angabe der auf der Photographie der gewünsch¬
ten Dame befindlichen Nummer wieder an das Bureau „Veritas"
cinsendan. Die Heirathskandidaten erhielten von diesem Zeit¬
punkt ab keinerlei Nachricht mehr . Wenn sie an das Bureau
„Veritas " Mahnbriefe schrieben, bekamen sie entweder gar keine
Antwort oder einen angeblich von der betreffenden Dame selbst
herrührenden Brief , in dem sie den Heirathsantrag aus irgend
einem Grunde ablehnte . Als besondere Lockvögel dienten dem
Angeklagten zwei Schwestern , die jede ein Vermögen von 450000
Mark besitzen sollten. — Wie die Anklage behauptet, soll der An¬
geklagte garnicht in der Lage gewesen sein, irgendwie Heirathen
zu vermitteln . Von den angeblich in Hülle und Fülle vorhan¬
denen Heirathskandidatinnen blieben schließlich nur fünf übrig.
Die zwei reichen Schwestern mit je 450 000 Mark waren trotz
oller Recherchen überhaupt nicht zu ermittsln . Eine angeblich
22jährige Dame , die ein größeres Vermögen besitzen sollte, macht
auf der betreffenden Photographie schon einen älteren Eindruck.
Außerdem ist die „Zweiundzwanzigjährige " aus dem Bild in ei-
nem Kleid dargestellt, wie es vor etwa zehn Jahren Mode war.
Die vierte heirathslustige Dame war ebenfalls nicht zu ermitteln.
Nur die fünfte Dame hatte wirklich die Absicht gehabt, unter
Vermittelung des Angeklagten eine Ehe einzugehen. — Die An-
klage geht davon aus , daß bertr Angeklagte von vornherein gar¬
nicht gewillt war , als Heirathsvermittler aufzutreten , es sei ihm
lediglich darauf angekommen, den durch Nachnahme erhobenen
Betrag von 9,50 bezw. 14,50 Mark zu erlangen . Zur Anklage
stehen vorläufig nur 43 Fälle.

Ein Schlächtermeister Bölke aus Spandau Hatte auf die
reiche Dame mit den 450,000 A  gerechnet. Er sandte Vertrauens-
voll, in der Hoffnung ein reicher Mann zu werden, die verlang¬
ten 14 A  ein . Er erhielt indessen keinerlei Antwort und mußte
schließlich ohne die reiche Frau weiter durch das Leben pilgern.
Ebenso erging es einem Molkereibesitzer Waßmuth in Spandau.
Dieser hatte ebenfalls auf die reiche Frau spekulirt. Er mußte
sich schließlich aber damit begnügen, um 14 A.  ärmer und eine
Erfahrung reicher zu sein. Die übrigen Fälle der Anklage liegen
ganz gleichartig. Aus allen Gegenden Deutschlands, aus Heidel¬
berg, Posen , Hamburg , Minchen und auch aus Wiesbaden hatten
sich Heirathslustige gemeldet, die hauptsächlich auf die reichen
Schwestern , die in Wirklichkeit gar nicht eristften , spekulirt hat¬
ten. Ein Kommentar hierzu ist überflüssig. Hoffentlich lernen die.
welche nicht alle werden , hieraus , und vermeiden es nun ein zwei-
tes Mol in solch eine plump gestellte Falle zu gehen! W. M-

* Polizcipersonalien . Das allgemeine Ehrenzeichen erhielten
der berittene Schutzmannswachtmeister Wladislaus von Mossa-
kowski, Schutzmannswachtmeister Johann Thönnessen, Krimi¬
nalschuhmann Hugo Neumann , Schutzmann Philipp Schmidt,
Oskar Geppert sowie der Bauaufseher beim städt. Licht- und Was¬
serwerk Heinrich Herborn.

r Vcrkehrsnachrichk. Die Bestimmung, daß der Schnellzug
Nr . 35, welcher Abends um 6 Uhr von Frankfurt kommend, auf
dem Taunusbahnhof eintrifft , auf Station Kurve versuchsweise
anhält , wird wohl bestehen bleiben. Der genannte Zug wird von
Fahrgästen nach Wiesbaden stark benutzt.

* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuerdings Ober-
türkheim zugelassen. Die Gebühr für das gewöhnliche Dreiminu-
tengespräch beträgt 1 A

* Das reisende Publikum dürste die Mittheilung interessiren,
daß in der Schweiz die Hin- und Rückfahrkarten vom 1. Juli ab
45 Tage Gültigkeit haben.

* Opcrettenabcnd . Morgen Freitag findet Operettenabend der
Kurkapelle statt.

* Kurhaus . Zu der Ballonfahrt , welche unter Führung von
Käthchen Paulus  gelegenlich .des Kurhausgartenfestes , über-
morgen, Samstag , stattfindet, werden am Kassenhäuschen Anmel.
düngen von Passagieren entgegen genommen. Die abendliche große
Illumination wird die Kurvsrwaltung wieder ganz besonders
reichhaltig ausgestalten ; es kommen tausende von Lichtkörpern
zur Verwendung.

Hl Bezirks -Ausschuß. Der Landwirth Heinrich Greuling zu
Idstein  klagt wider den Kgl. Landrath zu Langenschwalbach
und den Magistrat zu Idstein wegen Versagung der Ansie-
delungsgenehmigung . Es handelt sich um Stallungen etc., welche
auf einem in der Nähe des Krankenhauses belegenen Grundstück
errichtet wcrdan sollen. Nach der Ansicht der betheiligten Be¬
hörden wird das Krankenhaus rcsp. werden die Kranken durch
die Nachbarschaft der Stallungen insofern geschädigt, als die aus
diesen aufsteigenden Dünste die Luft verunreinigen , ein Mißstand,
der um so mehr in die .Erscheinung treten müsse, als das in
Frage kommende Grundstück nach seiner Lage weder mit Cana-
lisation noch mit Entwässerung versehen werden könne und als
nach der in jener Gegend herrschenden Windrichtung die üblen
Gerüche meist direkt dem Krankenhause zugeführt würden . —
Von Seiten der Stadt wird behauptet, es gehe Greuling keines¬
wegs darum . die in Frage kommenden Gebäulichkeiten zu errich¬
ten, sondern er beabsichtige lediglich die Stadt zu zwingen, ihm
das Terrain zu einem möglichst hohen Preise abzukaufen. — Be¬
schlossen wurde heute die Anhörung von ärztlichen Sachverstän¬
digen hezgl. der event. dem Krankenhause drohenden Schäden . —
Die Ferien des Bezirksausschusses währen von 21. Juli bi?
zum 1. September . Heute fand die letzte Sitzung vor den Fe¬
rien statt.

g Eine Pfingstreise nach Frankfurt . Der Füsilier Karl Käst¬
ner der 8. Kompagnie des Füsilier -Regiments v. Gersdorf Nr.
80 war zu strengem Arrest verurtheilt worden, weil er sich, meh¬
rere Tage lang ohne Urlaub in der Stadt Herumgetrieben hatte
und wußte, daß er nun ein Vierteljahr lang keinen Urlaub mehr
bekommen würde . Da fuhr er am Pfingstsonntag , 11. Juni , ohne
Urlaub von Wiesbaden nach Frankfurt . Hier gefiel es ihm so
wohl, daß er eine volle Woche hindurch nicht wieder an die Rück¬
kehr in die Kaserne dachte. Am Samstag Abend fragte ihn ein
Schutzmann nach seiner Urlaubskarte , und da er keine hatte , so
mußte er die Nacht und den folgenden Sonntag in der Arrestzelle
der Hauptwache zubringen . Am Montag , den 19. Juni schasste
man ihn dann nach Wiesbaden und da er über sieben Tage fern¬
geblieben war , so erklärte sich das Wiesbadener Standgericht
für unzuständig und verwies die Sache vor das Kriegsgericht
nach Frankfurt . Hier wurde der Füsilier für seinen eigenmächtigen
Pfingstausflug zu vier Wochen strengen Arrests verurtheilt.

* Der Allg. Deutsche Sprachverein schchibt: Manche Unwahr¬
haftigkeit, manche Formlosigkeit würde dem Unsterblichen in den
Mutagen dieses Jahres , in denen die hundertste Wiederkehr sei¬
nes Todestages das Denken ganz Deutschlands und die Spalten
seiner Zeitungen erfüllte, bitteres Aergerniß bereitet haben,
wenn sie zu den lichten Höhen seines Geistes reichten. Glücklicher- )
weise vermögen sie dies so wenig, wie die an die Spitze gestellten
sprachlichen Formwidrigkeiten , die in eben diesen Tagen dntzend-
fältig durch die Blätter gingen : Gedächtnißfeier Schillers , Ge-
dächtnißfeier an Schiller . Dies letzte läßt sich überhaupt nicht
sagen, und jenes bedeutet „eine Gedächtnißfeier, die Schiller ver.^
anstaltet ", Heide Fassungen aber enthalten die aus Beguemlich.
keit immer wieder versuchte Gewaltthätigkeit , einen zweiten Fall
(Genetiv) oder eine Verhältnißbeifügung (präpsitionales Attri-
hut ), die nur znm . Pkstimmungsworte (Gedächtniß) einer Zu¬
sammensetzung passen, zu dieser zu ziehen. Es muß also entwe-
der heißen: Feier zum Gedächtniß Schillers oder an Schiller
oder Gedächtnißfeier für Schiller , zu Ehren Schillers : denn dies
bedeutet eine Feier für Sch ., zu Ehren Schiller s . Am einfachsten
und dahei ganz unanfechtbar ist jedenfalls „Schillerfeier ." — Wer
aber schreibt, wie in der Ueberschrift steht, ist ebenso reif für die
schwarze Liste des Kladderadatsch, Briefkasten genannt , wie bei.
spielsweise die, fvesche geschrieben hatten : Verständn '.ßmittel der
Schule mit dem Elsernhause statt : Mittel zur Verständigung der
Schule mit dem Elternhause oder : . . . zwischen Schule und El¬
ternhaus : Verwandtschafisnachweis mit dem Verstorbenen statt:
Nachweis der Verwandtschaft mit dem Verstorbenen ; idcr gar
lächerlich zweideutig : Röhrentransport aus Gußeisen nach Ga¬
lizien statt : Transport gußeiserner Röhren nach Galizien.

* Der Fuhrverkchr in der Spiegelgaffe. Die Spiegelgasse
darf mit Fuhrwerken aller Art nur in der Richtung von der We¬
bergasse nach dem Kranzplatz zu befahren werden. Das Besah,
ren der Spicgglgassg mit Lastfuhrwerken, welche nicht den Zwecken
der Anwohner oder der angrenzenden Häuser, bezw. Grund,
stücken genannter Straße dienen, ist verboten.

* Unfall. Gestern Nachmittag um h-,3 Uhr wurde der auf
dem Neroberg thätige 47 Jahre alte KüchenchefA. Rücke vom
Hitzschlag betroffen. Die Sanitätswache verbrachte ihn in das
städtische Krankenhaus.

* Eine Ueberraschung. Der Sanitätswagen brachte gestern
Nachmittag gegen 4 Uhr eine Frau nach dem städtischen Kran¬
kenhaus, welche in der Umgebung der Blücherstraße und des
städt. Lagerplatzes einem Kinde das Leben schenkte.

* Ein unehrlicher Angestellter. Der bei einer hiesigen Firma
thätig gewesene Buchhalter Jean K n e i b aus Zornheim hatte
vor einigen Tagen Kundengelder erhoben und war dann mit den.
einkaffirten Beträgen verschwunden. Nachdem er das 'Geld ver-
braucht hatte , trieb er sich herum und wurde schließlich in Schier-
stein Verhaftet. Er war obdachslos und ohne alle Mittel.

* Alte Adolfshöhe. In dem Gartenrestaurant der alten
Adolfshöhe fand gestern Mittwoch Abend ein großes Militärkon¬
zert statt . Zum Schluß wurde die „Erinnerung an die Kriegs-
jahre 1870—71", ein großes Tongemälde von Saro , von der Ka¬
pelle unseres Füsilier -Regiments Nr . 80 gespielt. Trotz des dro¬
henden Wetters war der Garten gut besetzt. Die Aufführungen
wurden mit reichem Beifall belohnt. Im Publikum wurde viel,
fach der Wunsch laut , das Schlachtenpotpourri wieder einmal
recht bald in das Programm einzustellen.

* Nr . 27 der Vakanzenliste für Militäranwärter ist erschie-
nen und kann in der Expeditton des „Wiesbadener Generalan.
zeiger" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden.

* Radsport . Der „Radfahrklnb " zu Bierstadt veranstaltet am
kommenden Sonntag , den 9. Juli , ein in großem Stile gehalte¬
nes Sportfest , mit dem auch verschiedene Straßenrennen verbun¬
den sind. Es finden folgende Fahren nach den Bestimmungen des
Deutschen Radsabrerbundes statt : 1. Eröffnungsfahren 2000 Me-
ter , offen für alle Herrenfahrer , 3 werthvolle Ehrenpreise , Ein¬
satz 2 A 2 E >stsahrcn, 1000 Meter , offen für Fahrer , die in ei¬
nem offenen Rennen noch keinen Preis errungen haben. 3 sil¬
berne Ehrenpreise , Einsatz 2 A.  3 . Hauptfahren 10,000 Meter
offen für alle Herrenfahrer , 4 werthvolle Ehrenpreise , Einsatz
3 A  4 . Club -Vorgckbefahxen3000 Meter offen nur für Clubmit.
glieder , 4 silberne Ehrenzeichen, Einsatz 2 A  5 . Seniorenfahren.
3000 Meter , offen für alle Herrenfahrer über 35 Jahre , 3 werth-
volle Ehrenpreise , Einsatz 2 A.  Die Rennen beginnen purst
7 Uhr Vormittags . Die Zusammenkunft der Fahrer findet um 5
Uhr Vormittags im Gasthaus „Zur Krone" (2 . May ) statt , von
wo aus um halb 7 Uhr nach der Rennstrecke abgefahren wird.
Meldungen hierzu bittet man zu richten an Herrn Karl Andrae,
Bierstadt , Frisdrichstraße 1. Auch werden am Start noch Mel¬
dungen entgegen genommen.

m Braubach ; 6. Juli . Die vorgestern hier geländete Leiche
wurde heute von demi Winzer Johann Silbach  aus Steeg al%
dessen Sohn Rudolf erkannt . Der unglückliche junge Mann ging
am Freitag Abend nach 10 Uhr noch zum Baden und fand sei¬
nen Tod in den Wellen. Der Ertrunkene ist erst 17 Jahre alt.
— Gestern Abend ging über unsere Gemarkung ein schweres
.Gewitter  mit wolkenbruchartigem Regen nieder . Der Blitz
hat an mehreren Stellen eingeschlagen, ohne jedoch zu zünden.

Zum£ordonsBennet‘Rennen.
Noch sind die Eindrücke des vorjährigen Kampfes um den

Bennett -Pokal in der Erinnerung der Zeugen des grandiose«
automobilistischen .Schauspiels im Taunus nicht verwischt. Gestern
früh um 5 Uhr entließ der Starter in Laschamps (Auvergne)
die Wagen, die sechs Nationen als beste Erzeugnisse ihrer In¬
dustrie zum Kampfe um den Pokal des amerikanischen Zeitungs¬
königs Bennett entsandt haben, entlassen. Die Rundstrecke, b'e
viermal durchfahren werden muß, hat eine Länge von 137 Kilo¬
meter 444 Meter , Start und Ziel sind Laschamps. Es ist schon
viel über die Gefährlichkeit der Strecke gestritten worden , aber
alles scheint übertrieben , angesichts der Thatsache, daß im franz
fischen Ausscheidungsrennen 28 Rennwagen die Strecke durchfah¬
ren , ohne daß sich ein nennenswerther Unfall ereignete.
Wagen werden in Abständen von 2 Minuten entlassen, wir brin
gen nachstehend die Startordnung : 1. Thcfry, der vorjährige
ger (Richard-Brasier ), Frankreich ; 2. Clifford-Earz (Rapier;
England : 3. Jenatzy , Sieger 1903, (Mercedes ), Deutschland:
Lancia sF. I . A. T .j, Italien : 5. Braun (Mercedes !, Oesterreich
6. Lyttle (Pope , Toledos, Amerika ; 7. Caillois (Richard-Brasier
Frankreich ; 8. Rolls (Wolseleys, England ; 9. De Caters (Merc
des), Deutschland : 10. Cagno (F . I . A. T .j, Italien ; 11. Burto«
(Mercedes ! Oesterreich; 12. Dingley (Pope , Toledoj, Ameri
13. Durray (de Dietrich ), Frankreich ; 14. Bianchi (Wolseley, E
land ; 15. Werner (Mercedes ), Deutschland: 16. Nazzari (F.
A. T .), Italien : 17. Hieronymus (Mercedes ), Oesterreich ; 1
Tracy (Lokomobile), Amerika. Die Fahrzeiten nach der erst
Runde waren folgende: Lancia (Italien ) 1 Stunde 34 Minute^
57 Sekunden , Thciry (Frankreich) 1 Stunde 40 Min . 07 Sc^
Broun (Oesterreich) 1 Stunde 54 Mn . 06 Sek ., Earp (England
1 Stunde 54 Min . 11 Sek., Jenatzy (Deutschland) 2 Stun
9 Minuten 4 Sekunden . Als Erster startete wie immer der S
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' s e§ voriälMgeu Rennens ThScy mit fernem Rtchard -Braper-
E ^ ist das Muster eines Chauffeurs , stets ruhig , nre

aufgeregt und dabei ein brillanter Kurvenfahrer Dazu kommen
, och zwei nicht zu unterschätzende Vortheile : Ex kennt den Rund-
J 5 genau und startete als Erster . Er rst wohl der schärf¬
st >°Geaner der deutschenFahrer Jenatzy , dsi Cater und Werner
aewchen Die Qualität der Mercedes -Wagen zu rühmen Y>

mehr nöthia. Es sind vier Schnellrgkerten vorhanden,
schon di^ zweite ergibt eine Geschwindigkeit von 75 brs 80 Kr o-
!st°er. die dritte 130 bis 135 und ber der vrerten wurde der Dst -

.2--LZ-j  qs:
WZ

•Ä' - £ s<f
« <g =f ^« a>Ilifl

Der nillilm-japamlctie Krieg.
Petersburg , 6. Juli . Das Geschwader in Sewastopol

hm Befehl erhalten, eine Anzahl Offiziere und Mannschaften
abzugeben, welche die Bemannung des Pobjedonovzew er¬
sitzen sollen. Vier Torpedoboots erhielten den Auftrag , den
Potemkin in den Grund zu bohren. — Gerüchtweise verlautet
in Konstantinopel,  daß die Meuternden zwei frühere
englische Marineoffiziere an Bord hätten . Die türkischen
Batterien am Eingang des Bosporus sind angewiesen, auf
den Potemkin zu schießen,  falls das Schiff versuchen
sollte, die Meerenge zu passiven. — Nach Meldungen aus Se¬
wastopol glaubt man dort , daß der Potemkin bestrebt sei, nadi
Baku zu gelangen.

London , 6. Juli . Daily Telegraph meldet aus Tokio
vom 6. ds.: Der Abstand zwischen den beiden Armeen ber
Hailungtscheng beträgt nur etwa 30 Meilen . Von Beginn
des Krieges bis Ende Juni nahmen die Japaner 54 fremde
Schiffe, darunter 22 englische.

Petersburg , 6. Juli . Man ist hier überzeugt , daß ern
Waffenstillstand nicht zu Stande kommen wird . Die japanr-
sche Regierung hat der russischen mitgetheilt , daß ein solcher
Waffenstillstand nur dann stattfinden könne, wenn die russr-
schen Friedensunterhändler die Vorschläge, die als Basis für
die Friedensverhandlungen dienen, angenommm haben
werden. .

Karle zum 6ordcrpBennef»Rennen in Frankreich
meter sogar in 20 Sekunden zurückgelegt, was in der Stunde 180
Kilometer (!) ergäbe. Ein ernstlicher Unfall ist bis jetzt nicht be¬
kannt geworden. Ein Theil der Strecke ist durchaus als hügelig
zu bezeichnen; die Kurve bei Rochefort ist so gefährlich, daß sie
nur in langsamem Tempo genommen werden kann. Der Rennweg
ist lm allgemeinen ziemlich schwierig. Die kleinen Ortschaften in
der Umgebung von Clermont Ferrand wimmelten von Fremden,
die aus allen Himmelsrichtungen eingetroffen waren , um dem
Rennen beizuwohnen. Nach dem starken Sturm am Dienstag
herrschte gestern am Renntage prächtiges Wetter . Die an die
Rennstrecke grenzenden Felder waren von Tausenden von Neu¬
gierigen belagert.

Das Ergebniß im Gordou-Beunett -Renuen ist Folgendes : 1.
Thckry (Frankreich), 2. Nazzari (Italien ), 3. Cagno (Italien ),
4. Caillois (Frankreich). Jenatzy erlitt einen Maschmendefekt. Der
Minister des Innern überreichte Thäry die Palmen der Aka»

!demie. Leider ist das Rennen bisher nicht ohne Unfall verlau¬
fen. So stürzte der Graf Thiezy mit seinem Automobil so unglück¬
lich, daß er todt auf dem Platze blieb. _

Auf dem Schießplatz erschossen.
Mannheim , 6. Juli . Auf dem hiesigen Militär -Schießplatz

ereignete sich gestern ein schwerer Unglücksfall. Der Musketier
Freck wurde während des Scheibenschießens durch einen Schuß
in den Unterleib tödtlich verletzt.  Freck war während des
Schießens über die Bahn gelaufen.

©ewifterfchäden
Dortmund , 6. Juli . Schwere Gewitter sind gestern in

der hiesigen Gegend niedergegangen, namentlich im Ruhrge¬
biet. An vielen Stellen schlug der Blitz ein. Die Getreide¬
felder sind wie gewalzt. Die Obsternte ist an vielen Orten
ganz vernichtet.

£i?? ßeirathskhwinde'prozelj
Berlin , 6. Juli . Der große Heirathsschwindelprozeß

gegen den Agenten Ferd . G o m b e r t wurde gestern vor
der ersten Strafkammer zu Ende geführt. Es gelangten eine
ganze Reihe Betrugsfälle zur Sprache. Das Gericht derur-
theilte den Angeklagten wegen fortgesetzten versuchten und
vollendeten Betrugs zu 9 Monaten Gefängniß und 1000 Jt
Geldstrafe, eventuell noch 100 Tagen Gefängniß . Von der
Aberkennung der Ehrenrechte wurde abgesehen.

Oie Unruhen in RuHIcinll
- Feodosia , 5. Juli . Von dem „P ot e m ki n " dazu auf-

.gefordert, begaben sich Heute die Vertreter der Stadtverwalt¬
ung an Bord dieses Schiffes, wo sie in der Admiralskabine
von dem das Schiff befehligenden Ausschuß empfangen wur¬
den. Dieser forderte, daß binnen 24 Stunden 500 Tonnen
Kohlen, Fleisch, Fett , Vieh, Mineralöl , Tabak, Zündhölzer
usw. an Bord gebracht würden . Während dieser Zeit werde
die Mannschaft auf dem Schiffe bleiben. Wenn dem Wunsche
nicht stattgegeben werde, werde die Aufforderung an die Be¬
wohner ergehen, die Stadt zu verlassen, und diese dann be¬
schossen werden. Der Ausschuß forderte sodann den Bürger¬
meister auf, an die Einwohnerschaft einen Aufruf mitzuthei-
len. in welchem die Beendigung des Krieges mit Japan , die
Einberufung der Semstwvs verlangt und das Volk aufgefor-
dert wird, den Revolutionären sich anzuschließen. Die Ein¬
wohnerschaft ist beunruhigt und verläßt die Stadt . Die Ar¬
beiterbevölkerung ist erregt und fordert zur Erfüllung des
von dem Potemkin gestellten Verlangens auf . Der Gemein-
öerath beschloß in einer außerordentlichen Sitzung , dem Schif¬
fe Lebensmittel zu liefern, aber keine Kohlen, da die Stadt
keine Kohlen habe.

Wetterdienst
der Landwirtschaftsschnle zu Werl bürga. d- Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für Freitag,  den 7. Juli 1905.

Vorwiegend noch wolkig, tagsüber em wenig wärmer.
Genaueres  durch die Weilburgcr Wetterkarten(monatl. 80 Psg.

welche an der Expedition des „Wiesbadener General-
Anzeige  r“. MauritinSstraße8, täglich angeschlagen werden.
Elektro-Rotntionsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : i. V. W. Meyberg;  für den übrigen

Theil und Inserate Carl Röstel.  beide zu Wiesbaden.

Tascheii - lxlUIi - Feu erzeug
Mk.

Uersagt Die.
JuDÜloaleri (f -\

dauernd ucäaA jtGorcnfle, 'MlÜ&3t
Sinira an;

Rsgcn.

JJ
LAY A“

•6. Juli Emilie, T . des Taglöhners Jakob Bücher. 9 M. —
5. Juli Katharine geb. Lenz, geschiedene Ehefrau des Glasers.
Heinrich Jung , 70 I.

-- Kgl. Standesamt.

KömMche Schauspiele.
Freitag , den 7 . Juli 1905.

174. Vorstellung.

Hoffmarms Erzählungen.
Phantastische Oper m 3 Alten, einem Prolog und einem Epilog von

Jules Barbier Musik von Jacques .Off-nbach.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.

Regie: Herr vr . Braumüller.

Giulietta tisch SfFifWi
Antonia ) . ...
Miaus . . . Frau Schräder-Kamins y.
Hoffmann
Cpalanzani
Pathanicl
Herrmann
Crespel .
Nochenillc ^

)
)
)

Sitichinaccio
Franz
Coppelius
Daperlutlo
Mirakel
Lull,er
Schleinibl
Eine Summe
Coppelius 1
Daperlukto<
Mirakel )

Herr Sommer.
Herr Engelmann.
Herr Fredcrich.
Herr Schuh.
Herr Adam.

Herr Hcnke.

Herr Wutichel.
Herr Malcher.
Frl. Müller.

Herr Basil
vom Großherzogl. Hof- u. Ralionaltheater in Mannheim

^ als Gast.
Rach dem 1. u. 2. Akte findet eine größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — End- 9'/- Uhr.

Neu ! M Sensationell!
Die beim Offnen des Deckels

& ,.4 zum Platin - Glühstein tretende
"Luft bringt denselben rofort zum
Glühen , sodass an ihm direkt die

■r-y s  Zigarre oder Zigarette entzündet
/]  Besier Züjdcr T3r wird. Mit Schliessen des Dtckels

Zlgair.u.ü.igareüea hürt das Glühen sofort wieder auf
Keine offene Flamme ! Keine elektr . Batterie . Kein Benzin!
Keine Pulvorzündung ! Gänzl . geruchlos!

ft3ieder >!acjgv3 in Wiesbadens
Carl Cassel , Kircbgasse 40 und Marktstr. 10; Moril*
Cassel . Langgasso 6 ; Carl Grimberg , Zigarrengeschäft;
Otto Mondelsohn , Wilhelmstr . 10a ; M . Schweitzer,
Hoflieferant ; Albert Würtcnberg . Jakob Zmgel

Ww ., Inh. Ernst Knabe.
IlTnnvtnvirv  vor wertlosen Nacbabmungea ! Nur echt, wenn
WarliUllg mit Wort „LAVA “ geprägt . 2 D.-R.-Patente und

3 Gebrauchsmuster angemeldet ._ 1H 3J/S60
Auszug aus den CiLilstands -NeMern der Stadt

Wiesbaden vom 6. Füll 1905.
Geboren:  Am 28. Juni dem Meßgehülfen Ludwig

Belte e. S ., Jofef Emil . — Am 3. Juli dem Kellner Peter
Briel e. T ., Elisabeths Henriette Margarete . — Am 1. Juli
dem Schretncrgehülfen Philipp Merten e. S ., Otto Matthias.
— Am 30. Juni dem Kaufmann Friedrich Seel e. S ., Fried-
rief) Wilhelm Heinrich. — Am 2. Juli dein Bäcker Johannes
Damm e. S ., Karl Philipp . — Am 4. Juli dem Chemiker Ru¬
dolph Praedicow T „ Editha Bertha . — Am 3. Juli dem
Kunst- und Handelsgärtner Ewald Mulke e. S ., Eugen
Ewald Arthur . — Am 29. Juni dem Bautechniker Kart Grün
e S ., Karl Albert Ludwig. — Am 6. Juli dem Monteur
Ferdinand Dorn e. S ., Friedrich Emil Otto . — Am 1. Juli
dem Friseur Adolf Schnell e. T ., Franziska Margarete . —
Am 1. Juli dem Taglöhner Gustav Scherer e. T ., Katharina
Lina. — Am 2. Juli dem Oberkellner Josef Denscherte. S .,
Karl Erich. — Am 3. Juli dem Taglöhner Konrad Schäfer
e. T ., Charlotte Elsa. — Am 30. Juni dem Bauarbeiter Phi¬
lipp Reist e. S ., Josef Jakob . — Am 1. Juli dein Schuh¬
macher Peter Pfrang e. S .. Friedrich Albert.

Aufgeboten : SchauspielerKlaudiusAdolf Alexander
Kamm in Mainz mit Elisabeth Maria Ansorge in Bonn. —
Schneider Christian Peter Schneider in Vornich mit Maria
Katharine Charlotte Veite hier. — Wäschereibes. Emil Renson
in Rambach mit Panline Mayer hier. — Tüncher Philipp
Ebling in Schornsheim mit Maria Christmann in Fürfeld . —
Tr . jur . Otto Meyer in Aarau mit Jda Mathilde Bergmann
in Zürich.

Verehelicht:  Architekt Johannes Häusel hier mit Cä-
cilie Bälbach aus CÄn. — Telegraphist Leonhard Kopp hier
mit Klara Schleyer aus Darmstadt . — Assessor Fidejustus
Walther hier mit Wally Mosler hier. — Kaufmanu Emil
Bäu wer hier mit Auna Becht hier.

Gestorben:  Am 3. Juli Theodor, S . des Dachdeckers
Theodor Wilhelms 10 M . — Am. 5. Juli Magdalene geb.
Keim, Wittwe des Hausdieners Karl Scheib, 58 I . — Am 2.
Juli Wilhelm, S . des Taglöhncrs Wilhelm Ort aus Rambach,
3 M. — Am 4. Juli Regierun gsfekrctär Leutnant a. D. Otto
von Goetz.und Schwancnfließ, 65 I . — 4. Juli Kaufmann M-
fons Dick aus Frankfurt a. M ., 24 I . — 4. Juli Katharine
geb. Graefner , Wittwe des Geldbriefträgers Peter Paul , 77
I . — 4. Juli Albert, S . des Herrnschnciders Peter Haun-
schmid, 10 M. — 4. Juli Wilhelni Weldert, 1 M. — 6. Juli
Heinrich, S . des LackirernieistersJulius Jumeau , I I . — 5.
Juli Lina , T . des Küfers Karl Wagner , 11 M. — 4. Juli
Felix, -S ., des Kaufmanns Karl Zinimermann , 1 Tg. — 4.
Juli Kaufmann Adolf Fix aus Offenbach a. M ., 35 I . — 5.
Juli Heinrich, S . des Eisestdrehers Karl Schäfer, 6 M . —
5. Juli Adolf, Sohn des Tapezierermristcrs Anton Kilb, 1 I.
— 5, «*uli Mi,in T des Arckütekten Cbristian Fischer. 6 M.

Kurhaus zu Wiesbaden•
Freitagf , den 7. Juli 1905.

Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage
Morgens 7 Uhr:

unter Leitung des Ko .zertmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Choral : „Valet” will ich Dir geben “.
2. Ouvertüre zu „81 j ’etais roi“
3. Grubenlichter , Walzer aus . Der Obersteiger
4. Chor und Finale aus „Fra Diavolo“
5 Paraphrase über „In einem kühlen Grunde“
6, Musikalische Akdeu -Unternehmen , Potpourri
7. Kugel und Kegel , Galopp

Adam.
Zeller.
Ander.
Voigt.
Couradi
Zikoff.

Abonnements- Konzerte

9.

des
städtischen Kur - Orch

unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn
Nachm . 4 Uhr:

Im Hochland , Ouvertüre
Volksscene aus „Der Evangelimann“
Diane Chasseresse, Menuett
„Tanz der Bacchanten “ aus „Philemon und

Bancis“
Ouvertüre zu „Maritnna“
Weaner Mad’ln, Walzer
Fantasie nach berühmten Komponisten über

das Volkslied ,8’kommt ein Vogel gepflogen1
(Tema). — Bach, Haydn , Mozart, Strauss,
Gounod, Wagner , Beethoven , Mendelssohn,
Brahms, Meyerbccr, Militair Marsch.

Abends 8 Uhr.
Operetten - Abend.

Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie“
Fantasie aus .Die Fkdormaus“
Walzer aus „Frau Luna“
Ouvertüre „Das Modell“
Fantes e aus „The Mikado“
Pizzicato -Polka
Ouvertüre nach Motiven aus „Orpheus in

der Unterwelt“
Wenn aus tausend Blüthenkelchen “, Lied

aus ,,Die Amazone“
•Solo-Trompete : Herr A. Schwickg.

Professoren -Marsch, aus „Der Vogelhändler“

e s t e r «
UGO AFFERNI.

N. W. Gade.
W. Kienzl.
C. Chescau.

Ch. Gounod.
W. Wallaee.
C. Ziehrer.

8. Ochs.
Verdi,
Schumann,

F. v. Supp6,
J . Strauss.
P. Lincke.
F, v. Suppe.
A. Sullivan.
C. Stix.

J . Offenbach.

F. v. Blon.

C. Zeller.

C
c
c
c
c

Hotel-Restaurant

„Friednchrhoj ".
Heute Donnerstag , Abends von 8—11 Uhr:

Grosses Militär - Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des Fuss-Art.-Regts.

Generalfeldzeugmeister (Brandenb .) No. 3, unter
persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters

Herrn J . Klippe.
Morgen Freitag Abend , den 7. Juli:

Grosses Militär -Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des Füs -Rgts. v. Gers-

dorff No. 80.

%0
>
I
Z%
0
>

Kksalltziklklll Kkunilschllsi.
Sonntag , den 9 . Juli

Großer Ausflug
nach Rambach

in den ncuerbauten großen Saal „Zur Waldlust “ . Daselbst
Musik(große Kapelle). Unterhaltung, Tanz, Scherz, Kinderspiele etc.

Abmarsch präzis 3 Uhr Nachm, von der obere» Geisbcrgstraße durch
da» Goldsteinthal. . .

Die Veranstaltung findet auch bei ungünstiger Witterung statt.
Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein 4298Der Vorstand.

Anifopdernng.
Alle diestnigen. welche Forderniigen an den Nachlaß der

am 17 Juli 1904 hier verstorbenen Ww. des Friedrich
Kühler , Anna geb. Iteininger hier haben, werden ersucht
innerhalb einer Woche ihre Ansprüche bei dem UnterzeichnetenNachlast-
psleaer gellend zu mache». ^

Envmgc Erben wollen sich ebenfalls melden.
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Ein neue- rentables Eckhaus

mit Laden u. dopp. 3-Zim.-Woh-
nungen mit allem Komfort ausae'st.
für 100 000 Mk. zu Bert. , sowie
ein Haus, Höhenlage, mit Part . 4-
uud sonst5-Zimmcrw., jede Etage,
Frontsv.-Wohnung, dopp. 2 Zim.
und Zubeh. für 69 OOOM. zu verk.
durch

J . & € . Firme « ich,
Hellmundstr. 53.

Ein $ aud , 9lät)t Bismarckring
mit dovp. 3-Zim.-Wvhn., HjnterhS,
Werkstätten, Stall und 3- und 9-
Zim.-Wohnung für 180 000 Mark
mit einem Ueberschuß von über
1800 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53,

Bauplätze , Dotzheimerstr., per
Ruthe 850 Mk., zu verkaufen
Off. u. JE. M . 48 an die
Exped. d. Bl.

Nentabl . Etagenhaus , für
Rechtsanwalt od. Arzt passend,
Adelheidstraß-, zu oerk. Offert,
unter JE. 31. 43 an die Exp.

; d. Bl.
Etagcn -Billa , 6% rentirend, f.

Sanatorium, ev. Pens, geeignet,
belle Lage, vreisw. zu verk. Off.
unter JE. 31. 44 an die Exp.
d. Bl.

Hotel mit Rcstanraut , s. gut
gehendu. beste Lage, Umstände
halber mit 50,000 Mark An«
zablung zu verk. Off. u. iE, M.
345 an die Exp, d. Bl.

Billa . Lessingstr., sehr eleg. aus-
gestattet, preisw. zu verkaufen,
Off. erb. u. E . M . 347 an
die Exp. d. Bl.

(Sastwirthschast , in Pr. Lage
mir großem Biercon'nm, und
12,000 Mk. Tnzahluuk! zu verk.
Off. u. E . 31. 346 an die
Exp, d. Bl.

JiikWhilien-u.HMtjkk.-
Ageutur Daniel Kaim,

Seerobenstraße 6, 1. Stock,
empfiehlt sich dem geehrten Publi¬
kum bei entgegenkommender und
billigster Berechnung. 3812
Sichere Sprechzeit täglich von 1
_ bis 3 Uhr.
^Nachstehende , den Erben des

verstorbenen Bürgermeisters
Herrn W . Seelgen gehörigen
in Sonnender «, gelegenen
Jmmobili u sollen TheilungS-
halber durch den Unterzeichneten
verkauft werden:

1. Wohnhaus für 3 Familien
mit Stallung, Remisen, gr. Hof
re. rc., an der Adolsstraße und
Gartenstr., besonders für Milch»
kuranstalt geeignet.

2. Bauplatz an der Adolf¬
straße mit lfd. Front, für 2 Häuser.

3. Schöner arrondirter Villen¬
bauplatz an der Wiesbadener-
straße (verl. Sonncnbcrgcrstr).

Aller Nähere nur durch die

Äßlorkstraße 14, gr. Kellerräume,
’fj  auch geteilt, zu verni. Näh.
Bdös., 1. St,  SIL
S-  Keller

mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exped. d. Bl,_ 3442
Cjn centraler Lage sind3, evcnt,

4 große helle Räume
(l . Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od, 1. Oktober
preiswerlh zu verm. Licht, und
clektr. Beleuchtungsanlagei. Hause,

Offerleu n. fi I ä hauvt-
Postlagernd._ 3097

Dotzheim,
Wiesbadeuerstraße. ein photo¬
graphisches Atelier mir oder
ohne 9 Zimmer Wodnung, per so¬
fort oder später zu vermieten

Nääeres Parterre links. 1164
amsaMani

Pensionen.

pcsilioii AlkLiUldra.
Taunusstraße 57, 1. Etage. Eieg.
Zimmer. — Kitte Küche— Bäder.
— List. Nächst dem Kochbrunnen.
Müßige Preise. English spoken
Ouparl e franenise 4055

IlNMlMkl-AgklltM
von . 2983

Phil. Ant Feilbach,
Körnerktrasre I

Wiesbaden.

Wlla
. 8.

Inh . Frau Jnstizrath Gabler.
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pension.
Anch für Tauermiether.

Mäßige Preise. 2246

Bas lmmobilien-Geseliäit vonJ.Ohr.Glücklich
Wilhelmstrasse 50 , Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
'villen , sowie zur Jlietlie und Vermietkung von
Eadenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Hanpt -Agentur des „Nordd.
Eloyd “ , Billets zn Originalpreiscn , jede Auskunft
gratis. — Kunst - und Antikenhdlnaung . — Tel. u380

BiRn Friese,
Mainzerstratze 14,

nahe Knraulagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim , einz. u zusammenh.,

Woche 10 b: i 30 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten, Bäder. 849

GrrundLstück - G-esuche,

)im Innern der Stadt , wird sofort
bei vollständiger Auszahlung
gekauft. Bcrückstchiigungfindet

-die Zusendung des Situations-
planes und genauester Preis,
Direkte Offerte vom Besitzer unter
ChiffreQ . «V 3529 erbeten an
die Exped. d. Bl. 3530

Wirklich rentables

NUS
zu kaufen gesucht. Offerten von
Eigenthümernerb. suh H . 8.
I . an d. Berlag d Ztq. 1137

Kleines Landhaus,
1—2-stöckig, mit etwas Garten zu
kaufen gesucht. Offerten, enthalt
Lage u. Preis uni. A . 8 . 100
an den Verl. d. Bl. erbclen. Ver>
mittler verbeten. Dotzheim oder
Frauenstcin bevorzug!. 4056

iJii'ß (faiutpaic,
Emierstraße 13.

Familien -Pension.
Elegante Zimmer , grosser

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6300

Prival-Hotel
Priuz Heinrich,

Nähe dcS Kochbr. Bärenstroße 5.
u, Badhäuser.

Gut möbl. Zimmer zu verm.,
auch auf Tage und Wochen.

Elektr Licht im Hause. 3170

Jlcufton PuKa » ,
Nikolasftr . 17 , Part ,

eleg möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension. Bäder, seiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.S0 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldniig erdeten. 847

Hypotheken-VBrkehp^^  Fremden-Uenston
irr - -- - umpiiIUI von

jAngebote.

Siiijftufuitil.
Ausländische, erstklassige Hypo¬

thekenbank nimmt zu coulanten
Bedingungen BeleihnngSanträge
auf industrielle Etablissements jeg¬
licher « rt. insonderheit Hotels.
Faeriken, Sägewerke rc. entgegen,
AuSführl. Exposes und Bilanzen
find vorzulegcn. Gefl. Anfragen
mad Chiffre J . F . 3530 an
die Exp. d Bl. 8831

ÄßbMO «.
Ein Finanz-Konsortiuni von ca.

,L00  Privatkapiialisten s. mit einein
Gesamtkapital von ca. 8,000,000
Mark Beteiligung an nachweislich
rentablen Unternehmungen, event.
auch Kauf solcher. Zntereffcnten
bezw. Teilhabersuchende wollen ihre

.Offerten gefälligst suh Chiffre
M . JT. 3524 Bei der Exped.
d. Bl. hintcrlegen._ 2525
V0 000  Mk ., 1. Hyvlh., iiiundel-Scher,abzuaeben. Offert unterü. M . 348 an die Exped.

d. Bl. 2904
Auf 1 Hypothek

auch geteilt, sofort zu vergeben

M . 5V0ÜV.
Off. von Sclbstsuchern unter

F . 1 postlagernd Biebrich a. Rh

Darlehen
von 500 Mark auswärts gegen
Wechsel, Bürgschaft gewährt erstkl.
Bankinstitut an solvente Beamte,
u. Geschäfts!, zu zeitgem. coulant.
Bedingungen. Anträge wird, sub
Ebifft-V . H . 3585 v. d. Exp.
ds. Bl. entgegengcnvmmeu. Strenge
Diskretion und Rcellität zuge-
stchert. 353g

Aufl.Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat-Kapitalien zu
begeben durch 3827

I-uSmx Istel,
W-berg. 16, 1. F-rnspr. 2188.

Geschäftsstunden von 9—1
und 3—6 Uhr. 3827

FrauTanitätsrath Meyner,
Zietcn-Ring 1. 1. 848

Ruhige, staubfreie La,e. camfor-
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Bervfleauna, mäßige Preise,

Speisehaus,
Schwalbacherstrasze 15.

Guten MittagStisch 50 Pfg.,
Abendtisch von 85 Pfg. an.

Eigene Schlächterei.
1429 Kupp,

Villa Ktillfried,
Hainerweg 3 ,

Pension 1. R., nächst Kurhaus u.
Wilbeimsträße.

Schöne Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Telefon. Borziigl. Küche.

Mäßige Preise. 846

Wer Geld
von 100  aufwärts (auch weniger),
zu jedem -Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sofort an das Bureau
„Fortuna", Königsberg in Pr .,
Königstr. Passage. Ratenweise Rück¬
zahlung. Rückporto. 1126

Hypotheken - Gesuche, 3
20000  Mark

auf 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter günstigen
Bedingungen gesucht, Bewerber
mögen ihre Adresse und d. Angabe
vcs Zinsfußes u. P . H. 100 a, d.
Exp. d.Bl.eins.Agenten«erbet. 887

Gesudit
ca. 15000  M.
auf hochvrima2. Hypolh. Offert,
sub 8 . II . an den Berlag ds.
Blatter. ii 4o

firfiillt STÄ
Off. von Selbstgebern erbeten

sub A . I . postlagernd Biebrich
a. Rh. 1037

SM Weiiireb (Bicrst.
Höhe), 64 Rth.,

2 Bäume, zu verpachten Rhein-
straße 44._ 4196
^Etauiiistück, 1 Rlorgen 38 Rth.,

GciSheck, zu verpachten. Näh
Rheinstraße 44. 4187
^ >ic Wäscherei und Gardinen-
**  spannerei mit elektrischem Be-
rieb von Noll-Hussong, Albrcchk«
str. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften._ 5838
4M »fpol'ertn, Wichsen, Matliren,
-v» und Repariren aller Arten
Möbel wird aufs sorgfältigste
prompt und bill. ausgcfühn, sowie
alle in daS Fach einschiagende Ar¬
beite». Wellritzstraße 41, 3. Stock
links._8184
SKMfdjf >vird ichön gewaschen,

gebleicht und gebügelt. Näh,
Sldolssallee6, Hth. 1._8150
VJVidfdje wird znm Waschenu
'"̂ 4 ? Bügeln angenommen. Skäh.
Hellmundstr. 38, Bdh, D. l. 256

Waschen>,. Bügle,,
w. angen. «gebleicht).

Roonstratze 20. Part.

ßHll rbeilcrwäsche wird z. Waschen
u. Bügeln angenommen

88 20 Hochstättc 10, 2 St . r.
HÄäsche w. ang. Oranienstr. 49

Htb 2, l._ 4111
IQme Kierdcrmachcri » such!

noch Kundschaft in und anß.
dem Hause. Näh. Göbcnstr. Mtb.,
1. St ., bei Heiland oder Faul-
bruneiiür. 3 bei Frau Herpel, 1110

rjlieicer , Knadenanzüge, Weiß.
” zeug w. gut und billig an^
gefertigt 7994

Kirchgaffe 19, 8. St . l.
Kleidermacheein

sucht Kund'chast in u. auß. d. H.
bläh. Göbenstr. 17, Mtlb., 1. Et..
Morgens. 1110
ck̂ uchl. Schnewerin empftehlk sich
^ im Ans. von Kleidern»nd
Bloufen. Tadell. Sitz u. saubere !
Ausführung. Hcllmundstraßt 40. \
Part , links._596 j
In Speierling-

Apfelwein,
selbstgekeltert, verzapft der Hinkel«
hauswinh. Schoppvn 15 Pf. 2933

Änzüge ausimgln
Ward1.20

Uniäiid v. Ncuaufcrtigen v.
Herrenkleideru billig 3963
Lansigasse » 4 , Hth . 1.

trinken bei Ausfluss,
Blasen - n . Nieren¬
leiden mit Erfolg

„Boldotee“.
In Paketen ix 1 Mk. nur
echt in den Drogerien von(§. Portzchl,Rheinstr.55,
Willy Graefe , Weber-
gassc und Otto Lilie,
Moritzstraße. 903

Wchrlaseriu
weltberühmt, deutet Bergangcnh. u.
Zukunft. Eintreffen g. Uebcrraich.
Zu sprechen fm Damen u. Herren.
Walrainstraß- Nr. 4, im BdbS.,
3. Et . l. Ungen. Eing. 3977

khreno!o§m
«ur noch bis S. Juli

zu sprechen.
Helcnenstraße i2, I. St.

Sprechst. v. 10 morg. b. 9 abends
Nur für Damen. 4123

Berühmte
Karteiideuterin,

sichere» Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 102

Frau Merger Wwc . ,
Nettelbeckstr. 2, lEckeg)orfftr.

in reicheritusWah!
763

Oei -mania -Drogerie,
Apotheker C. Portschi,

Rheinstrasse 55, Telefon 3241.

Piiltii-Mkg
Schweifi-Socken, angenehmste»

Tragen, g Paar 1 Mk.
Kilet Jacke « 3 Stück l Mk.
Henidentnch, blendend weiß, so.

lide, gleichmäßiger Ware,
(sonstiger Preis 45- 50 Pfg.

per Meter),
3 Meter 1 Mk.

Wäsche, Schürzen, Bettwäsche,
Gardinen etc. 8130

_ enorm billig.
Sächsisches Warenlager

Ä. 8ing6r,
Ellenbogengasfe 2.

Q ^vtos

SCpO<OjADE
p.H'Pfd.Packet40,50„KVPh.
ist das feinste Fabrilgit der̂ eûeit.
FR-IUVto SöMMe, Halle aS.

Verlcaufsflcllendurch Plakate kenntlich.

Mlle Arten MSbel, Betten,
Sophas, Lchräiike, Spiegel,

Tilche ii. Siühle, Matratzen, Deck-
betten u. Kiffen, sowie ganze Aus-
stottuilgcn kaukc man am ödsten U.
billig ei, in der Möbechandlung
Wehergasse 30 . nabe der Saal¬
gaffe. Jean Thliring,
Tavezlerer. Besichtigung ohilcKatis-
zwanq _ 602

Sommer Joppen.
Mk. 1.50 bis 3 1)1.

Sommer-Kolerr.
Mk. 1.80, 1 80, 2. 3 bi ? 8 Mk.

Hrrren-Anmge,
von ' 1—30 Mk.

Alle Schnhwaren
in großer Auswabl billigst.

Großes Lager. Enorme Auswahl.
gfiJdmium

Pius Schneider,
MichelSberg 86 , gegenüber der

Synagoge. 3511

Nheinstrnste 37 ,
unterhalb dcS Luiscuplatze»

Jede Woche
2U61 um  Reisen.

Ausgestellt
vom 2. bis 8. Juli 1905.

Serie L
Ganz neu!

Eine interessante Besichtigung von
Oesterreichs Flotte.

Serie II:
Wanderung durch Norwegen.
Täglich ge.ffuct von morgens 10

bis abends 10 Uhr. 6u0
Eine Reise 30, beide Reisen 45 Pfg

Schül-r 15 >i 25 Pfg.
Abonnement.

Heirat s. Waise, 22 I ., Beri».
«tx 260,00 M , m. Herrn, welch,
sich ein glückl. Heim gr. w. Beri».
nicht Bed. Ehrenh. Angcb. unter
„Beritas". Berlin N 39. 248/118

.eirat I Plcyrere häuSi. erzogene
J  verm. Dam. (5 - 200 000 M.)

wünsch, bald. Ehe m. sol. strebst
Herren, wenn auch ohne Perm.
Send. Sie nur Adr. an FldeS,
Berlin, Postamt 18. 247118
Äeirat wünscht Waiie, 22  Jahre,
«gx mit disp. Verm. üb. 200000
Mk. mit charaklerv. Herrn. Verm.
nicht Beding. Angeb. unt. 51. 8.
Berlin 54._248/118

Heiratspartien
jede» Standes vermittelt Bureau
Faul Becker I . , Gonsen¬
heim bei Mainz. Jeden Mittwoch
und Sonntag Sprechstundenvon
1 - 6 Ubr. Rückvorto. 1160

8  Kawaa », 7 .VT
kauft u. bezahlt gute Preise für
getr. Herren- u. Damcnkleid r,
Möbel, Gold- ii. Silbeniachen. 1649

Lkere heile Velblirrels
kaufen jede» Quantilm 3846

L . Stumm.
Farben - nnd Lack-Fabrik,

G. m. b.  H., BViesbadcu.

O » verkäüfcnenl Pferd,
«O das zuvcrl. ein. u zweispännig
gebt. 3744

Räb. Aarstraße 18 n. 20.
Elegantes

Wagenpferd,
garantirl fehlerfrei, schwarz-braun,
ein- und zweispännig gefahren,
169 cm groß, bjährig, Hoher
Stcppgaug , sehr schneller Traber,
Umstände halber prciSwerth zu
verkaufen . Näh. in der Exped.
d. Bl. 372
eZLehr gute« Lauspferd bill. zu

verkaufen. Karlstraße 80, 1.
St . Mtlb. 4184

Ein « -jähr Wallach
1.50 groß, fromm, ein- u. zweisp.
gefahren, steht zu verkausen. Näh.
Aarstr. 20._ 3922
#ßin gutes Pferd, Wagen und

Karren, sowie samt! Ockono-
miegcräte wegen Sterbe,',lles zu
verkaufen. Slnton Dillmaan I,
Frauenftein, Hmtergasse. 1156

Barbier - tzSeschäft
mit guter Kundschaft weg. Ererbe,
fall sofort für ein kleines Trinkgeld
abzuaeben. Off. sind ». K . E.
4056 in der Exp. d. Bl, nieder,
zulegen._ 4066
tJJIcner Schiieppkarrcii zu vcr-

kaufen Hellmundstraßc 29,
Schmiedewerkstätt 687

O “ verk. : 1 Papageienläfig so
^ j) gut wie neu, ii. viele Rari¬
täten aus dem Hiiiterlande von
Kamerun Kellerstr. 13, 2 2707

w erh. Damengarderobc prcis.
wert z» verkausen Wallufer.

straße 1. 8. St._ 4070
ILkltterd . Flügel sehr billig zu

verkaiifen Adelheidstraße il
Gib.. 1. Sl ., bei Wolfs. 6640
Wegen llniznges siuv

billig z» verkaufen:
2 neue eleg. Einsp.-Pferdegeschirre,
1 geör . Zweisp.-Pferdegeschirr,
einzelne Sillets. Kurnuieie, Hurten,
Halfier, 2 Reitzeuge u. Anderes.

Georg Schmidt,

Eine§.-SlNWliupe
mit Hand- ». Maschinenbelr. z. vk.
Näh. Sedanstr. 6, H., P . 4218
^Lisjwraiik, Luster. Labenlchraiik,
^2 - 3 Erkerverschlüsse, Siickelgestcll,
Kliideisibränke, vollständ. Betten,
Sopha, Sessel, Kommode, Spiegel
u. st w. bill. zu verk. Adolfsallee
6, Hths.  _ 4222

Gut erhaltenes
Damenrad,

Marke„Herkules" (bestes Fabrikat),
iür 40 Mark zu verkaufen
L'lauritiusstr. 8. Hof. 2272

in gui erh. kl. Eisschrank, ein
Sopha, ci« Kinder- ein Sport¬

wagen zu verk Karlstraße 42,
1. Stock. 3303
H Dampsmaschine lt Pscrdekr.),

1 Phonograph, 1 Erammo-
Phon, 1 große Vogelhccke, 1
Aquarium bill. zu verk. 2842

Dolldeimerstr. 98. Bdh., 2, 1.

Ci gute eichene Fenster mit
" Läden, 1,00/2,00 Mtr. groß-

1 zweiflügliges Thor zu ver-
laufen. Jiäheres Dotzheimer«
straße 80, 1. 3024
n ^giii fast neuer Haiidkarren(z.

Abnehmen) bill. zu verk.
Karlstraße 41 (Laden). 3499
»K ^ederrollen, 50 u. 25 Ztr ., zu
™ vere. Oranienstr. 34, 7466

Sotifalnifti,XK“.
wie die Uebernabme der Knudsch.
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl._ 3261
^ ^ejchier Kastenwagen villig zu
^  verkaufen, passend für Gärtne.
Waldstraße 26. 1876

fyichlig für Bäckern. Konditoren!
Gemahlene Kokosnuß stet-

frisch zu haben, per Pfd. 40 Pfg.
Konditorei Bleichste. 4. 1076

kl. Küchenschrank für 3 M. zu
verk. Ludwigstr 3._ 3551

Ä,e ein och gut »erhalten. Einj.°
u. Unteroffiz.-Rock (Reg. 80),

sowie eig. Helm etc. zu verkaufen
Dotzheimerstr. 50, 1. St . 3515
QadeN ' Eiiirichtuug, vollst. für

Spezerei-Geschäft, g. erhalten,
sofort zu verk. Näh. Erbacher¬
straße4, 2. St . l. 19zz

Zftüu.nk DamtlMtr
umzugshalbersofort zu verkaufen
4200 Biebrich,
_ Wiesbadenerallee 41.
/ « ut erh. stark. Rad 45 M.za

verk Oranienstr. 45 p. l.

1 Nähmaschine
und 1 Damenfahrrad billig zu vk:
Bleichstraße 19, P. 3238
SAklege» ©terierall eine gut «rlj7

Strickmaschine zu verkaufen.
Franke,istr. 9. H 1 St . 4183
IQine gebrauchte HauSbaltungS

IiLdmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. eine
gebe. Hovelbank billig zu verk.
Hermannstr. 15, Werkuötte. 3279
^Hhommode. säst neu, billig «. vk.
v » Dotzheimerstr, 85, Vorderhaus,
3. St . I. 4171
SUItSmarckring8, 3., l., Gasherd,

vierflami»., Bett, Kinderbade-
wanne billig zu verk,  4139
S^ in gebr. Erntewagen und

ein Futterkeffel billig ab»
ugeben 2098

Lahn straße 5.

E'tne Rolle,
ein- und zweispännig zir fahren,
preiswerth adzugeben 832
_Faulbrunnenstraße 5.
ILm schönes neue« Break wird
ID bill. verk. Släh. Uorkstraße2,
Part . 4192

Urne frötrrollf,
36 Ltr. Tragkraft, zu verkaufen
Heleneustr. 12 646

gespalten . LCtr . L .SOMk

Brennholz
L Ctr 1.30 M 7686

liefern frei ins Hau»
Kehr. Nenxchsucr,

Dampf . Lchreinerei,
Echwalbacherstr. 22. Tel. 411Z



Nr. 156. Wiesbadener Gcncral -Anzeiger. 20. Fahrß«»«.
7. Juli 1905.
Die Liste über die Abschätzung der Flurschäden im

Sichtcrtal liegt von beute ab eine Woche laug aus hiesiger
Bürgermeisterei zur Einsicht der Interessenten osten.

Sonnenberg, den 30. Juni 1905. _
gg9g Der Bürgermeister. Schmidt

Bekannfmcidiung.
Am Freitac, , den 7. Juli er ., Nachm . » Uhr

beginnend, versteigere ich im „Deutschen Hos", Goldgasse 2a
dahier, zwangsweise gegen gleich bare Zahlung:

1 große Partie Toilcttengegenstände, Parsümerien usw.,
Zahn- und Haarbürsten, Haar- und Taschenkämme,
Rasierutensilien, Schwämme, Bartbinden, Brenn-
maschinen und Scheeren, Haarnadeln etc. etc. Haaröle,
Haarwasser, Brillantine, Javol, Kölnisches Wasser,
Mundwasser, Bartwichse, Pomade, Puder, Schminke,
Seisen etc etc.

ferner:
ein Erkergestell mit Glasplatten, ein Sopha und
ein Schränkchen.
Die Versteigerung findet bestimmt statt. 4288

Oetting : , Geri - Isvokjikher

Uonkurs-Verfteigerung
von Baumaterjüliett re.

Im Aufträge des gerichtlich bestellteu Kvu-
knrsvertvalters versteigere ich am

Dienstag,
de« H . Juli er , nachmittags ^ Uhr begiuuend,
in dem Neubau

18 LanzstrKße 18
zum Konkurse des Bauunternehmers Simon ge-
hörigen Baumaterialien re., als : ,

Tapeten. Liucrustra und Borden für 8 Zinimer, Stiegen¬
haus, Vorplätzeu. Klosets, 260 M *sWJtr. Parquet
böden fiic 1t Zimmer , 3 Stiegenbausfenster mit
3 und 5 Flügeln, 4 Lochschiebtüren mit Nolleu, 2 Fünf-
sülluugstüren, 3 Abschluß-Doppeltüren, 3 Tapetentüren,
ca. 130 lfd. Mtr . Leisten für Speise» und Badezimmer
und Stiegenhans, 6 Sinkkasten mit Deckel, 7 eiserne Lust-
kanalkappcn, Kanal- und Kellerrahmen und Röste, 4 Eisen¬
träger, 6 Basalttritte, ca. 40 lfd. Mtr. Basaltsockel, ca.
16 lH-Mtr. Marmor für Flur , div. Türschlösser, Bänder.
Fitchen, Drücker, Schilder, Riegel rc., Fenster-Oliven,
Ccment und Kalk in Säcken, Nest Leinöl u. dgl. m.

meistbietend gegen Baarzahlung. 4253
Besichtigung am Versteigerungstage von9 Uhr morgens an.

Wilhelm Effeltrich,
Auktionator und Taxator,

Schivalbacherstraße 7.

Grosse

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Abreise einer Herrschaftu. A. versteigere ich

morgen Freit -,ff, den 7.  Juli er.
und eventl. den folgenden Tag. Morgens 9y2 und Nachmittags
2*/2 Uhr anfangend, in meinen Auktionssälen,

arktplat ? 8,
an der Museumsstraße, .

nachverzeichnete, sehr gut erhaltene Mobilar-Gegenstände, als:
1 vollständige schwarze Salon-Einrichtung, bestehend aus:
Prunkschrank, Spiegel mit Trümmeau, achteckiger Tisch, 2
Säulen und Salon-Plüschgarnitur, bestehend aus: Sopha
und 4 Sessel:
1 vollständige Eichen-Eßzimmer-Einrichtung, bestehend aus
Büffet, Ausziehtisch, 12 Lederstühle, stummer Diener, Divan,
und Spiegel.
1 vollständige Nußb.-Schlafzimmer-Einrichtung, bestehend aus
2 vollständigen Betten mit Roßhaarmatratzen, Spiegelschrank,
Waschkommodem. schw. Marmor und 2 Nachttische mit schw.
Marmor.
1 schw. Salonflügel von Becker in Petersburg, (sehr gutes
Instrument, 1 Cello, 1 Salongarnitur, bestehend aus: Sopha
und 2 Sessel mit Seidenbezug, 1 do. bestehend aus: Sopha
und 2 Sessel mit Gobelinbezug, zwei Salongarnituren. be-
stehend aus je 1 Sopha und 2 Sessel, einz. Divans und So-
phas, 10 vollständige Betten, theils Nußb. mit Roßhaar-
Matratzen, Spiegel-, Kleider- und Weißzeugschränke, Wasch-
kommoden, Nachttische, Kommoden Consolen EichewBuffet
mit Ausziehtisch Eich.-Bücherschrank, vier Mahag.-, runde,
ovale und viereckige Ausziehtische, Nußb. Sekretär, schw. Sa-
lonschrank, mab. Glassckrank, ov. Eichen-Ausziehtisch runde
ovale, viereckige. Nipp-, und Blumemtische, Etageren, Eichen
und Nußb.-Schreibtischsessel, Clavierstühle, Stühle aller Arl
Polstersessel und Stühle, Handtuchhalter, Spiegel groß
Parthie Bilder worunter alte Oelgemälde, Teppiche, worun
ter sehr gute abgepaßte Smyrna- und Brüsseler Teppiche
Vorlagen, Gardinen, Portieren, Plüschdecken sehr gute Plü
meaux, Kissen, Coulten, 3 prima fast neue Roßhaarmatratzen
7 Gaslüstres, Gaslyras, Kerzeulüster, Hängelampen seh
schöne Salon̂ tehlampen, 2 ächte Bronze-Candelaber, ein
Bronzenhr unter Glas, 2 versilb. Girandolen, silb. Tafel
aufsatz, Christofle-Bestecke, chines. und japan. Vasen, Bror>
Wandarme, große Parthie Nipp-, Krystvll-/ Glas- un
Porzellan-Gegenstände, Badewanne, Bidet, vollständige Kn
cheneinrichtung, bestehend aus: Küchenschrank, Anrichte, Kü
chenttsch und Stühle, 2 -große Küchen-Borrathsschränke, zwc
Anrichten, Gesindebetten, Küchen- und Kochgeschirru. derg
mehr.

ueistbietend gegen Baarzahlung.

Anetionatov n Taxator,
Bureau und Auktionssäle: M « r k t p l a tz L,

und ©rli?ilt dem Holz
seine natürliche helle Farbe.

Preis per h, Dose Mk. 1 .50 , per Dose Mk. 0 .90.
Alleinige Fabrikanten :

Finster & Meisner , Laekfabrik , München.
Niederlagen:

Adelheidstrasse 41, W . II Birk, Drogerie.
Bismarckring 1 Willi . Msebenheimer , Adler -Drogerie.

„ 31 F . H . Müller, Ring =Drogerie.
Kaiser Friedrichring,
Ecke Luxemburgstr . Fr Böttcher , Luxemburg -Drogerie.
Marktstrasse 9
Mauergasse 12
Michelsberg 9
Moritzstrasse 44
Oranienstrasse 50
Rheinstrasse 55

. 8t
Rheingauerstrasse 10 Richard Seyb

Apoth . Otto Siebert , Drogerie.
Fr . Rompel , Drogerie.
Ferd . Alexi, Drogerie.
Willi. Grob , Justitia -Drogerie
Rob . Sauter , Oranien -Drogerie.
Apoth . Karl Portzehl , Germania -Drog.
Richard Seyb, Drogerie.

Römerberg 2/4
Taunusstrasse 25

, 50
Weberganso 37
Wellritrstrassa 39

Fr . Rompel, Römer -Drogerie.
' Drogerie Moebus.
Oskar Siebert , Drogerie . 1233|261
Willy Gräfe , Drogerie.
Fritz B.-rnstein , Wellritz -Drogerie.

KMmmimchuW
Das Königliche Stcueramt I am Rheinbahnhof in Wies¬

baden wird am Freitag de» 7. Juli 1905 in den neuen
Zollschuppen aus dem Hauptbahnhof verlegt.

Wegen des Umzugs bleibt das Steucramt an diesem
Tage von 12 Uhr Mittags ab für das Publikum geschlossen.
1168 Königl iches Hauptsteucramt Biebrich.

JagdBerpachtimg.
Donnerstag , den 2V . Juli er.» Mittags I Uhr,

wird die hiesige Wald- und Feldjagd von, 1. August 1906
ab, im Gemeindezimmerdahier auf 9 Jahre anderweit ver¬
pachtet.

Springe », den4. Juli 1905.
Der Bürgermeister:

1158 Delius.
Biehhof .MarktdsricM

für die Woche vom 29. Juni dis 5. Juli 1905.

ES waren

VieHgaltung aufge¬
trieben Qualität Prei s e von - 61« Anmerkung.

Stück per M!. Ps.fMt. Bi.

Ochsen . . Im
1. 60 kg 76 80
ii. Schlacht- 72 — 74 —

Kühe . . .
| 153

1. gewicht 68 — 72 —
11. 56 — 66

Schweine, 1018 1 kg 1 32 1 36
Mastkälber 577 Schlacht. 1 60 1 70
Landkälber gewicht. 1 20 1 6t)
Häiiiiiie! . 143 1 40 1 44

Wiesbaden, den 5. Juli 1905.
Städtische Schlachthaus -Vekwaltune,

Der(Mtocnlitafsltniif fileirfühajjeN
für gute, im Gebrauch bestens bewährte

emaillirte Dans- u. Küchengeräte
jeder Art, Farbe und Größe, dauert nur noch kurze Zeit
und werden von jetzt ab alle Artikel, das Pfund zu £50
Pfg . abgegeben. 4278

VMmtntnmHung
Fr ei tag , den 7.  JnU er ., Mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Pfandlokalc hier, Kirchgasse 2L:
1 Klavier voraussichtlich bestimmt, 1 Garnitur (Sofa
und 4 Sessel), 2 Soias , I Schreibtisch, I Pseiler-
spiezel, 1 Gasherd, 1 photogr. Apparat, 1 Brcun-
apparat, 1 Besteck und dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 4300

GaLonske, GrliÄsvchichkl.

FreiwiMge Feuer 'wehe I.
Montag , de» 19 . Jnli er.» Abends 7

Uhr, findet an den Reinise » eine
Llsbung

statt. Unter Bezugnahme auf die Dienstordnung
wird pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 6. Juli 1905. 4272
Die Branddirektion.

In piß WestkmM,
Ende Eoniienbergerstraße, ganz
»ab! den Kuranlagen, ist per 1.
Okt. der 1. Stock mit 5 hübsch.
Zini. u. Zub. an kleinst ruhige /Fa¬
milie für den bill. Preis v 1000
Mk. zu verm. ° Näh. das. von 10
bis 12 vorm, Part. 4281
^KLerrramstraße 20. Mld.. Ma >-

sardenwohn., 3 Zim., Küche
u. Zubeh. auf gleich zu vernncten.
Näh. Vdh., 1. I. 4292

ermanvstr. 28, Bdds, 1. Elz
r., saubere Schlafstelle fre:,

4289

8 uisenstr. 14, lpt1)., P ., erhalten
Arb. Kost ntib Logis.  4256

? > ramenstr. 2, Part ., erh. reinl.
Arb. Kostu. Logis 4267

/AchtafstcUc an 2 reiunche Arb.
zu senil. Bes. 12—5 Uhr

Saalgasse 18, 2. Et I._ 4286
| Zimmer und Küche zu vertu

FLin freundl. möbl. Mans. an
anst. Mädch. od. Manu zu

mit Bleichür. 14, 1. I. 4303
ttztesundes , schön möbl. Zimmer

sofort an anst. Herrn oder
Dame zu vermieten, monatlich 25
Mk mit Kaffee. Bülowstr. 12, P.
rechts,_ 4241
HUZcüüiche Arbeiter erhancn

Schlafstelle 4290
Näh. Dotzheimerstr. 14, Stb. 1,

Wohnungen etc.

Ungen. möbl . Zimmer
sofort zu mieten gesucht. Offerten
unter A . Al. 4020 au die Exv.
ds. Blattes. 4269

chssrbacherstr. 7, 3. Et., 3 Z.,
'o 1 Küche, Bad, Ballon , Erker,
nebst Zubehör ouf Okk. zu verm.

4283
L> ar!str. 39 , Mtlb., Dachge-
c * schoß, helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in bes.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm. Näh. Vdhs. v. I. 1287
^apellenitrutze ist eine einfache,
Sw  bequeme 3-Zim.»W. zu verm.
Preis 430 M. Näh. Dambachtal
■6Z. 2 . St . 4261

B

SlJbDftftr . 21, Wogn., 1. St .,
w » 3 Zim., Küäte, flllans. und
sämmtl. Zubeh., auf 1. Okt. zu
vertu. Näh. 2. St . 3957
^KLZairamsiraße 32. Frontspltzw.,

3 Zimnier, Küchen. Keller,
aus 1. Oktob. zu verm. Näheres
Part. _ 4277
^Lertramstraße 20, Hth , 2 Zi t .,

u Küche auf 1. Oktbr. zu
verm. Näb. Bdh. 1. I. 4294

^ülowstraße 15, Ecke Zictcu-
riug, schöuc2 Ztmmer-Woh-

uiliig nebst Zubehör, vart., per 1.
Oktober zu verm. Näh. 1. St.  1.

Hrrschgraberr 7
2 schöne Wohnungen per 1. Okt.
und 1 Dachwohnung auf gleich zu
verm. Näb. Laden.  _ 4246
'ÄTamutliflr . 27, Hth., 2 Zim..
vg  Küche u. Keller per 1. Okt.
zu verm._ 4251
Qg> ad)iuof)n . 2 Zim. und Küche

per 1. Aug. an ruhige Miet.
ohne Kinder zu vermieten Kirch-
gasse 52, 9adcn. 4252
LKaiser-Friedr.-Ning 45, Hths.,
Sw schöne2Zim.-Wohn an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu venu.
Näh. Vdb. Part. 1. 4291
(Ftchachtiir. 16, Mauiarde. Ätevet.

Wohn.. 2 Zim. und Küche zu
verm._ 4273
s»d ^ tw<u"straße 30, Maniardw.,
4̂ *? 2 Zimmer, Küch, an keine
Jam . auf 1. Okt. zu vcri». Näh
Part._ 4 .76
^ierttawftrajjc v0, Hth.. 1 Zum

n Küche auf gleich zu renn.
Näb. Vdbs. 1. l _ 4293

3 -eld iraße4, et ne kleine Wohn..Zimmer und Küche a. sofort
zu verm. _ 4254

8'iUa Hildegard
Walkmühlstr. 35, 2., r. eine Stnbe
und Kaiiimer, i»i Abschluß, f. k2
W. an anst. Person sof. ; n vertu.
Hübsche Aussicht. Auzuseh. von 8
bis 4 und nach 8 Ubr abends. Zn
erfragen bei Aerthen, 2 Trepven,
rechts. E '4

rttfuft . jung. Man» erh. bübsch.
Zimmer mit guter Pension

Wcllntzstr. 47. 3., h_ 4270
^ ^ aden mit Wohn., für Mtzger.
^ aus gl. od. ip. zu verm. Näh.
Adlcr str. 28, 1. St ., r. 4255
ägürbadicrftr . 7 hell- Werkst Lite.

28 Qm . für 200 M. sofort
oder später zu verm. Vdh., 1. St . l.

4284
An - und Verkäufe.

Guter Scliieifätein
zu »erf. Steingasse 23. 4274

MartenmöbeL,
großern. kl. runder Tisch, 4 Stühle
wegen Platzmaiig. abzuz. Nöder-
straße 25, Hth.. 1., l._ 4301

Pianino,
wenig gespielt, billig zu vcrkau'cn
Wörthstraße1. 4265

» Boiler billig zu verk. Mcrip-
straße9, H., P 4249G

I Fahrab(Ehleveland), süt 50 M.zu verk. Niehlstr. 5. 3 , t. 4293.
Dnuicurad , tast neu,

kaum gebr., billig zu verkaufen
Karlilr. 27, k. ^ 4295

Verschiede » « »'.

Itlfni ' Ftigung von ia ;riftlietjcit
>,8 Arbeiten , Akschristen,
auch Adreffosichroibei .», schnell,
sauber, bill. Eventl. Vertrauens-
strllunff gesucht. Gefl. Aufträge
pv. an die Ez'ped. ds. Blaltes unk.
A.  1 ) . 5 crecteii. 4378
Ĉ h. Frau etupf, sich un Aus-
\y  bessern von Wäsche. Bismackr-
ring 17 P. I. 4285

iv rocu“
nach den
neuesten
Mustern

und zu vinigeu Preisen angefertigt.
svivi' Wolle geschlmurt. Näheres
L0ick- isber - ?. <5cr4. 9 63

StfpbfdifU

NATRON
(doppelt kohltnsaures)

verfeinert im Geschmack
und sehr bekömmlich

inges gesch. grünen Packung,
von 10. 15, 2 6 u. 60 Pfg., mit
Gratisbeigaben v . wertvollen

Kezepten, niemale lote.
Zu  haben in den meiitea

Geschäften.
Spezialität der Firma

Arnold Holste Wwt., Bielefeld.

«nick
7 Elektr. üchtääderG“tJs-

in Vcrbindnaj mit Titennalbädern.
Anschliessend komfortabel eingerichtete Ruhezimmer.

Aerztlicll empiolilen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien, Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenquelle im Hause.

Badhaus , Ruhe- und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 3083. Badlians English spoken

15 Zum goldenen Rossl\
Zimmer iucl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche

Pension auf Wunsch . 5093

Telegraphischer Coursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

8. Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr. 13.

Frankfurter | Berliner
Anfangs -Curse:
Vorn 6. Juli 1905.

Oester . Credit -Actien. 207 .50 206 .80
Disconto -Commandit -Anth. 189 .50 189 10
Berliner Handelsgesellschaft . , . 169 .60 169 .50
Dresdner Bank. - .- r - .-
Deutsche Bank . 238 .80 239 . —
Darmstädter Bank . . . , . . . — .-
Oesterr . Staatsbahn. 143 .90 143.—
Lombarden. 18.26 —.-
Harpene. . 212 .75 212 .60
Hibernia. — .- - .-
Gelsenkirchener. 231 .50 231 .60
Bochuiner. 248 .- 247 .70
Lnnrahütte . . . . . f . . . . 261 .25 260 .20

— .—
Tendenz: unverändert.
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bc§
Wiesbadener

„Emmi-äitsetger“
wird täglich Mittags S Uhr
in unserer Expedition Mauritius¬
straße8 angeschlagen. Von 4'/, Uhr
Nachmittags an wird der Arbeits¬
markt k o st « u I o 9 in unserer
Expedition verabsolgt.

Ztettengeluche
Fräulein (ans Bad
O evang,, mit höh. Schulbild.,
im Haushalt und Schneidern erf.,
sucht Stellung zum 15. August o.
später. Familienanschl. erwünscht.
Gefl. Offerten bis 9. Juli unter
L. M. 865 postlagernd Gelsenkirchen
erbeten._116 i
FLin Mädchen sucht MonntS-

stelle von 8 bis 3 Uhr.
4116 Adlcrstr. 59, Stb . 1 St.
Eine lücht., in al1-
erfahrene Zweig,

des Haushalts bewandert, sucht
Stelle bei alleinbeheuder Dame od.
Herrn per solort od. später, event.
auch als Reisebegleiterin.

Off. u. J . B. 900 an die Exp.
d. Bl._3236
Gin junges Mädchen

sucht morgens leicht- Beschäftig¬
ung. Näheres Hellmundstraße 44,
Dach, bei Seelbach. 3769

sucht Stellung als
1. Arbeiterin.

Off. erb. u. V.  2951 an die
Exped. d. B l._ 2952

Verheir Mann,
gel. Tüncher, in Feld- u. Earten-
arb. bewand., sucht, da er Unfalles
halber nicht immer im Geich, arb.
kann, irgend welche Beschäfl. Näh.
Blcichstr 37, Bdb., Part.  4151

Kutscher
mit sehr g. Zeugn. u. Empf. sucht
St elle. Näh. Gencranz.  4262

Ein junges tüchtiger

Nr. 1S&
10 bis 15 tüchtige

Erdarbeiter
gesucht. Näheres 4181

Gebr . Bossbach,
Kellcrstraße od. Ludwigstraße.

Zwei Fahrer
gediente Soldaten, könn. sich melden.

Wiesbaden, den 3. Juli 1905.
4087 Branddirektion.

Lauer Zunge,
14—16 I ., wird als Hausbursche
ii. zum Serviren gesucht. Nik.
Kohp . Walkmühlstraße 32. 3831

Kellnerlehrling
aus guter Familie kann im Hotel
Reichspost eintrelen._3825

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Baulechniker
Tüncher
Schneider
Schreiner
Schuhmacher
Tapezierer
Wagner
Hausknecht

Arbeit «neben:
Dreher
Gärtner
Kaufmann
Küfer
Bau-Sch!osser
Maschinen-Schloffer.
Monteur
Heizer
Spengler — Installateure
Acquisiteur
Aufseher
Bureaugehülf:
Burcaudiener
Hausknecht
Kutscher
Fuhrkneast
Krankenwärter

Wiesbadener General-Anzeiger«

Ansiaüateuv Weibliche Personen.
Tüchtige

Verkäuferin
sucht Stellung . G-fl. Offerten

^40 an d. Exp.unter J . T
d. Blattes. 4242

Hitel»öerrstzists
aller Brauch snIludet stets gute und beste Stellenn ersten und feinsten Häusern

hier und außerhalb (auch Aus-
land) bei höchstem Gehalt durch

> das
Internationale

Eentral -Plaeirungs
Bureau

^Aallrabsnstem
24  Lauggaffe 24,

■vis-ä-vis dem Tagblati-Berlag,
Telefon 2 .455.

Elftes «. ältestes Bureau
am Platze

(gegründet 1870).
Institut ersten Ranges.

Frau Lina Wallrabe » srem,
geb. Törner,

Stcllenvermittlerin. 3856

gesucht.
Metzgerei Cron

Neunasse 11 . 4084

Grotte TMen- miD
Kslklirbclleriankn

für dauernd gesucht 4175
1 . ©lief, Nerostraße 38. 3.

3um sofortigen Eintritt gesucht:Ein junges Mädchen , wel¬
ches sich als Berkäuferin eignet
und alle vorkommenden Arbeiten
übernimmt; ein junger sauberer
HauSdursche; einige Mädchen
zum Warcnaustragen 4260

Wellritzstratze 25,
Molkerei.

Offene Stellen
Männliche Personen.

sof. z. Aush.. auch stundcnw.
ly  Maschinenschreiber oder
»Schreiberin (Spstem Underwood)
für ein Anwalisburcau gesucht
Rheinstraße 38, Part ., l. 3437

TW. Achnkldtttzkselle
sofort gesucht ix,  Hinz , 8g -
Schwalboch. _1181

Junge Schicht
und einige

Mickilhe Arbeiter
zum Anlernen auf einen Spezial-
Artikel für dauernde Stellung ges.
Schulz 8f  Braun . Werkzeug.
Fabrik. Schierstein._ 1159

Ad- Mil Wschimii-
Mtl-Arlititcr

können dauernde Beschäftigung er¬
halten. Näherer auf Ziegelei
Liuuenkohl , oberhalb des Dotz<
heimcr Babnbofcs. 4233

ater u. Anstr. ŝ 4 ~, Burkhardt,
Herderstr. 83. 8949

Kuhrknecht
ür dauernde Beschäftigung gesucht.
sstähcrcS auf Ziegelei Linnen¬

kohl oberhalb de- Dotzhcimer
Bahnhafe«. 4338

f

Ein ordentl .Mädchen
welches kochen kann und Liebe zu
Kindern hat, gegen guten Lohn ges.
Ad eldcidstraße 53, 1. St.  4263

Aetleres, zuveri., sauv.

Mädchen.
erfahren in der Kindererziehung,
bei gutem Lohn gesucht Dotzheimer-
straßc 41, Part ., l._4350
LKrsahrenes, nettes Allein^
'iD mädchcn mit guten Zeugn.
in bcss. Hausb. sogl. ges. Zu meid.
KnauSstraße3, Part ., l. 4803

junges saubere» Mädchen, vom
\ ) Lande, aus sof. od. 15. Juti
ges. Blücherstr. 10, 3 , r.  4296
HHklleinmädchen, v. ausw , ii all.

Haus- u. Küchenarb, erfahr.,
zum 1. Aug gef. Frau San .-Rat
Müller, Leffingstr. 4. Meldungen
v. 8 bis 1 Ubr. 4399
4L1 esucht wird esn braves junges
™ Mädchen , welches schon
bei Kindern war, für Nachmittags
zu 3 Kindern. Zu erfragen nur
Vormittags Albrechtstraßc 36, 2.
Et ., rechiS. 4072

Mädchen
für Kücheu. Haus gesucht Sedan-
straßc 3, Part . 4186
(kAiöchiu, 2 Kuchenmädchen, w.

schon im Restaurant tätig ge¬
wesen, und 1 Mädchcn, w. wasch
u bügeln kann, sofort gesucht
Rh einstraße 30_4132

Erve gcs. Sflenliötiie
f^f. ges. Bisniarckring >3. 3833

Junges Mädchen
für Hausarbeit gesucht 3567

. TauniiSstraße 27,  3.

Ein zuverlässiges

Kindermädchen
mit guten Zeugnissen wird gegen
hohen Lohn zu einem zweijährigen
Kinde aus gleich ober zum 15. d.
M. gesucht. Frau Hirsch , Niko<
Iqsstratze 23._ 4258
Aßin braves Mädchen tagsüber

zu zwei Kindern gesucht.
Manergasse7, 1. St.  4235
Ost^ oualsfrau v. 6—10 u. 3—4

gef. Dotzbeimerür. 85, 3 r.
_4117_
FLin anst. Mädchen tagsüber per
^2 - 1. Juli ges. Römcrberg 39,
Part ., bei Lang, _ 3661
ösLlksucht für sofort cmc MonatS-
>2^ frau Schwalbacherstraße 25,
2. St . 4i «2

ModeS . Ein Lehrmädchen
wird gegen Vergütung gesucht.
4271  _ Riehlstr. 7, Part.

Laufmädchen
Per sofort gesucht 4199

Bina Buer,
_Langgaffe 25.

Lrhr-
gegen Vergütung sofort gesucht
4023 Babnbosüratze6, Hulladen.

Arbeitsnachweis
kür Pranen

t» Rathhaus Wiesbaden
tgeltllckic Stelleu-B:rmiNel«»L

T -.-phon 2377.
Oetftnel bis 7 Uhr AbeudA.

Abtheilung: L
ICr Dienstboten und

Arbeiterinnen.
uchl ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder» und
Küchenniädchen.

B. Waich». Puy - n. Moi atSkraueu
Näberinnen, Bügl-rinnea un»
LaufmSochenu Tagtöbnerinnen

Gut empsobleu: Mädchr» eroasteu
soforr Stellen.

Abtheilung: II.
A.kür höhere Berufsar ton:

Kinde.sräuiein- u. -Wärrerinnen
Stützen, Haiisbälterinu-n, srz
Bonnen. Jungfern,
Gesellschafrerinueu,
Erzieherinnen, Eomvtoristinura
Verkäuferinnen. Lehrmädchen,
Sprachlebrermneu.

8. für sämmtliehes Hotel«.
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärtsi
Holet- n. Reüauralionsköchmncn
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Beschließerinnenu. HauLbälter»
innen. Koch», Büffel» u. Servir»
sräulein,

6. Zentralstelle
kkr Krankenpflegerinnen

unter
bkitrvirkuugö« 8 irztl. vereint

Tie Adressen der src: genieioeren
zrzthl impsoblcnen Pflegerinnen
sind in ; de: Zei- dort ;u erfahren

und chemische Reinigungs-Anstalt

rosoi
Wiesbaden.

Meiner werten Kundschaft, sowie der geehrten Einwohner¬
schaft von Wiesbaden und Umgegend erlaube ich mir hierdurch
mitzuteilen , dass der gehemmte Geschäftsbetrieb, entstanden durch
eine während der Ausübung meiner Landwehr-Uebung ausge¬
brochene Brand-Katastrophe, von mir gehoben und mit erneuter
Kraft ununterbrochen weiter geführt wird.

Für das mir bisher in so reichem Masse geschenkte Vertrauen
bestens dankend, bitte ich, mich durch Ihr gütiges Wohlwollen
auch fernerhin unterstützen zu wollen.

Hochachtungsvoll

Leonhard Grosch, Wiesbaden,
Fabrik: Sedanplafz 5»

4279
Tel.

3351.

Läden:

1 und Michelsberg 4. Tel.
3351.

Jtlube mich hier als practischer Arzt niedergelassen .

s Br . med. jß . feiger.
Taunusstr . 16. Sprechstunden : 1/i 9—10 Uhr

V» 8 - 4 Uhr

Geschäfts -Verlegung .
Einer geehrten Kundschaft zur gefl. Kenntniss , dass ich mein

Piano -Geschäft
von Schicalbacherstrasse 3 nach

ß/örthätradäe  /
verlegt habe und halte mich bestens empfohlen.

» Hochachtungsvoll

*265- Ernst Urbas.
03

©
u. Stellennachweis,

Destendiir. 20, 1, beim Sedanplay
Anständige Mädchen erbalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jtfrfnnt nute Stellen anaew'e'en

lefucht;  Schneidiges Jucker»
9 gespann, schnell und aus¬

dauernd, kleine Schönheitsfehler».
kleine Beindcfekte werden mit in
Kauf genommen. Am liebsten mit
eleganteui Selbstfahrer u. Geschirr.
Offerten unter Ci. 8 . 1169 an
die Exped. d. Bl. 1169

aiin pensionirter mittlerer Be-
' amtet mit guter deutlicher

Handschrift, recht rüstig u. durch¬
aus zuverlässig und gewiffenbaft,
bittet um Beschäftigungin irgend
einer Vertrauensstellung. Gefl.
Offerten unter I ». 333 an die
Exped. d, Bl. U67

Vorschuß Uerein ;u Miesbadeu.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsstand Ende Juni 19O5.
Actir » . Passiva.

1) Vorschüsse:
Mark Pf

1) Sparkasse des BckeinS
Mark iPs

3,687,653 60a. Lombard-Borschüfse. . . . 3,874.908 19 , 3) Conlv-Corrent-Creditoren . , 6,125il91142b. Andere Vorschüsse. . . . 5,231,621 09 3) Caulions-Acceple i ;002|l45 |632) Wechsel: i 4 ) Darlehen auf Kündigung . , 8,197,305 98
a. Borschuß-Wechsel . . . . 1,375.862 26 5) Zinsen und Provision . » , , 276,964 16
b. DiSconto-Wechsel . . . . 770,434 16 6) PerwahruugS Provision:

3) Credite in laufender Rechnung. 4.062,280 06 «. Depots , , 11,789 90
4) Accept-Eredile . , - 1,002,145 63 b. Schrankfächer 2,826 —
5) Verkehr mit Bankinstituten: 0 GkschLstz-Gnlhaben der Mitglieder 2,709,482 38

a. Conto»Correi,l»Verkehr 8) Reservefond. 1,301,802
Reichsbank--Äiro»Conto, 20,735 67 9) RuhegehaltS-Reservefond. 126,531 84
Andere Bankinstitute . 200,701 79 10) Co»,» für zweifelhafte Forderungen. 4,394 46

b, Bankwechsel . . , , . 3,839,500 11) ^ tttelrheinffcher Verband 11,156 47
c.  Effecten. 216,794 25 12) Dividenden . . . . . 17,116 67

6) Commission und Jncaffoe y -
a) Effekten-Conto 120,876 16 /
b . Coupons.Conto 490,389 47
c. Jncaffo-Conto . . . . 84 459 36

7) VcrwaltungSkosten. 96,389 36 /
8) HausverwaltungS-Conto . 467 15 /
9) Effekten des Reservefonds , . 1,198,753 85

10) Mobilien . , . 1
11) Jmmobilien- Conto: /

Geschäftsgebaude . . . . 180,225 10 /
12) Kaffenbestand. . . . . 758,817 51 . /

23,333,360 46
23,823,8601 46

Zahl dcr Bereinsmitglieder Ende Mrz 1905: 8298,- Zugang im 2.  Vierteljahr 1905 : 149.
Stand Ende Juni 1905: 8447. ^ 80

N«rsch«h-Perrin zu Miesbade«.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hild , Hirsch . Ciasteyer . Saneressig . Helmer.
gef. « roueubraurrei . 3482
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Jkp . l &fiimJkßiMcm IfßMifalknj.
Niederlage

Telefon 39. Wf © Sbad © 18 *Ill © foriefe , Telefon 39WSesbadest 'Blebrich,
Brunnengaffe 3.

Mit dem heutigen Tage dringen wir ein stärker eingebraures, vorzüglich bekömmliches Bier

Monopol
44

um Ausstoß.
Ferner empfehlen wir unsere bestgepflegten

bayerischen Biere,
Original -Füllung der Brauerei:

d.mkl-SV8s «»dbi-r ! »» «' k"" ° Mk.
Mlott0pol per Kaste«, 20  Flaschen ä Mk . 3 .—.

* Wiedcrverkänfer Rabatt.
Die Anlieferung erfolgt durch eizeue Flaschenbierwagen der Brauerei frei ins Haus des Bestellet̂.

AnsschgiiMiile in MisSdssZssn
Bayerteclie SJiecIsall ©, Adaltütrasse 3 ,

IW. \alher . MorM « sitr ®ss » 36 ,
wossabsi ebenfalls Besteigungen cntgegengenotnman wurden. 3737

WÄMMN
Einer geehrten Kundschaft, sowie Nachbarschaft und

Freunden zur gcfl. Kenntnis, daß ich mit dem Heutigen mein

Cigarren -Gelchüft
nach meinem Hause

Kl. Webergasse 11
4006verlegt habe und halte mich bestens empfohlen.

Hochachtend
Moser PittkerneZle.

Kleine
Mittel
Bruch.
;IccE
iluf schlag

Eier
bei J . Hornung «Sic. Co . , Häfnergasse 3,

per Stück 4 '/* Psg.
„ ,, 5 und 5 7, P'g
„ „ 4 und 5 Pi ».
.. » 2 P 'g. > Sr. 10 Ps».

p r̂ Schoppen 3t ) und 40 Pi ».
3630

tdfpii m «!!? DgxchMs!
Wenn Ihnen der Feiertags -Kuchen, Brate », Gemüse etc.

gut geraten soll und Sie ein Lob Ihrer Angehörigen ernten
wollen, so machen Sic bitte einmal einen Versuch mit meiner

welche allein direkt ous den, Innern der Kokosnuß hergestcllt
wird und alle ähnlichen Produkte an Wohlgeschmack und Halt¬
barkeit weit übertrifft. Nur in Paketen Preis per Pfd. 65 Psg.

Alleinverkauf: 2583

Nttv Krrrrpp-Hmw, Kheillkraßt 59.

Ai ]anasgetr a iik
alkoholfrei 3758

köstliches
Erfrischungs-

Getränk.
'/iLiter-FlascheMk.2.25
für ca 40 Getränke ausreichend
ferner >/. , '/. u. % Flaschen.
Vorrätig bei: Apotheker

Otto Giebert,
v . R. W.  Z . Nr. 62998. Marktstratze 9.

Alkoholfreies Restaurant „zur Gesundheit", Schillcrplatz.
Bertr . : H. E Mcyer , Albrechtstr 32 , Telef. 832.

Astrologie.
Sterndcutekunst am Tage der Geburt.

Auischlun über das ganze Leben durch Ausarbeitung eines
Horoskop.

Amerikanische Astrologie hält Sprechstunden nur für Dame«
von 2—8 Uhr ; Sonntags von l0 —tS  Uhr.

Auf Verlangen auch zn andere» Stunden. 3900

Fricdrichftratzc 8 , 1.
Emaille -Firmenschilder

liefert in jeder Grusie als Spezialität 3979
MeÄsüeuer Lwaillier-Uerk,

TlllWR ÄC ÂCstkCI ^TI ( Zebousrooikeustsin)
1 k, Pf {y d̂ienert verblüff . leicht Klichenutensilien , Töpfe-
Js. y< JL waren , Gla *, Emaille, Porzellan , Marmor, Oeituch,
P ^Jr Badewannen,Fliesen,Waschkessel,Blechgeschirr,» M. » Holz u 8 w.

Greife nie die Hände an. 1703/301
I T fl ist dem in Amerika allgemein gebrauchten

" * ” SAPOLIO (Scheuerseifenstein ) ebenbürtig.

UlUliti

Im Aufträge versteigere ich am Freitag » de» 7. Juli
er.» Bormittags A Uhr beginnend , in meinem
Auctionslocal

Adolfftrahe 3 -y?
2 compl . Ladeneinrichtungen , I Salouein-
richtung, I Schlafzimmcrcinrichtnug , 3 Sophas,
2 Ottomanen, 3 Sessel, I Sophan. 6 Scffel, 4 Betten, 1
Bücherschrank, 1 Pult . 1 Schneidcrnähmafchinc, 1
Papierschneid- und2 Schuhmacherinaschinen, 1 Mvtor-
zweirad , 1 Gasherd, versch. Oelgemälde, Stiche,
große und kleine Spiegel, Lüstres, Lampenu. B. m.

öffentlich gegen Baarzahlung.
Die Gegenstände sind gebraucht. Besichtigung2 Stun¬

den vor der Auktion. 4221

Wilh. Klotz Nachf
Aug . Kuh»,

4221 beeidigter und öffentlich angestellter Auktionator.

Hubs mich hier als

prakt « Arzt
niedergelassen und wohne

Bismarcbring ' &
l)r. med. Dey.

Sprechstunden: 8—9 vormitt., 2—3' /» nachmitt.
Telephon 3524. 4131

Deutscher Hof. Goldgaffe ZW»
Prima Apfelwein

per Glas 12 Psg. 3858

Walhalla
haupt-Aejtamation und Gatten.

Täglich abends 8 Uhr:

Groher llonzert
der 24 Mann starken Theaterkapelle unter perlönlicher Leitung des

Herrn Kapellmeisters Marco Grostkopf . 4229
Entree frei ! Entree frei!

Cylinder -Steg -Decke

System Herbst
(schwamm -, schall - u. feaersicher ) ,

Ausführung durch

Otto& Eschenbrenner,
liuisenoirasse 22 . 2728

Hellseher,
weltberühmt, sogt au? Waffer mit sicherem, überraschendem Eintreffen
Vergangenheit und Zukunft.

Sprechstunde» für Damen und Herren sind von 9—1 und von
4- 8 Uhr. 3908

Carl Monteni, Mttßrisse 29, W . II.

Zustiz-Restaurant»
tAerichtsstraste 5.

Ginpfehle mein schönes
Sülchbtts°wie GarteN-Restanrant

für Gesellschaften und Vereine. 8270
Achtungsvoll: A . Meuchner.r

Vereinsabzeichen,Preis- und Festmedaillen
von der einfachsten Arbeit bis zur kunstvollsten

Ausführung,
Werl - und Controli «Mar>ken etc . etc.

Tägliche Produkten 20005 Stück
fertigt

Wissbadener hlelallwarenfabrik,
Gravir - und Münzanstalt , G. tn. b. H.

lilcidciastadt b. Wiesbaden,
Galvanische Anstalt . Emailliranstalt.

Lieferanten zahlreicher Staats - und Gemeindebehörden.
Export nach allen Ländern.

Telefon Nr. 95 Amt Langeuschwalbach . 856

lodifdwCßu, Sfatftüüdiß
befindet sich jetzt

Adelfaefdstmsse GD,
Hohenzollcrnlogc.

Beginn eines zwcimcnatlichcn Kursus zn ermäßigten Preisen am 1. Juli.
Leiter: C. Köäf,

15 Jahre KüchenmeisterS . D. d. Fürsten zu Wied. 371

Makulatur
per Ccntncr Mk. 4 .—, zu haben in der

Expedition des „ Wiesbadener General -Anzeiger" .

kWmi -öhttcklW , .s £ ,,
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder.

von Mk an per Meter.
UUinHüibnechßn bester  Schutz gegen Erkältung , zur richtige»
WlHUemOSbnml , Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragumraistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stück von Mk . l .oO an.

Sämmtliche Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege.
Uhr . faoher , KircbgasseC. Tel. 717.

Krrniania -Drogcrie,
Apotheker C. Portzehl,

Rheinstr . 55, Telefon 3241.
_ 2763

LÄLÄ __
Ai.L<cuiuenb.# Elekirüt.fBaug-ew. iu
Tief bausch. luuuugubor. Kiuj.Kur» /



7. Juli 1905. Nr . 156. Wiesbadener General -Anzeiger. 20. Jahren»

Wiesbadener Wohnungs-anzeiger
des

Wiesbadener Senerai -Hnzeigers.

Unier Wohmmgs•Anzeiger erscheint3=mal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird auherdem

jedem Sntereffenten in unlerer Expedition gratis verabfolgt.
Billigte und erfolgreichfte Gelegenheit zur Permiethung von Sesckäits.
hokaiitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. tasstas&v&a I

WchMNSMl!M !S-§MM Lion & CieM
Frilcdrichstratzr II . ^ Telefon 708 365

Kostenfrei- Beschaffung von MictH. und Kaufobjekten aller Art.

Zn vrrmiethen
Ecke Bierftadter - u. BodcuKrdtstratze , 5  Min . vom
Kurdauö und Llöuigl. Theater , mit großen Berandcn
u. Ballonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
auf das Tannusgebirge. Die Villa ctttp. 3 hoAhcrrschcrft
liche Etagen -Wohnungen , bestehend aus je 8 aroßcn
Salons n. Zimmern , gr. prachtvoller Diele , Bade¬
zimmer, Toiletten- u. Tloscträumen, groß. Heller Küche, Speise
kaminer, iiiebrcren Mansarden, drei Kellern re , AlleS in
hochelegantesterNnSsiatkung u, ncnzritlichem Com¬
fort , ElektrischenPersoneittAufz, einen reich mit Marmor
ausgestattetenHauvtaufgang, Lieferanlentreppe, Mcdcrdruck-
dampf- u, GaSkainiu-Heizung. Elektr. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt» und Warm-Wasscr-Anlage. Die obere
Elage der Billa kann auf 12 —14 Räume v rgrößert werden.
Remise und Stallung f. 4 Pferde. Garage für Automobile. Ein¬
gel gute Rohrleitungenfür Vacuum-Reinigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsich.nähme der Pläne bei
Christian iSeckel , Bureau: „Hotel Metropole". 3334

ülietfigehiche
Kleiner bis mittelgroßer

Dm mit Wshulllilj,
von 3—4 Zim, für Goldwaren-
geschäft sofort zu mieien gesucht.
Näher, an die Anuonc-Exp. von
Aug. Mörck, Pforzheim. 1151

Zu miettjen gesucht
ein leerstehendes , feines

photogr. Atelier
mit vorzügl . AuSstellungS-
gelegenheit . 234/125

Jri Betracht können nur kommen
Wilhelmstr., TaunuSsir., Rheinstr.,
oder ganz unmittelbare Nähe der¬
selben. Aussührl. Off. u. Z . M.
334 an die Exp. d. B!. erbeten.

Wirtschaft
zu pachten gesucht, evcutl. auch a,
dem Land. Off. mit. H . F.
3960 an die Exp d. Bl. 3932
Kleine Villa

«der Landhaus , 6—7 gr. Zim.
nebst Zubeh., eoent Stallung u.
Gärtchen, zum Alleinbcwodnen bei
Vorkaufsrecht zu mietheu ge¬
sucht Gefl. Offert, mit Mieth-
vreiz unter LI. J . 335 au di-
Grped. d. Bll  _ 3355

Ehepaar f.
A3 zum Beziehen per 11. Julifreundl

3-Ziill«kr-Wl>hnmig
nebst üolichcm Zubehör. Angeb,

Preis sind bis spätestens
ost. Juni an Bernhard
■Silötzlng , Königshütte 03 .,
3« richten. Spätere Offerten
zwecklos. , 3708

Mohnultg
6on 3- 4 Zim. in Mitte o Stadt,

«d. 1. Sr. per sofort zu miet.
llv. R. au die Annonc.-Exped. v.
Aug. Mörck,  P mrzbeim 1152

Z >u>»irr-

Wohnung
int P„ ise Bol, 350—450

watf von kleiner Familie aus 1
AUaust zu mieien gesucht.
SW ^ P fL u ® 100 °n den?>"lag d. Bl, erb.

MMetlmngeii

'̂ Lum 1, Okt ist die Billa Park»
-O firaße 20 ganz oder geteilt zu
vcrm. Feinste Kürlage, Central-
bkizung, Gas und elekt. Licht, sch.
Garten in den Kuranlagen 2712

Weiich.1«,
Bel -Etagc , Ecke Luiscnstraße,
hochherrschaftlichc Wohn¬
ung von 9 Zimmern und
Salons mir reichem Zubehör
und allein Comfort, Lift re.
per 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres BUreau Hotel
Metropole. 488

Adilifs-Allec 33
hochherrschaftliche Wohnung, 2. Et,,
8 Zimmer, 2 Aufgänge, Badezim¬
mer, 3 Closets, 2 Kammern, 2
Keller und Mitbenutzung der Wasch¬
küche auf den 1. Oktober zu ver¬
mieten. 4115

Näheres erste Etage._
3, 2., Wohnung,

•y 8 Z., K. u. 2 Manf., per
1. Okt., ganz od. getheilt, zu ver-
micthen. Nah. Kl. Webergasse 13,
bei Kappes . 1051

LVsaiscr-Friedrich-Rtiig 67 ist die
v » 3. Etage, bestehend aus acht
Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reich!. Zubehör per sof. zu um.
Näh. daselbst bei dem Eigciithünier
W. Kimttiel. 2198

CHlirchgasse 10, 2 , 8-Ziminer-
Wohnung mit reichlichem Zu

bchör per 1. Oktober zu ver-
mieten. 2307

«iVL̂ ilhelmstr. 16, herrschaftliche
Bel-Etage (8 Zimmer) zu

verm. Näheres Kaiser Friedrich.
Ring 28, Part . 3141

7  Zimmer.

»J ’m’'’ ö» ». 4.Zim.-Wohn., der
s?„* kntspr, in de: Nähe

N."g, zu verm.
Ajch. Her derbr. ln 1., r. 5906

WkgsilgkS Haider
ist die herrschaftliche2. Etage

AdolfsMee43,
7 Zim. mit reichl. Zubeh. und
alle», Comf. der Neuzeit aüs-
gesta' tet, Per sofort od. später
zu vermiethrii. Näh. daselbst
oder Baubureatt, Part . 3280

ckKlisabetheustr 19, 2, 7 Zim.,
Küche, Bad, gr. Balkon,

Kohleuauszug, Garten zu verm
Näh. 2. Et. 727

Kaiser-Friedrich-
i\ m  31,

ist die zweite Etage, be¬
stehend aus 7 Ziumiern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage, 2 Mansarden, 1
groß, Frontspitze, geraum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, umstäudehalber zum
1. April oder früher

sehr preiswert
anderweitig zu vermieten.

Näheres daselbst oder
Vurcan Lion , Fricd-
nchstraße. 5304

bal >er-Friedr>w°Rula 65 sind
öl hochherrschastl. ÄZohnungen,
7 Zim., 1 Gardcrobezim., Central-
heizung u, reichl. Zubeh. sof. zu
verm. stläh. daselbst u Kaiser-
Ariedrich-Rilig 74, 3. 6631

?mSienb.. Ecke Rheinstr.u. Kirchgasie , aus fofovt
| eöcnt. später, zu vcrm.

S herrschaftliche

Wohnungen,
!best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reichl. Zubehör, mit
Personenaufzug. Ccntralheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eleg, mod. Aus¬
stattung. Näher, das. und bei
A. Müller , Kaiser Friedrich-

!Ring 59. 4 !04

ikililbemiftr . 6, sehr sch. Wohn..
2. St ., 7 Zim in. 2 gr.

Balkons u. reicht Zubeh, cvcntl,
mit der darüber befindl. Giebel,
wobnung, zu verm. Näh. zu erfr-
Kreidelstr. 5. 2714

WilhelMO 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reichl. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Stüh, Banburcau da¬
selbst. 8905

bLahnhofstr . 22 eine sch. 6-Zim.-
Wodn. im 2. Si . auf sofort

zu vermieten. Näheres rei C.
Rcnker. 4029

» .otzheimerstr. 36, herrschastl. 6»
™  Zim .-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort ob. später
zu vermiethen. 9131

M)lijab-lhenftk. 31 ist d. Bel-Et. ,
^ best, aus 6 Zim., 2 gr. geraden
Kammernu. Zubeh., p. sof. oder
spät, zu verm. Näh. Elisabethen-
straße 27, 1. St . 2731

ViUa Grüneck.
Grünwcg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
auch6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubeh. und Gartenbenutzung Zu
b-s. Werktagsv. 12- 2 Uhr/ 2713
E) " chg->l' e 47 ist im 1, und 2.
"5*p Wohnungsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Maus. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung._ 3298

dm kleines Landhaus,
'Misch gelegen, 6 Zimmer, Küche,
große« Ääricn, zum l. J „li zu
vcrm. Näh. bei Petri . Nero-
straße 28, 3331
Mudesh -uiittiir. 8, 6 Zimmer,

Küche, Bad, Bälkön, Erker,
2 Maus. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelbcrg, Kais-Frirdr.-
Ni"g 53. 1573

v- L>Ua Vvlnwgr. 3. die Bei-isl.
von 5 bis 6 Zim., Balkoü

Badezimmeru. Gartenbeul,Yung
m. Znbeh. süv 1. April 1905 zu
vcrm. Näh. bas. oder Part , und
Nikol aSstr. 12, P -rt. 7564

Unter dieser Rubrik werden Inserate bis zu4Zeilen bei3*mafwödientlidieni Erscheinen mit nur IITark1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
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. . . Einzelne Vermiethungs*Unierate5 Pfennige pro Zeile.

Billa,
ruhige Lage, zw. Wilhelmstr.
u Kurpark, Hochparterre ,m
schönem Garten , 6 b,s 7
Räumen, getäfeltem Speisczim.,
Erker, Veranda, helle Souterr.-
Näume und re:chl. Zubehör zu
vermieten. Aiizusehcn von 1l
bis 4 Uhr 750

Theodorenstraße ln.

5 Äinsuier.

LAssdelheidstr, 84, 3., 5 Zimmer,
»̂4- elektr. Licht, Bad, Mansarden,

Keller ustd Zubeh. per l. Okt. zu
ve rm. Näh. Karlllr. 7, 2. 2190
iHSdolsstr. Z Bdv., 5-Zimmer-
-»» Wohnung mit Zubehör zu
verm. Näh. Justizrat Dr. Alberii,
Adelbeidstr. 24 1. Et. 1504
Eismarckring 39, ü-Zmimer-
r-&y Wohnung ln. reichl. Zubeh.
per I. April zu verm. 6145

Näh. 3. Stock.
,,HL,smarckring 25, 5-Ziinulcr-
>< , Wohn. m. Zub., 2. oder 3.
Et., sof. zu Perl» 4195

Scke Grosze und kleine

Burgstraße 1.
5 Zimmer nebst Zubeh., 2. Et.,
Gas u. elektr. Licht, seither von
Arzt bewohnt, auf l .jDft. zu
verm. Näherer bei FIdam.
Porzellanhandlung. 2887

e7L> amban-thal 12, Gih., Part,
5 Zim., Bad, Spcisekam.

Balkon sofort zuverm. Näh. bei,
H . BhlliVV «,

317 Dambachlbal 12. 1.
AL-rmserstr. 36 iLanöhaus) freie

^ gesunde Lage, 5-Zim.-Wohn.
m. allem Zubeh. zu v-rm. Preis
900 Mk. Näh. Part . 3142
FL " serstralfe 54 herrschastl.
^2 - 5>Zim.-Wohn. (1. Etage) per
1. Juli oder 1. Oktober zu verm.
Bis Oktob . größetloe Miety-
naOlast . Näh. daselbst oderPart.
bei Nießner. _ 2641

^oelhestr . 26 ist im 2. Stock
die Wohn., best, all? 5 Zim.,

Küche, Keller, 2 Mans. u. s, w.
sof. ob. 1. Juli zu verm. Nah.
däsclbst od. Mobitzstr. 5 bei PH,
A . Schmidt . Einzust v. 10—13
n. 4- 6 Uhr. 1983

Eäfnergasse3, 2.,
5 Zimmer, Küche. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kl.
Webergasse 13 bei Kappes. 4119
^t^ ellmundstr. 58, Neubau, Ecke

Emserstr., 5-Zim. Wohnung,
Part ., mit Bälk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Euiier-
straße 22. Part . 1571
^dstelncrstr .6, sch. 5-Zim.-WShn.
"XI i» »eüerb. Laslbhäüse, äugen.
Höhenlage, mit gr. Garten. Näh.
dal, od. Philippsbergstr. 36. 5500
AHiaiser-Friedr.-NiNg 60 sind im

1. U. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht ic.
aus gleich oder später zu verm.
Näh. Ir . 1102

ahustratze6, 1. St ., 5 Zimmer,
Badekabinet, mit allem Zubeh.

per 1. Oki, cr. eventl. auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer & Co. 4025
^B > oriynr, 48, ft Zim,, Küche,

%■ Ba kon, 2 Keller, 2 Maus.,
neu hergcrichiet, sofort oder später
zu verm. lliäh Bdh., Part . Be-
sichtigunq jederzeit, 117

iederwaldstr. 10, Eck!c Klciststr'
-»̂ 4- si„p Wohn. v. 4, 3, 5 u. 9
Zim. in. all. Zubeh. aus 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Herder-
siraßc 10. Bel Etage u. Kaiser-
Jri ebrich-illiilss 74, 8. Et. 4443
Ĥ >ranie»stratzezb2, 1. Elage, per

solort ö.»Zimmek-Wobnll»g,
2 Maus., 2 Keller, zu vm. Näh.
Part ., rechts oder bei Klee «,
Moritzstr. 87, Laden. 4208

I»Mhcingauerstr. 8, bei der Ning-
** *- kirche, Herrschaft!. Wohn. v.
5 Zim., Küche. Speiset., Bad.
3 Balk., Erker, Gasbadeofen, Gas¬
herd, Kohlenaufzug, zu vm. Näh,
Park, rechts. _ 3079
tzV> beingauerstr. 10, u. Ecke Elt>

villerstr. sind herrschaftliche
5-Zunnerw., der Neuzeit entspr.
cinger., per sof. oder 1. 'April zu
Perm. Näh. dort, Part, , l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Litt, Albrcchtstr. 22._ 5909
^ ^aunusstr. 19, srdl. 5-Znn.-W.,

neu bergerichtet, auf gleich zu
verm. N. das., 2. St . 223
I»ktzLalkmi,h!str. 29, .tzochpart. in

Billa, 5 Zimmer, Bad
Küche, gr. Balkon, rei i l. Zubehör
u. Elarten sofort oder sp. 1577

(tzckrndtstr, 3, 2., r ., schöne 4-
Zimmerwohm. Bad, Balkon,

Gas, elektr. Lichtu reichl. Zubeh.,
in schönster Lage, wegzug- halber
bis 1. Juli , eventl. auch später zu
verm. ?Inzus. zw. 10—12 vorm.
U. 2—4 nachm. 4027
tfIZlücherstr̂ 11,  Neubau , sind
^ Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. entspr. einger.,
p. sös. o. sp. Näheres dorlselbst
Part .,r . . 8672
flSVbbeimerftr. 51, in allernächster

Nähe des BiSmarckrings, 1
schöne4-Zimmer-Wohnulig, Bel-
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , j._ 8176
(sv>otzyeiu!erü., in nächster Nähe

des Rings, sehr sch. 4-Zim.-
Wobn., 2. Etage, per 1. Oktober
prelSw. zü verm. Näh. Raucnkaler-
straßc6, im Laden._ 4101
^Qrbachitstraße 4. Parterre oder

2. Stock, 4 Zimmer, Bad u.
Zubehör per 1. Oktober zu vcr-
nüeten._ 4082
LZahustraße4, kein Hths., sind 4-
^ Zimmerwobn., der Neuzeit
entspr. ausgest., sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau,
Part . ^ 5178

lorttzstr. a9 ist eine schöne
geräumige 4>Zim.-Wohn.,

2i Etage, mit reichl. Zubeh. zu
verm. W . Iiimmel , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2458
^H4oritzslraße 37, 8., 4-ZimM -
-w *- Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh. bei K!eeS im Laden.7259

^F^ iederwaldstr. 3, 3- Und 4-
v *' Zimmer Wohnungen mit
allem Comfort der sticuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wdhn.

große Terraffc.

C ränicüüraßc 27,Hth.,1Wohn.,4 Zimmer, Küche, Keller z.
1. Oktober zu verm. Näh. Ddhs.,
Part. . 3943

N
verm

eubau Philippsbergr. Sn,
4-Zim-Wohn. per sofort

i. Näh. daselbst. 8671

^UAHeiUstr. 63, Part , 4-Zimmer-
Wohn, itiel. Bad, Küche, u,

Keller, ohne Mansarden, per sos.
oder später zu verm. N. das. 301
§U5heiUgau«rstr. 10 u, Ecke Elt

villerstr. find herrsch. 4 Zilu.
Wohn., der Neuzeit eulspr. eiliger,
per sos. oder 1. April zu vm. N
dort oder b. Eigcuth. H . L1I1,
Albrechtstr. 22 _4401
Ädtlöderallce 12, 4 Zim., Küche,
** *' Keller und Mansarde, neu
hergerichl, aus gleich zu vepm. N.
Part._ 8297
Laalgasse do, .̂ >th., Dachwohiiuirg,
A 4 Räume, 1 Küche u. Keller
Imonakl, 23 M.) u vcrin. 3163
Z ^ edaustr. 1, u.  Et ., 4 jjjiiiimer
W mit Zubeh, auf 1. Juli »t«
verm. Näh.  Part . 2585
^kcdanplatz 1, ü. St ., 4 Zimmer,
W Küche, 1 Mans. u. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aus
sosort zu vm. N. da>. 1. St . 3959

TAecrobenstraßc 31, mod. 4-Zim.-
v̂e'  Wohnung, 2. Sp , geräumig

und srei, zum 1. Okt, zü vm. u.
kann bereus am 1. Scpt. ohne
bei. Vergütung bezogen werden.
Besichtigung Nachmittags von 3
bis 7 Uhr/ _ 5027
(Alchwaldacherstr. 30, Garlenjette,

schöne4-Zimiuer-Wohnungcn
zu vermieten,_4927

WWMxche3
Neubau, am Zietenriug), sehr
chöne4-Zimmer-WohNuug preis-
werth zu vermiethen. 6933

Näh,  daselbst.
fvrkstr. 1, am Bismarckriug, 4

, , Zim., Küche, Keller, Maus,
Nab. I . St.  _ 3983
pMorlstr. 14, 4 Zimmer, Küche,

Badckaiiimer, Mansarde und
2 Keller zu verm,_8440

Uorkstratze 19,
tl»c sch. 4-Zim.-Wohn. m. Zubeh.
zu verm. Näh. Laden. 3669

Cgn meinem Neubau Friedrlch-
r%3  straße 4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Zimmern.
Badezimmer und Zubehör. 3901

Friedrich Bonhausen.

Kllarstr . 13, 1. St ., Wohn, von
3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,

auf 1. Juli od. sp. zu vcrm. Näh.
Part,_ 761
HF arstraße 15 (Landhaus.N-ub.)

Wohnungen von 8 Zimmern
mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Rüdcshcinierstraße11.
Baubureau. _ 6837

dclheidstraße91, Hth,, 1. Sr.
eine Wohnung, 3 Zim, und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Al exandrastr. 1, P. _ 5306
Ou vermietcu: Adolfsall-m 37,
"O 3. St ., freundl. Frontspitz-
Wohn. von 3 Zimmern, Küche etc.
an ruhige kleine Familie. Zu
bes. bis 12 Uhr mittags und von
5—8 Uhr_ 2287
Albrechtstr. 41
eine abgeschlossene Parterre-Woh-
üung von 3 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. Olt. sür 380 M.
Pr. I . zu verm. 4113

. Näh. Borde>.h. 2, St.
LILertramfir. !3, schöne große

3-Zim.-Wohnung im 2. St.
per 1 Okt. zu verm. Näh. das.
Park, bei Hiort. _ 3380
YßHlncherplatz5, 3- u. v-Zim.-
^ WohU. nebst Küchep. 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher-
Platz4, Hochp.  _ 3984
<ALiilowstr . 9 , 2. Et., ist eine

herrschaftliche Wohnung, ans
3 Z., K., K, Balkonu. Badeabt.
best., per 1. O'tob. zu verm. Preis
650 Mk. Näh. daselbst zwischen
10 und 12 Uhr Vorm. 2842
ê amvachthal 12, schöne
^  MansardewohNiMg, 3 Mans.-
Kiiche, 2 Keller, an ruh. linderl.
Leut- sof. zu verm. Näderes bei

C . Pliilipipi,
225 Dainbachltial 12, 1.
«Lckc Dotzhklmer- u. riiedrichek-

straße 2 sind 8- u. 4 Zimmer«
Wohnungen per sofort zu verm.
Näh, das 1. Et. links. 1513
^ > otzheim-rnr. 72, Bdh., Fronlsp.,
rV  3 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
aus 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh Bdh. Part. 1363
sD -Zimmemiohu., große Räume,
^ nebst Küche und Zubehör per
1. Okt. zu vcrm. Dotzheimtrstr. 106
Näh, bei Becker, 1. 8t. 2992
FLltvillerstraße2, « dH,, sind 37
*2 / Zim.-Wohlt. aus l, J „li od
später zu vcrm. Näh. Dotzheimer,

.Mähe 74. 1. St,_ 8635

gjleuvaü Lilvillerstr. 7, Bdhs.,
3-Zini.-Wohn., der Neuzeit

entspr. Ausst., p. 1. Juli od. fr.
zü vm. Näh, daselbst. 8858
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Hd̂ eübau Eitvillerstraße 7, Stb .,
-y " 3 Zimmer und Küche per
sofort oder später zu verm. Näh.
selbst ^ - 1373
H-0 >-eubail SltBhKrjtir. 8, 2 schöne

3-Zim .-Wohn., 1. Et., der
Neuz. enlspr. ausgest.. auf 1. Juli
od. spät, zu vm. N. das. Hp. 3034

^Altvillerstr . 8. mehr. 3-Ziiniiier-
Wohnungen nebst allem Zub.

zu verm. Näh. das. oö. Moritz-
straße 9, Mtlb ., P._4261
aLinscrstraß - 75, . 3- 4-Zunmer
ID Sohn ., Front, !). , am gleich
zu verm._ 3273
/Lrbacherstraße 4, Hth., 3 Zim.,
13 Küche im Abschl., p. 1. Okt.
zu verm. 4083
«T̂ eldstraßc 22, Hth., 3 Zimmer

mit Abschluß, eii], Kloset und
s. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten._4067
C<g; clbftr. 22, Hth ., Frontspitz-
\y  Wohnung , 8 Zim. u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1, Okt. zu verm.__ 4068

nencnaustr. 8, 3» u. 2. Zim .-
v ? " Wohnungen im Hth . sof. cd
1 April zu verinietbeu. Näheres
Bdh., 2. Sr ., rechts . 2869
^kchöne 3-Zimmer -Wohnung , !M
'v I . Stock gelegen, der Neuzeit
entsprechend, fof. zu venniethen
Gneiienaust r. 20, Luden. 1313

(Jbchöne 3 Zimmer -Wohnung,Bad,
marines u. lalte-s Wasser, per

1.Oktober zu vermieten.
4077 Gneisenaustr . 20 , Laden.
tchtzcllmuiidnraße 33, Htc ., I. St.

sind 3 Ziuiuier und Küche
per 1. Oktober zu verm. 4042

3ägerstr.3,nächst der Waldstr.,sch. 3 -Zimmer-Wohnung mir
2 Kellcru auf l . Juli z. v,n. 10

Egdarlstr. 28, Milb ., 3 Z., Manj .-
Wohnung iin Abschluß, mit

Keller aus gleich zu verm. Niid
Bdh., Park._ 6673
Cßarlfti ’. 39, Nitlv., Wachgeschog,
w» Wohnung von 3 Ziiiiiner»,
Küche und Keller per 1. Juli od.
später zu verm. Näh. Borderh.,
Part ., l. Abends. ' 3321

^ »sirchgasie 9, 3«Ziiii.-Äohnnllg
wV im Hth . per fof. zu verm.
Näh. Bdh , 1. St . l._3443
LiViiedricherstraße6, n . der Dotz-

heimerstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. Niid 2. Etage, best,
aus 3 Ziiiiiiierii, Bad , Speisekauim.,
Erk.-Balkon , Küche, 1 Mansarde n.
Keller auf gleich oder später zu
veriiiieteii. Näh. daselbst Part , oder
Kaulbrunueniiraße 5, Seite, !b. bei
Fr . Weingartner . Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. t 222
hjehrstr . 2, Wohn., 3 Zimmer,

Zubehör per l . Olt . zu verm.
Preis 420 M._ 3985
^Hchrstraße 16, eine yr , u. klein.
**  3 -Ziuimerwohn. per fof. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
I . St ., l._ 6264
HHHettelbccksträße3, sch. 3-Zim -
PV'  Wohnung mit Zubehör zu
veruiiekbcn. 4809

elie-veckstr. 7, Elle Aorkstraße
ich. 3 Zim. Wohnungen mit

reich!. Zubeh . zu verm. 'Näh. dort
im Laden. 6425

4» roße moderne 3-Ziulmerivohil.
" billig zu vermieten. Georg

Schmidt, Neilelb eckstr. 11, Hochv.,
links._ 5473
VM ' ttelbedßr. 14, schöne 3-Zim.

Wohnungen billig zu verm.
Näh, daselbst. 2177

tzĤ hilippSbergstraße 2. Wohnung,
^ 3 Zimmer nebst Zubehör an
auh. ' Leute zu veriu. 4140

Ehilippsbcrgstv . 4 V,
51 und 53 schöne,

große 3Zi >»mer-Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend eil,-
gerichtct, per 1. Oktober zu
vermieten 'Näheres bei
A. Obcrheim oder C. Schätz,
ler, Lahiisir. 4 . 4024

WNaueuralerstraße 6, sehr schöne
*» *■3-Zimmern». mit Bad und
Balkon, zum Preise von 550 £1.
per 1 Okt. zu pei niy  4102
HN̂ auenthalerstr. 8, 3 -Z»nnirr-
*» 1- Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas , Bad und Speisek., auf
fof. od. später zu verm. 9821

Näh, das. Part.  _
Hiiaueiirhalerstr . 9, Hochp., 3-Z. -

Wohn . (gr. Räume ), Badecab.,
2 gr. Balkons , sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh . ii» Hause
bei Jac . Ehr. Keiper oder F.
Giegerich._ 3159
gClqmnte 3<Zimiuerr»ohnnng , 2
13 Balkons , Bad zu veruiieten
Raucnthalerstr . 12. 9018

Äk^ heingauerstr. 7, Hth., sch. 3-
*» *• Zim .»Wohn, zu verm. Näh.
Ellvillcrstr . 12, Part , bei Carl
Wiciucr . _ 4906
^U^ heiilstr. 48, Ecke Oranienstr .,

großer Eckladen m. Wohn,
8 Zimmer , Küche, 3 Keller und
2 Maus . gl. od. 1. Juli zu verui.
Näh. 2. Et . od. Kaiser-Friedrich-
Nixa 78, Baubureau .Sout . 3017

fMEedstr . 25 , an der Waldstr., ist
v * c. Wohnung v. 3 Zim . und
Kücke zu veriu._ 3263
STJucnftr . 6 P ., 3 Zimmer , K.,
**• Keiler. Mans . a. 1. Oktober
zu ri». Näh. 1., l,_ 3989
(Äicim 'rbevi) 39, Ecke Rcdernr .,
•1 » eine neu hergerichtete3-Zim .-
Wohniiiig im Abschluß, 2. St,
Preis 400 Mark, per sofort oder
I. Oktober zu vermieten. 3862
(Atchachlstc. 30, 2. Er., sreundl.
v Wohn., 3 Zimmer , Küche,
Keiler, evenr. Mans . per 1. Juli
zu verm. Mb Part . 1405

^Z»!chariihorststr. 12. Wohn , von 4
"w und 3 Zimmern per Juli od.
Oktober zu verm. _422
.̂ .charnhorststraße 18, 2. Sl ., sch
W 8-Ziininerwobn . mit allein
Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten._

W Okt. 3 Zimmer Wohnung zn
vermieten._ 4218
/Alchiersteuierstr. 18, Hth . 3 Zim.
d u. Zubeh . zum I . Juli zu
veriiiietben._ 2990
/Ktchiersteinerstr. 50 (Gemarkung
'ö ? Biebrich a. Nh. ) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Näh
Neuaasse 3 Part . 1800

0} i
LI _

ist eine Wohnung von 3 Zimmer »,
Küche und Keller sofort zu vcr-
mieten. 8825

B-Ziiiimer-eventl.4-Zlin.-Wohil.
WalluferNr. 7, M. P . z., vm.

Näh. Ddb , Hochparr 5009
L^ ill. Wedergasse 1l , eine 3-Zim.

Wohn. u. eine Mans .-Wohn,
zum 1. Juli zu verm. Näheres
Fr aiikeiistr. 2. Bart. _ 2403

2- und 3 Zliinuerwodn.
mit Zubehör i. Neubau Wer

derstraße 4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh . daselbst Slb .,
Part _ 1603

LLerderstratze 4,
Rgzwelg der Göbeustraße, Borderb ,
3 Zimmer , Hinterh., 2-Ziui.-W.,
sowie Flaschcubierkeller u. Lagcr-
raiim zu verm. 1796
^IT ^ iihelinineiistr. 1, P ., 3 Zim .,
***>? Küche ii. Zubeh. auf sof. a.
ruh . Miether zu verm. Näh. das.
od. Bauburcan Hildncr, Dotz-
beimerstraße 41._ 3506
Hltorkiiraße lü,  Bel -Eragc, drei

Zim., Küche, compl. Badez.,
Maus ., der Neuz. entspr., preisw.
zu verm._ 91363ielenring 12, Muh., sch.3-Z.-Wobn. per 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Baubureau . 3933

yiiiccitaot , 3-Ziiuuierw . zu Dm.
Neuzeitlich eiliger., mit Gas

Wasserleitung, Wilhelmsir. Philipp
Holzhäuser._ 2804
schöne 3-Ziiu .-Wohnung mit
W reicht. Zubebö auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
GaS vorhaildeu . Bierstadt, Blumeu-
straße 7. 597

ĝ ch-lic 3-Zim,nerwohi, , Front-
to?  svitzc, Zubehör, Garlenveiiutz-
uiig, Bleich ■, per 1. Oktober zu
vermiete». M . 3.50. Näh . Grenz-
straße 2, Parr ., Bierstadter Höhe.
Daselbst 1. Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten , Balkon p, 1. Okt.
Mk. 550 . 3670

Lvunenderg,
Gartcnstr . 4 a, 1. Eiage, schöne
3 Zimiiier -Wohnung mit Balkon
und Zubehör , alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet. Herrliche
Fernsicht, staubirei. Preis Pi . 480.
_4225_

Zimmer ii. Zubehör (1. Et .)
p. fofort ob. ipäter zu verm,

u Dotzkeiui, Nheinstr. 49 . 1718

^otzhcmi , Wiesbadeuerstroße 49,
1. St ., 3 Zimmer und Küche

auf 1. April z vm. N. Wiesbaden,
Oranienstr . 60, 3. Et. 8172

(Achöue 3 -Zi >lllnerwohliuiig ' mit
Zub .. Gas und Wasser .im

Hause. Dotzheim, EckcWiesbadener-
und Wilhelmstr. zum Preise von
350 M . per I . Juli o?cr später
zu verm. 3239

^tzlsdlcrstraße 3, 2 Zimmer und
Küche, Bdh.. per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Römerberg 2,
Eckladcir_ 24
^j || dolsstraße 1, Slb ., drei 2-Zi »,.-

Wobniingen mit Zlibcb. zu
verm. Näh . Justizrat Dr . Alberti,
Adelheid,Ir. 24 , 1. Et . 1506

^ »T'doisstr. 3, Mans .-Wohn., 2
Zim . u. K. per 1. Okt. zu

verm.  4005

^D̂ erlrauistraße 22, Hth., schöne
"V* 2 Zim .-Wohnung in. Küche
und Abschl. ans 1. Oktober zu
verm. Näh . Bdh., 3. Stock, rechts,
vormitraas. _ 4198
MJoliuimfl von 2 Zili, , Küche,

Keller im Hth , 2. Et ., auf
1. Juli zu verm. Blüchcrstraße 6,
bei C. Gerhard , 3019

MHenbau Dotzhcimerstraße 103
(Gmtler ), gegenüber Güter-

bahubof, fch. 2-Zjisi.-Wohnungcn.
event. mit Werkstätten od. Lgaer-
räume  zu v-rimr. - 3345

ssLlivillcrstr . 2, Bdh ., sind 2-
>2 - Zim .-Wohn, auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74 . 1. St. _ 8634

Attackier,str. 7, Wertst ., 28 qm,
^ mit od. ohne 2-Zimmerw .,

auf 1. Oktober zu vermiet. Näh.
Bdb.. 1 Stock. !.  ̂2 793
f^ elbür lO^ Aanl .'-Wobi!̂ 2 Z.

4162u . K. z. verm.
Owci Zimmer mit Küche, Dack,
4, » zu veriu. Fcldstr. 16. 4063
^feldstraße 22, Maui .-Wobniiug,
'Qy  2 Zimmer und Zubehör, per
1 Dftobev zu verm.  4069

CjfrrtiiUnftr . 17. 1 Wohn., 2 Z„
Küche, Bdh .. aus glri.ch oder

sp ater zu verm, Näb- 3. St . 4214
^ ^ riedrichilraße 19. Stb .. 3 , 2
E » Zimmer , Küche und Zubeh ..
iicu hcrgcrichict, an ruhige Fam,
ver  1 . Ju ' i. _ 3963
rfÄe -cuenftr. 17, Bdh., sch. Frout-

spjtziv., 2 Zim ., 1 K. a. ruh.
Familie zn verm. Näh . Bdh . Part .,
bei Walther._ 4074

oebenftr. 17 , Mtlb ., 2 Zim.
und Küche an ruh . Familie

zu verm. Näh . Bdh., Parterre,
bei Walther . 4075
^LPöbenstraßc 19, Neubau , vcr-
Vy schiedcne 2-Ziili -Wohiiunaen
mit Küche per sofort oder später
zu veruiiclheii, 1329

,neise„anstr . 6, 'Neubau , nur
Vdh.. sck. 2-.Ziui.-Wohn >iiig

zu verm Näh das. oder Lliisen-
siraße 12. bei THr . 3888
».lÄoftnima , 2 Zim . und Küche

mit Stallung f 2 Pferde
und Remis .', event. mit etwas
Gartenland , bill. zu verm. Grenz.
straße  5 , Bierstadterhöhe. 2937

"Türtingsirasse 8,
schöne Mansardmohn , 2 Zimmer.
Küche uiw . b. zu verm. 4052

Z , 1,
2 Zimmer unb Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh . Kl. Wedergasse 13,
bei KavPcS. _ 4120
AcBmmibftr . 29, 2 Z.«W . a.  1.

August zu verm 4064
L̂ peüuiuiidstraßc 35 ist eine Dach-

wobnnng , 1 Zim . u . Küche
per 1. Oltober zu verm . 4043
ytzelciicnstr. 3, 1. Gr ., 2 sieuiidl.
Qf  Zim . m. Keller sof. zu verm.
stiäh. Part. _ 2427
FLine S Zim - cr-Wod »ung

lind eine ! -Ziiumer -Wol >.
UU!!g nebst Küche und Zuaehör
auf 1. Oktober zu verm.
4223_ Herriiiannstr . 17, 1. 1.
Lchüiie 2—3-Zim .-Wobnnng aus
<2* 1. Juli zu oerin. N. Jäger¬
straße 7. 3171

ê cki. Ptalisardivodniing aus g>.
v od. 1. Juli zu verm. Karl-
straßc 32. Bdb., 1._ 3390
Lehrstr . 14, 2 Zimuierwohnung
^ qu  ruh . Familie per 1. April
zu vm. Näb. das., 1. Sk ., l. 6'265
^ ^ chistr. 31, sch. Mausardwohn .,
^  2 Zim ui er, Küche u. Zudeh.,
auf ].  Juni oder später zu verm.

Näh. I. Stock._ 1747
Zwei gr . Mansarde»

zusaiiimei!, auch einzeln zu vcr-
uiieteii. 2703

Ludwiqstraße 10. Bäckerei.
<tzHU> oritzstr. 45, Mtlb ., 2 Tr ..
äVI - findet 1 anst. Arb schönes
LoaiS._ 4217
HHAerostraßc. Wobnung , 2 Zim„
y “ Kammer, Küche u. Zubeh.
aus 1. Juli od. später zu verm.
Näh. Moritzstr . 50 , 1. r. t.954
^« d-ettelbeckstr. 14, sch. 2-Zimu >er-

Wohn, von 280 Mk. an zu
verlnietbeii._ 3054
^H^ latterstr . 42 , Wohn, von 2

Zim . ii. Küche, 1 Zim . und
K. und 1 Mans . zu verm. Näher.
1. St._ 3702
HK« ns 1. April 2 fl. Wohnungen
'*** zu vermietheii. H. Schmeiß,
Platterstraße 46._ 6189
Ajerschicdene kleinere Wohnung-

auf 1. Juli an ruh . Leute
zu veim. - stiäh. Platterstraße 46,
Part. _ 3024
MHine schöne Frotspitzivohn., 2

Zimmer und Küche, in sch.
Lage, dirckl am Walde, passend für
kleinen Beamten Waldwürler,
Privaiier clc. ist sof. od. später b.
zn verui. lltäh. Frih Jung , Platter¬
straße 138. Endstation der elektr.
Bahn . 6758

KiNlkutr-aLklür. 20,
sch. L-Ziminerivohnung per Juli
zu veruiietbeil. 3669

KtiejusiMklüratze 14,
oberhalb der Ellvillcrstr ., sind sch.
2 -Zimmer -Wohnnngen im Hinterh.
per 1. Juni oder 1. Juli voir
280 Bk. an zu verm. 84

«sVZicdstr. 13, Neubau , sind sch.
2- und 3-Zimmerwohn . mit

Balkon auf I. April zu vm. Näb.
Waldstraße 18. Part . od. Adler-
61. l . bei K. Auer . 3796

^H^ lödcrstraße 21 , Fronispitzwohn.,
vT - 2 Zimmer, Küche und Zub.
per 1. Oktober, sowie eine kleine
Daäiwohn ., 2 Zim ., Küche u . Zub.
auf gleich oder später zu vermiet.
Näh 2. St . 4079

FAine avgeschl. Wohnung von 2
>2 - bis 3 Zim . auk 1. Oft . zu
vermieten. Näher . Nöm-rberg30.
1. Tr .,̂ r ._ 4037
LÄKomerberg 35, 2 Z . u K. auf
Vw  1 . Aug. zu vm. 18 M . 3885
^cervbvnsträfsc ^jI . Frontlp.
'i-y 2 Ziiiiiner , Küche, Keller, per
1. Lkiober an ruhige, kinderlose
Leute zu vermieten Gute , freie,
gesunde Lage. Besichtigung bis 3
Uhr iiachui. Preis M . 350.
_4113_
Mchwalbacherstr. 53, kleine Dach-
A Wohnung an ruhige Leute zu
veruiiethcn._ 1532
«7K Mansarden mit GlaSabschluß
**  zu vermieten. Scheukendors-
siraße 1. 2269

/^ tchicrsteiilerstraße9, Bttb. , p. 1.
'v Okt. 2 Zimmcr -Wohuilng zu
vermieten._ 4219
(A ^teliigasse ib , Bdh., 2 Zimmer

u. Küche zu verm. 3811

t^ iteingafse 25 eine Dachwohil.
von 2 Zimmern und Zubehör

aus I. Juli zu verm._ 1590
und
vm.

2944

ckL> achwohliiing, 2 Zimmer
r>e»r Zubeh. auf 1. Juli zu
Sieingassc 23.

^lteiiigassc 29, Hths., Dackist. kl,
2-Ziminerwohn . mit Zubeb.

auf 1. Juli zu verm 2193
(°̂ ,rcie Stube , Küche, Keller, gcg,
'O etwas Hausarbeit u . Bed. e.
all. Frau an ält. Ehev. abzugebcu
Tauiiussir . 19. Stb ., 1. St , 2309
HALHaldstr. 32 ist eine Wohnung

von 2 Z. u . K. für 20 M.
monall . zu vermieten.  4165

""MtttlsMatzH
(Neubau , am Zieleuring ). schöne
3-Zimmer -Wohiiling im Hiurerb.
preiswerth zu vermietheii, 6937

Näb bafeibü.

î ^ ebergasse3 -, 1., 2 Z . ui. Zu ».
fof. zu verm._ 3953

2~3tinmer rrnd KWk,
Stb ., zu verm. Wellritzstraße 3,
2. St . 3993
HV̂ zicUritzstr. 38 , Hlh..2- Zimmer-
*****  Wohn , per 1. Okt. zu vm.
Näb . Bdh., Par t. 4043
LUTHellrilr'lr . 45 . « tb.. 2 Zim.

u. .Küche ft« verm. 6083

Sij (l cflenbftr. 3, D -hst., 2 Zim . u.
CP Küche zu verm. Näheres
Luisenstraße 31. 3929

^tẑ orkstraße 4, 2- Illid ei. Zimmer-
£9  Wohnung im Hlh. zu verm.
Nah . 1. St , 1. 3691
$| Äorf|tr. 10, Hth., 2- Zimmer-
™j)  Wohnung sofort od. 1. Juii
zu vermietheii. 3455

^ 2 Zimmer Küche u , Zubeh.
auf 1 Oft , zu verm._ 4206
HMorlstr . 14, Stb ., 2 Zim ., Küche

und Keller zu verm. Näh.
Bdh .. 1. St , links._ 3351

jortfti'. 25 sind 2 Maus ., zus.
_ ober auch geth., auf gleich zu
verm. Näh, das. , 1. Sr . l. 3780

schöne L-Zimiuer-Wohnliiig gl.
'»o? od. spater zu verm. Näheres
Uorlstraße 31, 1. _ 3584

3icteuri»g14,Mittelbau,sch. 2>Ziu »ner-Wohli . zu
verm. Näheres Bauburcan,
Zietenring 12. 2645

î ll Sonuenbecg , Talstr . 18, ist
eine 2-Zinimerwohnung zu

vermieten._3341
Dotzheim , stiheinstr. 16, 2 od.

3 Zimmer und Küche. 1. St.
180—240 M. aus gleich oder so.
zn veriu. 2879
C^ n meinem Hause, Dotzheim,

Rheinstraße 26, ist eine schöne
2-Ziininerwohiluiig mit Zubehör
per sofort oder sp. zu vm. 3905
^ZHopheim, Wiesbadenerstr . 4l,

nahe mit Bahnhof , eine sch.
Part .-Wohn., 2 Ziiiiiner, Küche u.
Zub . a»i 1 Juli od. sp. billig zu
verm. stiäh. Park ., l._ 1029
djgme LLohliiing v. 2 Zimmern,
>2 - Küche, Balkon u. Znbeb . sof.
zu vm. Näh. Dotzheim, Wilhelm-
straße 23. 1022

1 Zimmer.

delheidstraße 76, Part ., gcoß
bell. Front spitzzimmer sofort

zu vermieten, 9181
dlerstr. 30, Zimmer u. Küche
zu vermietheii._ 8667

0 | blcr'tr, 38, Daqw ., Z ., K.,
K., an kl. Fa »>. per 1. Ang.

zu verm. 4050

dlerstraße 50 1 sch. Zimmer,
nach der Straße , mit Keller

auf 1 August zu Perm. , , 4062
HZl dlerstraße 59 , is: ein. Zimmer

und Küche per I . Augtist»zu
vermieten. 4071

^KLdlerstr. 57, Dachw., l oder 2
'» '4 ' Zinimer , Küche u , Keller a
1 Aug. zu vcri»._ 4239

in Zimiucr , Küche und Keller
u verm. Adlerstr. 63. 767E

dlerstr. 67, Bdh „ ,1 Zhii ., K,
u. Zubeh . atz,-pW- Witte aus

1. Oki. billig zu penn. 3402
dolfsallec 6, Hlh., i Zimmer

mit 2 Betten , separ. Eilig.,
mit Kaffee 7 V>. die Woche. 9790
^- Lülowstr . 4, Hlb., 1 Zimmer

ii. Küche zu verm. stiäheres
Bdb., 1. l 3126

Hoyheimcrstr. 94, 1 Ziuimer u.
Küche oder 1 Zittituer zu wer-;

miet en. 1090
roße heizb. Niansarde zu um.
1 Elleubogengaise 11. 2321

/Lleouorenstr . 10, 1 Ziiiiiner lt.
Küche zinu 1. Okt. zu verui.

'Näb. Nr . 5. 1 Tr . 3930
«Lrhachcrur . 7. ein großes
xI Zimmer , Küche u. Zub . auf
1. Juli oder sp. zu verm. istäher.
Bdhs„ 1. St ., l -_ 2799

in Zim . m. Küche, Dach, zu
verm. Feldst. 16. 4054

e7>,eldslr. 19, ein Zim ., Küche u.
UV  Keller per 1. Juli zu verm.
Näh. Bdb., 1. Et . r . 2856
ckAine heizbare Mansarde an einz

Person zu verm. 3494
_ Frankeiistraße 4.
CJ' ianfenftr , 18, Hlh., 1. St .,

1 Zim ., Küche u. Keller auf
Avril zu vm. Näh . Bdh., P . 6258
F^Pueiselinu-ir . 20, t ., außergew.
Vll hndsches Zim, i» schön, frei.
Lage mit Herr!. Fernsicht, per los.
zu verm_ 2629
L^ eUmundstr. 41 , Hlh., im 1. Sk .,

ist ein Zimmer zu verm.
stiäh. bei I . Hornung & Co ..

Häfnergasse 3,_ 3639
<^ clliimndstr. 27 , 1 Zim., Küche

n. Keller zu verm. 2397

y ^ ellmundnr . üs til tine heizv.
9g  Mansarde an eine einz. ruh.
Perion auf 1. Juli zu verm.
Näh. Bdh., 1. l. 3351

(TIne heizbare Mansarde auf 1.
Juli zu vermieten. Näberes

Hellmuiidstr. 31, Bdb . 1 l. 3061

^Lelliuiludstr . 41, Bdh . im 3. St .,
9g  ist ein Zim. zu verm. Näh.
bei I . Hornung & Co ., Hüfner-
aasse 3. 2421

Hclenrnstrafte II,
Vdbs ., Dachstock, 1 Zimmer und
Küche per 1. Juli zu rin . 9!äh.
Schwalbacherstr. 22 , Neugebauer.

1 Zimmer, Küchen. Keller zu
verm. Hirschgraben 18a , 1. Sl .,

bei Walter . 3743
^4immer und Küche soiort au
-4) ruh . kl. Fam , 1. Sr ., z. vm.
Auch gut möbl. Maus , sofort zu
venu Kellerstr. 6, P . 4194
^Nch . gr. Ziminer , event. auch
Vr Wohn - II . Schlrn ' zim . mi : 1
od. 2 Bcuen zu »ermietben
4899 Kirchgäsie 36 . 2 >.

Lndwigttrasze 4,
Zimnier u. Küche zu verm. 747
iJOäuenlhalerstr . 6, 1. St . r„
v3 sch. Balkonzimmer aus gleich
zu veriiiietben.  8383
^VA.aucii .halcrsIr. 9. Niausaroeu-
wl zimmer mit Küche, alles neu
hergerichtel, au sol„ sauccre Frau
ohne Kinder zu verui . 3498
Ĥ Xheliine. 93 , ein Zimincr und
Vt - Küche zu verm. Näh . Ell-
villerstr. 14, P ., b. D .etzel. 6683

I Zimmer und Küche zu vermiet.
Nöu ierberg 37, 1. Sk. 8615

eAchwalbacherstr . 47, Dachwohn.,
' »y 1 Zim. u. Küche, an 1—2
Pers . ans gleich od. 1. Juli zu
verm. Näh . I . St. _ 3136
/^ cchiersiciiierstraßc 19, Hth., 3.,

Zimmer , Küche und Keller a.
1. Okt. zu veriu._ 3952
/Zechuigasse 4, eine Wohnung , 1

Zimmer , Küche, 1 Keller, so-
fort od  sp . zu verm._ 4124
cJLteiilgasse 16, Dachw., 1 Zim.
'w ii. Küche, zu verm. 3804
eZLchönes Zimmer mit Küche u.
>9 Keller billig zu verm. 3096
Einzus. Dienst, und Freitag « von

8—12.
^ ^ ^ ^ Walramstraße87.
estcndstr. 20, ein Zimmer u

Küche an ruhige Leute zu
verm. Näb. Gtb., 2 ., r. 2967

immer, Küche und Kell. (Dackn.
i\ j  au kl. Fam. zu verm. 3490
_ Wellriystraß : 33.
SKttilbelniiiienstr . I , große grade

Fronispitzstube „>. 2 Kamm,
an eine alleinsteh. ält . Dame aus
ofort zu verm. Näh . Dotzheimer.

straße 41. Part . I. 3824
WÄoilftralje 4, schöne Helle Äian-
ifj  sarde an einzelstehenbe ruhige

erson zu vermieten. Näher . 1
St .. I. 3690

HX dolfsallee 3, y ., 2 leere Part .-
Zim. auch als Bureau oder

Werkstatt geeignet, auf gleich zu
veriiiieteii._ 3332
«Line sreundl . Mans . mit Herd

an solide unabhängige Frau
zu verm. Näh. Adolssallee 37 , 3.
nur bis mittags. _ 2987
sL .ine schöne Maul , um Bett u.
^3 ' eine leere Bians. zu verm.
Bülomstr. i5 1. l. 600

^ »otzheiinerstr. 60, heizb. Mans.
an all' inft. unabhäng . Frau

gegen Hausarbeit zu vermieihen.
Näh . Part. _ 3852
| [itneiKnaufiraBe 16, Hlh ., P.

liiiks, leeres Zimmer zu
venniethen . 26 '96

<ptzelei,eustraße 15, leere Blaus
an einz. Pers . sofort zu vm.

Näh . Bdb., 1. St. _ 2660
tVeUmiiubfir . 16, eine ich. leere

Maus . fof. zu vm. N. P . 600
^cere Mansarde sehr billig
^  sofort zu venniethen 2706

Kellerstraße 13, 2.

MauritiusstrasseB
ist ein groß. leer. Zim . im 3. St.
per sofort, für 12 Mk. monatl.
zu verm. ?!äh. daselbst._

or tzstr. 4, 2., 2 leere Zim.
♦W » in guter Lage zu ver.
mietbeli._ 8906
rtibiUppäbergftr. 2, leeres Zim.

an nib .' Perlou zu vm. 2054
cZLecrodenstraße 30 ein großes

Souterrain -Ziinnier und 2
Mansarden zu vermieten. Näher'
Part . 4000

fflUblirte Zimmer.

dlerstraße 8, 1. St . t., möbl.
-» I Zimmer zu vermieten zum
15. Juli ._ 4059

dlerstraße 35, P ., schöne saud,
^44 Schlajstclle au reinliche Arb.
zu veruiieten._ 3778
LKTdlerstraße 41, 3 St ., sch. möbl.

Ziminer mit 1 oder 2 Betten
zu venu., daselbst auch möblirce
Mansarde . 4087

bieritroj« 60, Pan ., erhallen
Arbeiter gute, biüiae

Kost und Logis. 932
î chlasslellc frei Adlcrstraße 60,

Htb., 2. Sr ., b. Well. 2424
H4« nst. saubere Arbeiter können

fofprt Schlafstelle erhallen.
Philipp Kraft , 545

Adlerstraße 63, Htb. Part.

I ob.2Schlafstellen frei Adel-
Heidstraße 85, Hlh 1. 3835

»K« lbrechtstr. 46. eins. möbl. Z
zu verm. Näher . Hiuterhs ., ■

Part. _4049 1
5pScf | m Arbeiter erhaileu Schlaf - ;

stelle Bismarckring 31, 2.1
St ., bei Bischof 2851

(Äi ), niöbl., luftige« Ziin . in. I
2 Belten mit od. olme Pens,

zu vermieihen Bismarckring 32,
2. rechts. 9084 •

3 un- ,u> °® er u- Btiii
wi zu verm. Bleichstraße 7,
Frontsv . bei Frau Dörr . 3997

leichsiraße 8, 1. St ., ein möbl. :
Zimmer mit und ohne Pens,

fo-f. zu verm. 'Näh. Laden. 3844
FAi » möbl. Zim . mit od. ohne

Pens , au einen ruh. Hru . ZU
fof. vm. Bleichstr. 18, Lad. 3844

Ziu Zim. zu verm. Bleich-
str. ße 21 , Hlh., 2 . 4138

HszLleichstr. 26, 2., r ., ein gut
möbl. Zim . an bess. Herrn

zu veriilieiheii._ 5070
(v-iii rcinl . Arbeiter

crh. SchlassteUe Blücherstraße 7,
ll)!llb., Pait ., links. 4185

Elurgnr 9, elegant uiövl-
13 » Zim. frei mit u.f ohne Peni.
Qu parle tiantzais. _ 1232
4S| iöbl . Maniarde au anständige
w » Person sofort zu vcruiieieli.
Dotzheiiiicrstr. 18, 1. l. 4129

<iRA>vdl. Zimmer istr anst. Frä »-
lein Dotzheimerstraße 18

1. St ., 1, 4 ] 3_
.sauberer Logis mit und ohne s

Kost zu haben 2511
_ Dotzheimerstraße 30.
flJ \ o!j &t'imerftr. 46 , Hlh., P . >.,

erb. anst. Arbeiter Kost und
Logis._3688ez

möbl. Zim. in. Fiübnück
(monatl. 25 M .) zu venn. il

Dotzheinierstr. 50, 1._ 3l3 2i ;
(•(Jvoglieimerftr . 72, Hilio , 2., r. ,

sch, möbl. Z . i. z. vm. 4158 !
schön möbl. Zimmer mit 1

13 oder 2 Betten bis 1. Just zNj
verm. Dotzheimerstraße 85, Bdb-,
2. St ., I._ 3284

94, 3., bei Müller,
^  ich. ii,bl Zim., auch für zwei
Herrn hass., fof. b z. vm. 8934

HĤ einl. Arbeiter erhält Kost und.
vl - Logis Dotzheimerstraße 98,.
Vdh., 2. l. 1810
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Ki » rein ' . Arbeiter
erb. SdjlafncUe. 9J.il). gllcituo^ n-
fiaffä 7, H:!,.. 3. e r._ 3676
/k »n!|'cru ra Be 95 , Schlasstellen
\Jy  von 30 bis SO Psg. z» orr-
111 ‘c{̂
pväntbruiinciiftr . 12, 1., r . erh. a
»V Scnte g. «kost und Logis auf
gleich, wöch. 10 91k. 4146
^HNdovI. Zimmer , 1 auch 2 Beil,
4%? + -u vermieten Feldstraßc 10.
j St ., l,_ 4133

Aust , jung Mar ?--
findet gute SchlafstelleFeldstr , i2,
H,h , 2. St . r. _ 3877
^chön möbl. Zimmer m. 2 j6.
W an  2 an st. L-uic zu vermiet
Frankenstraße 15, 3„ 5_ 3884
giSm aitfiänDiger Arbeiter kann

Schläfst, erd. Friedrichstr. 8,
Hth,, 3. Et._ 2052
friedrichstr . 36, Garienhaus 2,

möbl. Zimmer zu vermietben,
evntl . Klavier._ 3297
*» 8 ; ösl . Frontspitzzimmer zu um
♦!*' 1 friedrichstr. 50 , 1., r. 3112

ul mäbl. hcizv. Mans , z, lim.
Näh, Grabenslr , 28, 2240

I inöbi, Zimmer zu vm Göben-straße 4, Pari , links, 8831
9H« nst, Fräulein erh, sch. gr. möbl.

Zimmer f. lü M , iu. Kaffee,
GöbcnNr, 5, Mtlb, , 1. 4089
^Schlafstelle zu vergeben. Büttner,
S&  Göbcnstr , 5, illltlb.  4244

I  fch, möbl. Zimmer bei sehr
ruhiger, guter Familie gleich

oder 1. Juli zu verm. Göbcn-
straße  17 , Piiitclb, , t , St .r , 3244
Mocthestr. 1, 1., möbl, Aiansaroe
4?) an Fr !, zu verm. 1091

oidgasse 16, Vdli, 2, r ., schön
möblirics Zimmer billig zu

Perm, bei Thomch_ 3511
aAneiicaaustraße 6, Neubau, im
v ” Souterrain Helle Lagerräume
zn vermieten. Näheres daselbst od'
Luiieiistraße 12, PH, Meier , 3568

^2 Ustav-Ädolinraizc 10, 1., gar
möbl, Zimmer , sehr ruhig,

sofort b, ru verm._ 3601
^ • .ariingiir . 7 , D , 2., i„ schön
*/» ' mö' l. Zim, zu vm. 3576
L^ artmgslr. 7, Bdh., 2 St ., 1.

kann ein reinl. Arb, schönes
Zimmer haben, pro Woche 4 Mk.
mir Kaffee, wenn zwei zusammen,
Mk, 3,50,_ 3576
^eleucnstratze 24, Bdh., 1 , er-
vg  halten aust, Leute Kost und
Logis_ "_ 440 - .
<»> reinl . Arbeiter erhalten Logis
&  Hestmundstraße 36, 3, 4137

L^ ellmundstr. 46, 1. St ., links,
erhalten 2 anst. junge Leute

gute Kost u Lo,is billig. 4141
mäbl. Zimmer zu verm.

Hernlaunstr.  17 , I. l 4 24
I odcr2 bessere Arbeiter erh.

sch. Schlasst, Heruiaunstr. 23,
2. Et», Ecke Bism arckring, 865

.ermanustraßc 23, 2. Cl., möbl.
t Ziuuiier mit 1 o. 2 Belten an

Herren oder Daiiicu z, v. 42 02
<VerderstralZe 2, Hlh,. 3 Tr . r.,

erhalten reinliche Arbeiter
Logis. 3222
f ^ein möbl, Zimmer zu verm.
$5 Herde rstr. 15, 3., 1. Anzus.
von 1—3 Uhr 'Nachm,_ 3895

Herderste « IG.
Part, , links rleg, möbl. Zimmer
mouatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch tvochenweise,_ 439
L^ erdcrstrajze 21, Pari, , erh, aust,

junge Seine schönes Logis
mit ober ohne Kost. _9137
'S Zimmer ui, 2 Betten zu verm.
(* ■ Gerde , Herderslr, 26, L.  3951
^Perdcrsir . 26, H. I., bei Schuster,
fg  mövl . Zim. mit 2 Betten,
ä 'JJt. 3 50 p, Woche, zu vm, 3722
(Aäiöiie SchtassteUe frei Hoch.
^ statte 10, Hlhs ., 1. Siock,
Neubau.  4044

ochsiätic 13, anu . Mann kann
Schlafstelle finden. 1794K

Ldarlstrahe 28, Mko,, Part, , de,
Frau Heinrich, erh. besseres

Mädchen Kost und Logis. 1207
^- I cUere Dame ftneet in gebilo.
’ Familie angenehme Pensiou
Kaiser Friedrich-Rmg 33, P 2560
y > aiser-Friedrlch.Ring 43. 1. l,'

zwei eieg. niöbl. Zimmer,
auch als Wohn - u. Schlafziuimer
-U vermietheu,  3746

E^ archgässe 21, 2,, fein möbl
.. 3 »umer für fof. an einen

beiieren  Herrn zu verm. 9286

«irchgasse 30, 2 , zwei möbl.
Z 'mmer mit 1 bis 2 Bellen

»mb Pension zu verm. 928
^ > ö>neruraß - 2, Hlhs, , 1„ rcchta

erhallen reinliche Aid. billig
Schlafstelle. 4134

4226Schlafstelle frei
Mauriliuspl.

Moritzstr. 10,1.Et.,
S'U möbl. Zimmer sofort zn vcr-
—st' f-_ __ 2504
J& 3)ön möbl. Zimmer uon .8 M
Cr an zu verm. Näheres 29fovitj■
vail: 35, 3. St , 551

Zwei möbl . Zimmer
zu vermietben 7060

Michelberg 26, 1. St,

elegant möbl. Liiarmsr »i. od.
ohne Pension frei . 1679

Mann findet saub. Schlaf-
A - stelle Ncttelbeckstr, 10, 2. 5gtli,,
Part ., r_ 4073

eirelbeckstr. 14, 1 Zimmer und
Küche sofort zu verm. 4166

>Ül*» relindl . Ziiiii 'ifr mit gilicc
Pension zu vm. Ncugasse 2,

2., Ecke Friedrichstr . 5,'4

R

n»utderwaidstr. 11, p. 1., möbl.
Zimmer zu verm. 9514

O raiueuitr.25, 1. Sk., schönmöbl. Zimmer sosort oder
zu 1. Juni verm._ 1627
Oraiiiettstr . 48 , Part . ,
möbl, Mansarde aus gleich zu
vermietheu._ 3631
sjlfjaitciitüalerfü . 5, Mtlb, , P,
«J *- sch. möbl, Zim . (fep. Eilig.)
mit 2 Letten fof. zu verm, 3747
USauentbalniir . 5, mittb., Pari,

erh. 2 junge Leute Kost und
Logis._ 4736

nst, Leute körknen Kost und
Logis erh, Raueuthalerstr , 6,

3, St, , r,_ 2761
«laufniaUrftr . 7 ist 1 gut möbl

Zimmer eveut. sofort zu
vermietheu, Beguemc Bahnvcr-
bin dung u , all. Richtungen . 1324
^ ^ heinbahnstr. 2, 2, , großer gut
** * möbl. Salon , Balkon und
Schlaizimmer zu verm,_ 2971

Nheinftratzc 88,
Part, , elcg, Schlaszim., 2 Betten,
nebst Salon und Veranda , preis-
wcrth zu vermietheu,_ 2630
>H^ hciuiiraße 52, 1„ zwei möbl.
«4 »' Zim. mit 1 u. 2 Betten zu
verm. Das. eins , eveut. auch zmie
leere Zim . zu verm. 8985

jfßini möbl. Zimmer zu vermieten
3,50 M„ mit Kasse Riehl»

straße 8, H, , 3, , b, Schäfer , 2538
^tchlassttae an reinliche Arbeiter

zu verm, Näh , lltöderstr, 3,
lm Laden,  2237
MiZ-öderstraß- 1t , gute Schlafstelle

an aust. Alaun zu verm,
Släh, Part, _ 3487

1 | Zimmer und Küche au ruhige
Leute für gleich oder später zu

vermieten Röderstr. 33,_ 4148
4>ljöiucrucrg 28, 3. Etage rechls,
v » möbl. Zimmer mit 2 Betten
zu v rmieten. 8281

Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
^ 1 gut möbl. Zimmer z. vm.
Elsholz , Nömerbcrg 28 . 5758
^lin Römenor 7, Ecke Langgasse,

2. l„ gut möbl. Zim , sep.
Eing ., sof. an aust. Herrn zu verm
_4205_
(Scharnhorststr . 2, 3 . l„ erh. jg.

Leiue Logis._ 3183
8Z< ibeiier erh, Schläfst, >Lcharii-

borststraße 2, Part ., r „ bei
Knorr . 800

^chariihorststr . 6. 2 . r ., ein schön
'V3>/ möl l. Zimmer an best, Herrn
zu vermietheu.  9005
>K» cscheid. Fräulein findet guie

Cchlaistelle nebst Frühst, gcg.
etwas Hausarb . 9läh. Sedanstr . 1,
1. St . iii' ts,_ 4500
G^ uugcr Manu kann Ron nsio

Logis erhalten 8096
Sedanstr . 7, Hlh , 2, St, , l.

(^ chachistraße 4 ein sch,, freundl,,
d » groß , möbl,, luft . Zimmer z.
verm , 4164

(̂ » chachtstr, 7, ein
'sP Zmimer mit sep.
zu vermietben.

gut möbl.
Eing , bill,

2070

(̂ chiersi-inerstr, 2 .-, sch, HiUterh. ,
*** Pakt ., möbl. Ziimticr „,. 2
Fenster», vor demselben sch. Zier-
garten , zu verm. _ _ 3851
/ « in hübsches möbl. Zimmer mit

1 od. 2 Betten , auch ui. Pens,
per sofort zn vcrin Schwalbacher-
straße 6, 2. Et 1325

e(Archwalbachenir, 49, 3, r, , schp
V»/ möbl. Zimmer mit 2 Bellen
zu verm,_ 1898

0 chwalbacherstr. 49, zwei schönmöbl. Zi ii mit voller Kost
pro Monat ä 45 M , (auch wochen¬
weise) sof, od, auch spät , zu verm,
9läh , lei Pauly , Part , 3892

-Ä ist. möbl, Zimmer m, 2 B̂eit,,
-a- passend für 2 Herren , losorl
pi verm. Schwalbacherstr. 59 , 1,
St, , rechts, _4gig
schwalbacherstr , 59, l .. r,, huchch

möbl. Zimmer au zwei Herren
rd. Ehepaar sof, zu verm, 8936
rZLchchfslelle an iolid. Arbeiter zu

vermietcn Schwalbacherst, 65,
3, St . JZ93

^ ' e.nl Ardener erh. Schlanieue
« ' 9 Sckuvalbacherstraße 73, bei
Ft ich 'Berk, _ 2812
(^Lchön möbl. Zimmer an ciuzeii,.

Hcriii od, Fräulein blstig z„
v»,. Sedanstr . 13, H, , P , 4451,

Lteinglnsse II
3, St . 1., gut möbl. Zimmer jn
vermietheu. 954

l̂ aiinnsnr . 23, , 3, l,, möbl.
Zimmer auf dauernd zu ver-

mieidcn, 2314

»,Ü̂ c,iil. Aroei.er können Kost ».
LoaiS crbalteu Walram-

straße 9, Part 3039

Hi ? alramttras ; e 1 « .
Ein schönes möbl. Zimmer zu vm'
Näh , 2, St, , reckus, 3798
Ĥ rdenttichc Arbener erv, Schiaf-

stelle Walramstr . 20, Bobs,,
2. St , bei Müller . 41 -’2

Wa1ralnstraf ; e » 7,
können reinliche Arbeiter Logis
crdailen. 3097
K»r -stendstr. 1, 3. Sr „ großes
LtzV freundl. möbl, Balkonzim an
e, bess. Herrn bill. zu verm 3542
-A Arbci -er erb. ein sch, t . Zim,

Westeitdstraße 8, Mtlb , 3, Tr,,
links. 4035

9HH^ öbi. Zimmer mir Kaffee, per
»^ 4 Woche 4 M, , fof. zu verm,
Westendstr, 20. Mtlb , 1, 3916
$KJeftenbftr . 20, süftib. 1., möbl.

Mansarde , 3 S , p. Woche
mit Kaffee, fof, zu verm. 3917
JAröbl . Zimmer mit u, o. Penl .,
N » Westendstr, 28 , P . 2429
-Z eins, Zimmer mir 2 Beueu sof.
^ zu vermieten Westendstraße 28,
I , St „ r . 3777

»»H^ ellritznr, 27, 2. St ., lunge
Leute erhalten Kost und

Logis 3386

«»M ^ ellritzstraßc 38» 1. St ., möbl.
Zimmer mit od. ohne Pens,

zu vcrmiethen, 3456
FDsinf , möbl. Zimmer an eiuz.

Frau od, Fri . ohne Pension
oder auch leer zu vermietheu. Näh.
Wörthstr. 1, 2. St . l, 534
hmörthstraße 6, e. tapcziile heizb.
8-̂ Alans, sofort zu vermietheu.
Näh 1 Stiege hoch, 871
^Lorkstraxe 9, I. St, , l , erhallen
7 / reinl) Leute gut. Log, 4060
ckL»ni einfach möbl Zimmer zu

verm. per M . 13 M. Näß.
Belz, Dorkstr, 14 2, r, 4207
^4orkstraße 19, möbl. Zim. mir

oder ohne Pension zu verm,
2iäh. Laden, 1393
TJictenrtug 8, Vdp,, P . 1,, schon
A möbl Zim , au 1 od. 2 Pers.
billig zu verm, 3303
. ) wc, heizb, möbl. Mansadreu

mit Kost bill. zu verm. Näh.
in der Exped. d. Bl . 2250
FL '-ne freundl. Mans . in. vorzügl.

Pens, m, 2 Betten an zwei
aust. Geschästsdamen sofort für
nionatl, 40 M. zu verm. Adr. in
der Exp, d, Ll , zu crf. 8647

| } Siäilcn . j jj

Laden,
für jedes Geschäft geeig¬
net , eveut . m , Wohnung
Vcr sofort oder späterz, vm,
Adolfftr . « , l.  6626 |

IMTHIBMUMMmilWililllWHIIHiMliga
äC ,m Frisenriaden in, Wohnung,
>2 - Ecke Öranien - und Albrecht-
straße 3 ' , fof, zu verm. 2855
>,H!L iorea.ftr, 44, Laden m, 2 Z ,
"*»• ' Küche u. Zubeli. sof. oder
auf 1, April, für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bist, zu verm. Aust.
1 Et, od, Bureau Hth, 5553

Laden
mit Einricht, , für Butter - und
Eirrgesch. pass. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1,, l. 6st27

^Kadcu , direll am Aiarkt, grog
und hell, mit daranstoßeiider

Küche und Frühstücks,timmer, sehr
gecign. für Schweinemetzger-Zweig-
geichäst, zu verm. N, b. G , Pol » ,
Tclaspccstraße. 3548
^^ otzheimcrstr, 74, Ecke El:-

rillerstr , ist ein 3791

gl'gtzkr Uikm,
sowie Flaschenbicrkcller u. Lager¬
räume mit oder ohne Wohiiniig
zu verm, llläb 1, Stock,_
«ficilabeti mit 3-Zimmeiivohnuiig
>2 Dolzheiiuerstr, 76 zu vermieten.
Näh. Dovbeimerstr. 80 , 1. 298 i
8 47>i>enbogeiigasse 4, ein Lade,,

„1, od, ohne Wohnung aus
1. Ott , zu verm, 3234
_ P . Lcdr , Wwe,
L^ adcu mit Wohnung zu ver

Mielhen 4363
_ Erbacherstraße 4
(^ etdstratze 19] schöner Lavrüi

mit 4 Zimmern und reich!.
Zubeliör zu vermietheu. Näheres
dal . 1. Et , r,  _ 3908
^rtslPSir lur jcd, Ge!cha,t

g,-elgnct, auf gleich
oder später ?>> v nn . 1983

i l .' iteiistr,  15 , 1. St.

HellmiiMstrasse 41,
Bdh., i,t ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
ii. 2 Keilern per sofort u verm.
Näh, bei .1. Hornung <& € o . ,
Häinerguss- 3. 4457

?u vermietheii , N,
Herde, >>raße 8, bei

Petri . 3159

schöner viö’ci:, Hcrdrriirasc 12,
^ m. er. Schanfcniicr u. Welin.
per sofort zu rrrmietben . 5788
»2ll,riderur 25, Laden III Lade,1-

zim., Keller mit Nebenr .,
Werkstatt Jinb Lagerranin , zui. ob,
cinz , per 1. Oft . zu verm. Näh,
Hochvart, r, 2652

SitittfiHfe 31
ist bev o.-.u der Firma Georg
Moffnsann innegchitbte

Laden
für die Zeit von Mitte Juni
bisl . Oltober zu vermietben.

Näh. Gerstel & Jsrael,
Langgasse 33. 3206

M auctgassc 8, Laden m. Laden-
zimmer p, 1, Juli zu verm.

Näh . Maucrgasse 11. 2777

Waurtillsstratze 1,
Ecke Kirchgasse,

2  Läden
mit großem Schaufenster, Sen«
iralheizung, per 1 Oktober zu
vcrmicien. Näh. dai. Leder-
haiidlnng 2466

MünritillSßrirP 8
ist Per 1. Oktober ein größerer

Laden '
für Verkaufs - oder Bureauzwecke,
zum Preise von 1000 Piark
zu vermieten . Näheres in der
Erpcd , ds, Blattes,

^F^ laiierstraße 42, Laden mir 2-
Ziuimern und Küche, passend

für Dtehger, Barbier od. Schnell¬
sohl., zu verm. cv. mit Hans zu
verk. Näh . 1. St , 3701

ßralreu. Kirchgasse
aus sofort zu verm. : Eck-
ladrn mit Souterrain n
Entrcsol , zusammen circa
560 Q, -Mtr . Bodcnfläche, ev.
auch in getrennt . Teilen , Näh,
das, u , bei A . Müller , Kaiser
Friedrichring 59. 4105

a ^ in kl. Laden, für Fri 'enr ge
eignet, mit Zimmer u. Küch

zu verm. 9!äh, Nheinstraße 99
Bart, _ 4031
(̂ aatgassc 28 , ein Laden mir

Ladenzimmer auf gleich oder
1. April zu verm. 6990

3 Ladenlokale
verschiedener Größe Schwalbachcr-
n nd Wellritzstraße Ecke zu vermiet,
Näheres Emserstraße 2, 1, Stock,
links, 3668

Schwalbacherstr . 3,
großer Laden, pass, für Möbel.
Musikalienhandlung :c., per
1. April zu verm.

Näh , 1, Lt , 2948

TsHisftrchk 49
Lade » , 2 große Schaufenster,
ca, ISO qm Bodenfläche, zum
1. Oftober zu verm.

Näheres 2. Stiege , links.
3214

Wttkrgasse 39
ist ein I -rr0 « n mit Neben-
rauui zu vermietheu, 6076

Näh , bei

tleti . Adolf Wgygand ' .

Westendstr . 3
schöner großer Laden, cvent, mit
Ladeiieinrichtiing nebst 2 Zim , und
Küche rc. sof, z, vm. Näli, L. Meurer.
Luisenstraße 31 , 1, St . 8877

MeRrWtr . iö^
schöner Laden mit kl, Hintcrzü».
zu verin,  3993

^Ĥ cllritznraße , 9 ein lchöuer
Laden mit reicht. Zubehör

mit orer ohne Wohnung per
1. Oktober zu vermieten. Näheres
Metzgerei Kolb , Hellmundstr , 48,
Ecke Wellritzstr,  2933
<fl̂ ^ aril )str, k9, gr. Laden, für

jedes Geschäft passend, ist
sofort zu verm. llläh, 2, Et , 5513

"Min Laden
zu verm Aorkstr, 31 . 1. 3583

Schauer , großer

Tj  a €l e ia 9
in d r Kirchgasse gelegen, zu vcr-
mictben 4129

Siäheres uitter A. 1*. 4 an
die Eppcd. d. Bl.

Erkladcn mit Wobnung , beste
Lage, für jedes Geschäft passend,
sofort zu vermiethtn.

Offerten u . 31 . W . 100 an
d Erp , d. Bl , 3625

KlStD GkschW !g !!gl
mit bellen, dircl: anstoß., sehr ge-
räumigen Lagerräumen , in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, cp. nt. Wohnung
möglichst bald preisw , zu verm

Reflektanten bitte Off. u , JF. 15.
0040 au die Exped. 0, Bl . ciii;n-
reichen, 6040

SJ | bo!tftr. 1, Hth., Lagerräume,
sowie ein Weinkeller, Schwenk-

ranin u. Flascheubierkeller zu vm.
Näh, Justizral Dr , Alberti, Adel¬
straße 24, 1. Et. 1507

pdple öl
Kgemm

und 3 - oder 4-Ziinmer -Wohn-
N'iq zu vermicteii Dreiweiden¬
straße 5. Näheres Bismarck-
Ning 6, Hochp. 6939

^KLismarcking 7, Lagerraum , auch
als Werkst,, an ruhiges Ge¬

schäft zu vernnethen 5404

ALroße Werkstätte mit Hofranm
und 3-Zimmcrmobu . anstoß.

per Okt. zu verm. Bertramstr . 22,
3,, r . Vormittags. _ 4237
kJ^ evlUätte für stilles Geschäft

billig zu veriliicthen. Näh.
Bülowstr, 10, 3. r . 54

:oße Werknätlcii , auch geteilt
für jeden Geschäftsbetrieb,

auch Speischans passend, m. elektr.
Licht u , Kraft , groß. sep. Hosraum,
Per 1. April zu vm. Näh. Bleich-
straße 2, 1. St . 5116

/Lltvillerst . 1 sind Bureau - und
Lagerräume , Hochpart, i, Hof-

gebünde, eventl. m. Wohn , i, Vdh .,
Lagerkeller und Flaichcnbierkell. zu
verm. Näh. Part ., r,_4157
/Llivillcrstr . 2 sind Werkstätten.

. Lagerräume u, Flaschenbier-
k-ller zu verm. Näh . Dotzheimer-
straße 74, 1. St . 8633

Stallung
für 5—6 Pferde , mit Scheuer , sch.
2-Zimmerwohnung und Küche, K,
Speicher. Blitben . der Waschküche
etc. etc. auf I . Juli ds , Js . zu
vermieten. Emserstr. 40 , 1. 9180
E^raiilbrnuiienstr . 5, eine kleine

Werkstätte in. kl. Wohnung
zu vermietheu,_ 827

mit Nemne mit o. ohne
Wohnung zu vermieten.

4161_Feidstr , 10.
rf^ iin schöner großer Lagerraum
^2 - für Möbel und bergt , auch
als Werkstätte zu verm. Franken-
üratze 4,_ 9493
■g verichließparer Lagerraum aus
-E- 1. Okloecr zu verm. Geis-
bergstr 9, 40 03

ncisenaiistraße 8, sch. Werk-
st litte preisw . sof. zu verm.

Näb, Vdh , 2, St , rechts. 2370

-̂ pwei große Helle Werkst,-Räume
-O für jedes Geschäft passend, per
1, Okt. zu verm. Näh . Gncisena »-
straße 19, P . 3209

cĥ Lvvenstraße 19, Neubau , zwei
Werkstätten oder Lagerräume

mit oder ohne Wohnung zu vcr-
miethen._ 1330

n,it °i >cr °h»e
v S Wohnung auf

gleich oder später zu vermieten
1982 Heleiienstraßc 15, 1, Et,
L̂ cleneunrage , 6, ilcine, belle

AVerkstatte per 1, April
zu vermietheu,_ 3540
(Atutlnilg für 1—2 Pferde per
' ’b*  1 , Juli z» verm. Iiäbcrcs
Hellmniidstraßc  27 . 8422

ê ür Flaichenbieruäudler ! Hell-
»inndstraße 41, 1 Biirkeller

zu verm. Näheres l--i 5416
I , Hönning & Co, , Häsncrgasse 3,

rbcilsraiun oder Lagerraum
großer, heller, mit Aufzug,

auch geteilt, a. gl, o. spät, zu vm.
Näh, Jahnstr . 6, 1 St , 2614

^ahnstraße 44 , ist ein Bierkcller
zu vermieten, jährlich 150 Nt.

Näh, Nheihustr, 95, Park. 2055

Stall für 4 Pf . , Heuboden
u. Halle, Remise, schöne gr,

Wohn. a. gl. od, I . Okt. zu vm.
Ludwigstraßc 6,_ 4201
^l ^ dtzgergaisc ^3, Werkstätten
■SVl  mit oder oline Wohnung,
bill. zu verm. 2!äh, Nr . 31. 2697

für 1—2 , Pferde jni ! öd. ofiiif
Wohn , zu beriiiiethc» 1415

llstichelsberg 28. .

Moritzstrasse 27,
Hths ., für Druckerei eiugericht.
auch für Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet, mit Zentral¬
heizung,, cstttr , Lichj- ii, ,̂ rast-
anl. z. ibH. andciiv. zu verm,

I Näh . Bob., P , 3488

o0 qm , per svs.
verui. Siäb,

Nikoiasstraße 23, Part . 6635

t»^ agcrplatz an der Mamzer-
straße, jetzt Kohlenlager von

Beisicgcl, ist zu reruiicteu. Näheres
lliikolasstiaßc 31, P, , r . 397§
^Kagcrplatz , obere Plättcrstraßci
^ zu vermietheu 1946

Näh , Platt erstraße 12._OnerfelDftr. 7, großer Raum
nebst Comptoir auf isos. zu

vermieten.  _ 685j

Lagerplatz
an der Nikolasstr., t, Tüncher rc.,
per sofort zu verpachten. 3724

Näheres Rlieinstraße 30, 2.,
zwischen 8 u , 10 n. 2 n. 4 Uhr.

Räumlichkeitenf. Flaschen»
^ biev ob. Gemüjegesch. z, vni.
Näh . Nheinst. 99, Part . 403g
(Z^ laUnng für 2—3 Pferde,

Remise, auf Verlangen auch
Wohnung , auf 1, Oktober z. vm.
Näh , Nheinstr. 42, 1.. l. 4103

Ä^ heiustranc 44 , Stall a »S
Lagerraum per 1, August

zu vermieten._ 4188
^HÖetnfttaHC 44 , Stall ali
» » Lagerraum per 1. August
zu vermieten. _4189
STJb ctngaitciftr . 8, Werkstätte m.
** *  Lagerraum u. Remise, event.
f. Bureau, p sos. z. vm, Näh, das.
Part , rechts._ •_ 3078

Büdesheimer,str. 23 (Neubau)
G ' ft- großer Wein- u. Lagerkelleii
ca. 90 Quadratmeter , sofort zg
vermietheu._ 241a
Ĉ borf. , Hosr. u. Keller, cv. mit

Wohnung zu verm. Noou-
straße 6._ 7795
Üfcellcr (großer) mit Auszug, ueüft
w » Halle und Compt. per 1, Okt.
eveut. früher , zu vm, Sedaupl . 3,
1. St. __ 4203

auch als Werkstatt zu be-
nutzen, zu vermietheu, 2899

^Ledaustr . 1k, 2 Part . -Zimmer»
als Tapezierer-, Buchbinder,

rc. Werkstätte per 1. April z. vm.
Näh. Bdh,. l . St . 3133

«r. fiellet
per 1. Okt. event. früher zu vm,
Sedanplatz 3, 1,_ 4041
(Ikcharnhorststraße 26, Werkstätte
W p. 1. Okt, m verm, 4191

Trockene

LiMliiliink
und Ä Burcauräume sowie 1
LVeiukeller und Hoskcllrr zu
verm Schiersteinerstraße 18, 33 98

trotze SLerkftätte,
auch als Lager zu verm. 6075
__ Schefselüraße2,

Lagerraum od, Werkstätte,
auch für jeo. and. Betrieb,

mit Stallung n. Kellerräumeu' rc,
zu vm. llietteibeckstr. 14. 3055

Atelitt,
Taunusstratze 4,

zu vermietheu 3619
Ausluiiit 1, Etage,_

Wllterjosßraße3
(Neubau , am Zietenring). schöne,
Moße Werkstätte Preiswerth zu
Zeimielhen. Näh. daselbst, 6936

WliI!stIrlisjkL:,"'L
Bahnhof , 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

in 3 Etagen , ganz oder geih,,
für jed. Betrieb gecign, (Gas-
cinführung ), in äußerst be-
guemer Bcrbiud. zu einander,
per sof. od. spät, zu vm, Näh,
im Bau oder Bauburcau,
Göbcustr. 14.

Kkllcr KiirrM-RlUlm,
mitten i» der Stadt , Kl Weber¬
gasse 6. Erdgcsch,, für M. 240.—
im Jahr sof. od, spät, zu verm,
glüh, das, bei Istel . 3582

SSyi ' Urttäör. 37, Werkstatt aus
gleich oder ipäter zu verm

Näh , Fraukeustraß« 19, Möbel.
Gcichäft, 7013

ietenring 4 ist eine fl. Werk-
statt mit Wasserleitung, für

Nialer und Lackircr sehr geeignet,
per sofort zu verm Näh, das. b.
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rundstück * °na Hypotheken »Markt.
Grundstück - Verkehr.

JLngebote.

!Zu verkaufen
Billa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldcSnäbe, hübsch.
Garten, cleftr. Licht, Central¬
heizung, Marinortrcppe, be¬
queme Verbindung mit cleftr.
Bahn sc. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2268

Max Hai -tmann.

mit 2 Wohnungen von 6—7 Zim„
Garten, zu kaufen gesucht. Offert,
sub A . I . postlag , Biebrich
fl. Nh nur v, Besitzer. 1139

Kleine Villa
!» « kklliUtst » .

!Echützenstraße3n, Höhenlage,
!mit herrlicher Aussicht, staub-
! freier gesunder Lage, in Wal-
!dcSnähe, schöner Garten, be¬

queme Verbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und

!reichl. Zubehör, elektr. Licht
src. Näh. Schützeustr. 1. 2269

Max Hai ' tmann.

K!ki»eDills
in herrlicher Lage, 6 schöne Zim.,
Mansarden etc., prachtvoll. Garten,
für Mk. 16.500 zu verkaufen, Off.
sub B . II . postlag . Biebrich

Sir» nahe Bei Wiesbaden,
Cr *-**” / ii Zimmer rc„ sch.
Garten, prachtvolle Aussicht, für
Mk. 85,000 zu verk. Offert, von
Selbstkäufer erbeten u. B , II.
postlagernd Biebrich a,  Nh . 1089
*lf * eine im Curvicrlel — nahe

dem Curhausc und dem
Königl. Theater mit allem Com-

>fort der Neuzeit auSgestatt,

Billa,
15 hochelegante bewohnbare Zim.,
Centralheizung, elektr. und GaS-
Beleuchtung, Kalt- u.Waruiwaffer.
leitungsanlage, mehrere Badeziili.,
schön gehst. Garten, Stallungen
und Wagenremise cte. etc will
ich preisw. u. günst. Zahlungsbe¬
dingungen verkaufen. Ich erteile
nur Selbstreflektanten weitere Aus¬
kunftu. Chiffre II . K . 4144
an die Expedition des General¬
anzeiger?. 4114

Zunerkaufen
!kleine Billa, Wiesbadener-
straße 87, vor Souneubekg,
mit Garten, 6 Zimmer und
Zub-Hör, schöne Terraffe rc.
Näheres Max Bart - !
mann , Bauunternehmer,
Schützeustr. 1, 2270 |

^ » ochhcrrs uaftlich. Etagen-
*<sr Haus , der Neuzeit entsprech.,
direkt vom Erbauer zu verlausen.
Offerten unter B . F 3000
an die Expedition dieses Blattes
erbeten. 4082

SP ». Aus
mit guter Bäckerei, nahe bei Wies¬
baden, preiswert zu verk. Anzahl,
ca. 4000 Mk. Off. «ub A . I
an den Verlag d. Ztg. 1149

Ein dreistöckiges

Wohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werlstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Verlag b. Bl._ 4135

31m lamlltaus
mit schönem Garten im RheiiigäU
billig zu verkausen. Näheres bei
J. Schalte , Bürgermeister a,
D., Winkel n. Nh._772
Sljeuert ). elcg eing. Villa z,lm

Alleinbew., 9 Zim., Garten,
Centralheiz., in gcs. Lage, preisw.
zu vcrni.. eveutl. zu verk. Slusk.
Aarstr. 4. Besichtigung täglich von
11 Uhr ab. 8911

Ein Haus
mit Sattler und Tapeziergeschäft
in einem Ort von 6000 Einwohn.
Sitz allein am Platze, sehr renlab.,
für 22000 ±);. mit kl. Anzahlung
zn verk. Off. u. Ii . H . 5000
au die Exp. d. Bl. 4lü9

Haus-
Uttklmf ober - Tavslh.

Ein in bester Lage im Wellritz-
viertcl belcgcnes Geschäftshaus, be¬
stehend ans Vorder-, Seiten- und
Hinterban mit 2 Läden, zuge¬
hörigen Lager- und Kellerrüumen
und Werkstätten( für Schlosser,
Mechaniker , Schrcittcr rc.
sclir geeignet ) , mit einem nach¬
weislichen Ueocrjch. v. M . 2000 .
(durch Mielhsteigernngaber leicht
auf M, 2500 zu erhöhen), ist unt.
günstigen Bedingungen zu verk.
oder am liebsten gcg, ein größeres
Objekt mit Laden, Stallung , Hof.
und Lagerräumen re. in guter
Geschäftslage zu vertauschen,

Offert, sub II . V 3550 an
die Exped, d. Bl._ 3553
Villa , vordere Mainzcrstr., mit

8 Zim , 5 Maus , elektr. Licht,
Gas, Garten, auf sof. zu verm
oder zu verk. Näh. b. Kraft,
Erbacherstr,  7 , 1. 8513

^ ^ ans zu verk. kl. Schwatbachew
straße 8. Näheres Nero-

tal 45. _3881

Ein Hans
mit Wirtschaft, 24 Morgen Land,
mit der Ernte, sowie mehrere St.
Rindvieh, sehr viel Hühner, für
Hühnerzucht geeig»., wegen hohem
Alter für 25 O00M. zu verkaufen
Off. n. E. H . 3865 an die Exp.
d. Bl._ 3634

Zu verkaufe » :
Wirthschaftm. Metzgerei, HauS m.
Metzgerei, kl., gutes Hotel, Haus
ui. Kellerei, Wirthschaft sof. z. vm.
Holzel, Stcinqasse 86._ 2951

Hausverkauf.
Das Haus Hermannstk. 19, für
Tapezieter- und Tünchcrgeschäft
geeignet, ist zu verkaufen. Näheres
Sedanplatz 3 im  Lade». 3502
Astähe Wiesbadens ist ein gut
K» gebautes HauS, Hof, Scheuer,
Stallung, Garten und Zubehör zu
verkaufen. Gute Lage für jedes
Geschäft. Berniit ler verb. Näh.
im Verlag dieses Blattes. 902

pfiiiijüuDlftii
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen¬
heit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutgebauten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. Gest. Anfragen von
Si 'lbslrcflektantcn erb. sub Chiffre
B . B . 3527 an die Exvcd.
ds. Blattes. 8528

Schierstein.
Verschiedene Heinere und größere
Wohn- und Landhäuser, darunter
ein sehr rentables, für Käufer freie
Wohnung. Ferner vepschied. Wirt¬
schaften und Spczerei-Geschäfte zu
verkausen. Alles Nähere durch C.
Liapp , Agent , Schierstem,
Linde,,straßc. 3081

Kleines Haus,
2 Wohnungen , Obstgarten mit
vielen kragrcichen Bäumen, Stall,
Remis-, Zubehör. z„ verk. 2097

Näh. in der Exp. d. Bl.

Mit 4000 M.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, vollvermietetes, gutes
Grundstück mit Werkstätten' und
Ueberlchuß. Selbstkänfer wollen
ihre Offerten gefl. sub Chiffre W.
W . 3528 bei bet Exped. ds. Bl.
einreichen.  _ 3529

Ca. 900  ÖMcit
Termin

an der AdolfShöhe i. Wies¬
baden , au vier projcktirteu
Strasteiiziigen , mit de» darauf
lestnblichen Gebäuden will ich
preiswert verkaufe» unter leichten
Zah ungsbedingungen. Plan sicht
Selbstreflektanteuzur Verfügung
und erbitte Adresse unter Chiffre
«1. Dt 3143 an den General. |
Anzeiger. 4143  i

Kl. WlenlmMlr,
i" schönster Kurlage, an ierliqer,
ausgebautcr Straße mit genehm.
Piane nach alter Bauordnung,
sebr billig unter ärmst. Zahlungs¬
bedingungen zu verkausen.

Off. unter V . 20 an die Erv.
d. Bl._ 3921

|iir Kote!, Jknfioii,
Engrosiförfdäff mm>
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nahe dem Nar-
hauic gelegenes schuldenfreies

Gerned stück
für 4L0 000 Mark — Anzahlung
50 000 Mark — Rest bleibt mit
4% fest stehen. Nur Sclbnk.uifer
erhalten Auskunft uittcr i.L. 41.
4142 an den Gencraianz. 4142

Terrains,
in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum geschlossenen
Bau bczw. Hochbau, offcrirc preis¬
wert an Selbstreflektanten. Gest.
Offert, von Seibstrestrktanteuu.
Chiff. 8 . W . 3526 au die
Exrist,, d. Bl. erbeten. 8527

Die fiiimofiilir»- miä
Kilpiilhkslkii-Agkiitnr

vonJ.&C.Firmenich
Hellmnndstr. 53 , 1. St .,

empfiehl, sich bei An- u. Verkauf
von Häuser», Villen, Bauplätzen,

Vcriniltelnng von Hypotheken
u. j. w.

Ein Hans , westl. Stadlth., mit
Laden, dopp. 4-Zimmcr- Wohn.,
Weinkeller, großen und kleinen
Werkst., sowie Hinlerhs. mit dopp.
2-Ziminer-Woh»u„g. für 165 000
M. mit Ucbersch. von ca. 2000
Dt. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenicli,
Helliitundstt. 53.

Ei» rentables Haus , sehr gute
Geschäftslage, mit 3 groß, schöne»
Läden und dopp 9-Z.-Wohnungen
für 142000 Mk. sowie ein ' ft.
HauS, Karlstraße, für 55 000 M.
und ein Haus, Näh- Emserstr. mit
3- und 4-Zimmcrwohnn»gen. Tor-
sahrt, kl. HintörhS.. für 112 000
Mk. mit eine», Ueberfch. v»n über
1000 M> za verk. durch

J. 4 C. Flrmenich,
Hellmundstr. 63.

In schöner freier Lag- bei Dotz»
beim ein neues, in Blendstein geb.
Haus mit dopp. 4 Zimmern und
Kücbe, klnd Stall , schön. Gartenp
Terrain 31 Nth., für 20000 Ni.
mit einer Anz v. 1000 bis 1500
Ni. zu verk. Ferner ein Haus v.
Sonuenb. mit 2 Wohn , von 3
Zimmern und Zub., sowie Front-
spitzw. für 28 000 Mk., sowie versch.
kl. und größere Häufet mit Gärt,
in Schierstein und Eltville zu verk,
durch

J . & C. Firmen !cli,
7255 Hellmundstr, 51.

Ein schönes, mit allem Komf.
ausgcst. Haus am Ring, wo Läden
gebrochen werden könne-,, mit 4- u.
5-Zin,mer-Woh»u„g., großen, Hof,
Blcichplatz, für 145 000 mit Ueber-
schußv. 1100 Mk., wcgzugshaiber
zu verk. durch

J . & C Firmenicli,
Helliiiungstr. 53,

In der Nähe von Mainz ist
ein Hofgut (früher Mühle), be¬
stehend aus großem Haus, Scheune,
Ställen, ca. 80 Morg. Acker und
Wiesen, vorzgl. Boden f. Spargelb.,
m. ca. 1000  cdl. Obslbäum.,eigener
Wasserleitung, elektrischemLicht u.
s. w., welches sich für Landwirtschaft,
Fabrikanlage und dergl. eignet, zu
verkaufen durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein schöner HauS mit dopp.
3 . Ziinnler- Wohn., jede Etage,
Hinkerhs., große Werkst., Lager oder
Bierkeller, mit Gas- und Wasscr-
leiiung, große Torsahrt, schöne freie
Lage, Balkon- u. s. w. für 98 000
M. utt ein. Heberschuß von ca.
1200 Mk. zu verk. durch

J & C. Firmenich,
Hellmundstr. 63.

Eine prachtvolle Villa zum
Alleinbewohnen, schönste Kurtage,
mit 15 Zimmern, Dicnerschasts-
ziuimer Mansard. , Wintergarten,
Dampfheizung, GaS, elektr. Licht,
Kellern, Trockenspcicher, Stall, Re¬
mise, Kiitscherivohniing, großem an¬
gelegtem Garten u. s. w. für
240 000 Mark zu verkaufen, sowie
eine Anzahl sonstiger Billen in
den verschiedenenStadt- u. Preis¬
lagen zu verk. durch

J . & C. Fii -ntciiicli,
Hellmundstr. öS.

I» mkilchii
dnrlli die

ImmohUien- und
Hyyoihekeu-Agentur

von

.5Mob ZLnorr,
Echarnhorftftr. 2,Pt.
In schönster Lage Wiesbadens

„Billa" mit altem Park,
122 nr 20,50 qm, Stallung,
Portierhaus :c., auch können
mehrere Bauplätze abgetreten
werden, Preis 500,000
Pik., schuldenfrei, Feuerkasse
245.900 Mk., seil durch

Jakob Knorr.
Scharnhorststraße2, Part.

Landhaus mit Obst- und Ge¬
müsegarten, 6 Zimmer, 2
Küchen, Nebengebäude, in ge¬
sunder Lage, Preis 25,000
Mk.. Anzahl. 2- 3000 Mk..
feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Landhaus mit schönen, ange¬
legten Garten, Veranda, 6
Zimmern, reichl. Zubehör,
Haltestelle der elektr. Bahn,
Preis 30,000 Mk.. feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Landhäuser, i» Waldesnähe,
mit 5, 0 und mehreren
Zimmern, im Preise von 26,
36, 60,000 Mk., feil durch

Jakob Knorr,
Schar»Horststraße2, Part.

Neues 2 X 3 . Zjsnmerhaus,
Thorfabrt, Hof, Hinierh.,
Preis 98.000 Mk„ Anz. 4- b.
5000 Mk., Miethe 6000 Mk.,
feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Haus, oberer Stadltheik, mit
kl. Anzahlung, für 60.000
Lik., Micthe 3497.90 Mk.,
es ist ein Laden vorgesehen,
feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Rentabl. Haus (Mainz), Preis
90.000 Mk.. bei 12,000 Mk.
Anzahl., Miethe «260 Mk.,
seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Hypothekengelder bei 60 pCt.
Taxe zu 4 pCt ,;  Restkauf-
gelder mit Nachlaß stets ge¬
sucht durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Etagenhaus, 5. u. 3-Zimmer-
Wohn., nahe au, Ring. Preis
152,000Mk., Micthe8700M.,
Äcker oder Nestkauf wird in
Zahlung genommen, feil d.

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Gasthaus m. 9 Logirzimmern
u. gr. Ums., Kreisst. Hess,,
fester Preis 50,000 Mk., Anz.
8 —10,000 Mk., Brauerei
stets zur Hand, feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraßr2, Part.

Flottgeh. Schwcinemetzgereim,
sehr reut. Haus, in bester
Lage,Kreisstadt Hessen, Preis
56.000 Mk., feil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Rentabl,, seit 15 Jahren best.
Spercreigeschüft mir Hans,
Preis 32.000 Pik., Kreisstadt
Hessen, sei! durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Elcg. 4i u. 6-Zimmerhaus m.
all. Coms. der Neuz. ausge.
stattet, Preis 215.000 Mk.,
Miethe 18,400 Mk., seil d.

Jakob Knorr,
Scharnhcrststraße2, Part.

Landhaus mit Bauplätzen, ge¬
nehmigter Zeichnung, 140
Ruthen, projektirter Straße,
Preis 95,000 Mk.. Anzahl.
20.000 Mk., seil durch

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Hotel 8 Min. vom Hauptbahn¬
hof, Vorgarten, z. Sommer-
wiribschafk einger., Wasser¬
leitung GaS, und Dampf.
Heizung im ganzen Hause,
Bier ca 500 hl,, off. Weine
ca. 56 hl, Flaschenweine
ca. 2000 Stück, Kuchenum-
satz pro Monat ca. 1800 Mk.»
Einnahmen ans Fremden¬
zimmern ohne Frühstück ca.
10.000 Mk., Miethe 1800
Mk., Preis 235,000 Mk.
Anzahlung 40,000 Mk., feil
durch 2896

Jakob Knorr,
Scharnhorststraße2, Part.

Zu verkaufen
durch Die Immobltteu - u. Hypotiirileu - Agentur

von

MrlkßlM IHMr. 36
Schölle Villa , s’.djörte Aussicht, 12 Zimmer, schöner ©arten,

GaS, elektr. Licht und allein Comfort der Neuzeit eingerichtet,
durch

Will, . Sckiüfflcr . Jabnstraße 36.
Villa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Ruicn Obst, und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wild . Schüszlcr , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Villa » 8 Zimmer , schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe d-S Walde», zum Preise von
56.000 Mk. durch

Wild . Srhiifiler , Iabnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 6<Zim.-Äoht!.. mit Vor- und Hinter-

garken. an, Kaiser-Fricdrichriiix, auch wird ein Acker,Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh , Schüfzler . Jabnstraße 36.
NentableS EtaaenhauS , 6-Zimmerwohiiuiig.. an der Adol'S-

alle- unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schüszlcr , Iabnstr. 36.

Hochfeines Etagenhaus , 8- und 4-Zlmmer-Wobnungen, am
Kaiser Fri -drichring mit einem wirklichen Uebcrschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schußler . Iabnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelheidstraße, 5.Zin„nerwobuungen, Vor.

und Hinlergarten zu dem billigen Preise v. 68 000  M . durch
Wilh . Schiiffler , Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen ZeNtral-Bahnhok, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Bedinu-
ungen durch

Wilfz . S .chüfzler. Iabnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelt- 3.Ziui!»erwohti., Werkstatt,

im Wellritzviertel; rentables Haus, dopp. 3«Zimmerwobnu„g,
Werkstatt, nahe der Nheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Cchüsiler , Iabnstr. 36.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgebendeS Colonial-

warengeschäft mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schüszlcr , Jabnstraße 36.
Eckbaus , nabe der Nhcinstraßc, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Coneurrenr,
durch

Wilh . Schüszlcr , Jahnstr. 36.
Hypotheken . Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum
__ billigen Zinsfuß nachgcwiesen durch
7: 64 ' Will , Erbin,ler . Jabnstraße 36

Die KüDbilikL- n5
KMthkjM-Aßerljrrr

von

W, liraft,
Erbacherstrasze 7 , i

empfiehlt:
Garten -Grundstück , Wcllritz-

viertel, ciiigezäunt, ca. 100  Rtb ,
mit über 100 Obslbäumen, di-
Ruthe zu 210 Mk., zu verk.
durch F . Kraft , Erbacher-
straße 7, 1.

Privat -Hotcl , Curviertel, mit
20  Zim .. >2 Maus., gr. Spcise-
saal, für 158,000 Mk., b. 12,000
bis 15,000 Bkk. Anzahlung zu
vk. d. Ist. Kraft, ' Erbacher¬
straß- 7, 1.

Hotel Restaurant , Curviertel,
20 Z-m. (1 Wein- und 1 Bier-
Restaurant) sür 155,000 M.,
mit Stallung 175,000 Mk., Lage
Mitte der Altstadt. Näheres bei
Kraft , Erbacherstr. 7, 1,

Billa für Pension mit 17 Zim«,
alle groß, 30 Rth. Garten, Lage
südlich, sür 110,000 Mk. zu vk.
durchF . Kraft , Erbacher-
straße 7, 1.

Hotcl -Nestaurant mit ca. 30
Zim., Mitte der Stadt , Hauvt»
straße, altes Restaurant für
265.000 Mk., »nt selbständige»,
Holel- und Wirthsib.-Juvkular
zu verk. Anzahl. 25,000 Mk.,
auch gibt Brauerei Zuschuß.
Näh. bei Kraft , Erbachcr-
straße 7, 1.

Kleines Oelsteiuhans mit
doppelt. 2-Zim. Wob,,, im St .,
Stallung sür 8 Pferde , event.
sür 18 Pferde, Scheune, 60 stlth,
Gemüsegarten, nahe dem Güter-
bahiihof, sür 56,000 Mk,, bei
kb Anzahlung zu verk. Näh. b.
F . Kraft , Erbacherstr, 7, 1.

Billa , Curviertel, 10 Zimmer,
60 Rth, feinen Obstgarten, für
65.000 Mk. zu verk., auch
ist Stallung zu baben. Näheres
bei F . Kraft , Erbachcr-
straße 7, 1,

Bill » , Curviertel, feine La e, mit
10 herrsch. Z., Gas, elektr. Licht,
Stallung für 4 Pferde ». einem
Docks, Hühnerliaus, 70 Ruthen
Garten, für 155,000 Mk. z, vk.
durch F . Kraft , Erbachei¬
straße 7 1, 3512

Ein schönes Haus , Nähe Bis¬
marckring mit 3- u. 4»Z.-Wob-
nuilgcn, Bierkcller, Werkst.Hinieihs.
mit 2X3 -Zim.-Wohu. sür 130 000
Bl. mit Ucbersch von über 1500
Mark zu verkaufen durch

J . äC. Firmenicli,
Hellmundstr. 63.

I
Seorg Olücklich,
Immobilien - u. Hypotheken-

Agentur,
31 Tauiiuöstrafze 31.

empf. sich zur Bermittlung von
An- und Verkauf v Häusern,
Billen -c.. An - und Aulage

von Hypoth .-Capitalirn.
löcÄissenyafte , faehgemastc
Behandlung jedes Auftrages.
Herrschaftliche Bcsitzuua im

Rheiiigau zu verkaufen, eventl.
gegen Objekt in Wiesbaden zu
lauschen,

Zwei -Fain ..Billa an Haltestelle
der Siraßenbabn, Nebenstraße
v. Nerothal, keine Höhenlage s.
preiswert zu verk.,

Eiu -Fam .-Billa , Straßenbahu-
Berb. Nähe des Wald., zu verk.,

Bille,r in allen Lagen, wie Nero¬
thal, Weinbergstr., Blumenstr.,
Gustav-Freylagstr., Alwinenstr.,
Sonnenbergerstr. rc. ,c., zu verk.

Billa , nahe Parkstr., mit über 50
Ruth. Garten, 10 Z., 4 Mans.

reich!. Zubehör, preiswert zu
verk.,

HauS mit Backerei b. ganz ger.
Auzablung zu verk.,

Eckhaus Kaiser-Friedrich-Ning zu
verkaufen. 3937

Feine PensionZ -Billa zu verk.
event. zu vertauschend. d.
Jnrmol ' ilien -Gcscdäft von

4»eorg lilücklich,
Wiesbaden, 31 Taninisstraße 31.

Die Jmmootileil ituD
Hypotheken Agent »» von

Wilhelm Schäfer,
Hcrmannstrafze 9 , empfiehlt

Pracht». 2 x3 >Ztinmerbauz1». Hth.
schöne Lage, lici, erbaut, m. a.
Comfort, ohne Lade» u. Werk-

' statt, 6«/, reutirend, aus erster
Hauv.

Schönes 3- u, 4-Zimmerh., Höhen¬
lage, neu erbaut und verm. mit
Garten, Preis 96 000 Mark,
Miete 5-äOO Mk.

Kleine Objekte mit 2 u. 3-Zim.-
Wohnung., Torfahrt », Hosraum
sür Werkstatt etc. passend, sür
Handwerker.

Hotels 11, Gastwirtschaft, in versch.
Preislagen.

Hochherrschaftl. Etagenhäuser mit
4—8-Zin,.-Wohii. am Kaiser-
Friedrichriitg etc,, passend für
illcntner als Kapitalanlage.

Bersch. Häuser gegen Grundstücke
zu vertauschen.

Bauplätze und Grundstücke i»
versch. Lagen. g

Hypothekengelderzur 1. und 2.
Stelle zu solidem Zinsfuß und
koulantcn Bedingungen
Näheres Wilh. 8 chäfcr,

Her mannstraße9, 2. 3973



der Stadt Miesdaden . *****nc-*"•Erscheint täglich.
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!Amtlicher Cheil
Bekanntmachung.

Von Montag , den 16 . Jnli »665 ab ist auch
t 5 Grundbuch für den Jnnenbezirk Wiesbaden als
angelegt zu betrachten, mithin ist von da an das
Grundbuch für die glNIHk TEttdl-
gemarkung Wiesbaden «»gelegt.

Es können daher vom 7*ẐUli d » Js . ab auf
der Bürgermeisterei keine Kauf- oder Tausch-Berträg-, Ab¬
tretungen von Hypotheken- und Kaufschillingsforderungcnmehr
ausgenommen, auch Namens-Unterschrifren bei solcben Rcchts-
geschästen und bei Anträgen auf Löschung von Hypotheken
und Eigentumsvorbehalteu nicht mehr beglaubigt werden.

Wiesbaden, den 1. Juli 1905.
4001 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Die Pläne, darstellend die Bangebiete Wiesbaden (§ 8

der Baupolizei-Verordnung vom 7. 2. 1905) und die Ge¬
biete für die Errichtung gewerblicher Betriebsstcllen (§ 41
derselben Verordnung), sind im Druck erschienen und aus
dem Botenamt des Rathauses käuflich zu haben.

Der Preis beträgt für den Plan
zu § 8 1 Mark und
zu 8 41 0,50 „

Wiesbaden, den 3. Juli 1905.
4126_ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung
Mittwoch , den 12 . Juli ds . Js .» nachmittags,

soll die Grasnirtzn »» von den städtischen Wiesen im
Distrikt „Entenpsuhl" — ca. 6 Morgen — an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags4 '/z Uhr bei dem Stein¬
bruch vor der LeichtweiShöhle.

Wiesbaden, den 4. Juli 1905. 4155
_ Der Magiftkat.

Bekanntmachung.
Dienstag , den li . Jnti ds . Js ., vormittags,

soll die Grasnutzung von den städtischen Wiesen im
„Rabengruud" — ca. 118 Morgen — an Ort und Stelle
öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags8*/8 Uhr bei der Lcichtweis-
höhle.

Wiesbaden, den 4. Juli 1905. 4154
Der Magistrat.

Betaimtmackning.
Montag , ds » ! 6 . Juli ds . Js . , vormittags,

soll die Grasnutznug von den Wiesen im Distrikt„Kloster¬
bruch" — ca. 90 Morgen — an Ort und Stelle öffentlich
meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft vormittags9 Uhr vor Kloster Klaren-
tal — Jägerhaus. —

Wiesbaden, den 4. Juli 1905. 4153
_ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Samstag , den 8 . Juli VS. Js ., nachmittags,

soll der Ertrag von einigen Kirschbäumen hinter der Dieten-
mühlc— in den Anlagen— au Ort und Stelle öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr vor der Kronen¬
brauerei an der Sonnenbergerstraße.

Wiesbaden, den4. Juli 1905. 4152
. _ _ Der Magistra t.

Vek-nninnrchunk.
Der Stadtarzt des ü , 6. und 7. Armenbezirks, Herr

Di», mc «l F. Geiszler wohnt nicht mehr Wellritz¬
straße 1 sondern Schwalbache : strafte 341 , (Ecke
Wellritzstrafte ) . 3988

Wiesbaden, den 29. Juni 1905.
_ Der  Magistrat. — Armen-Derwaltung.

Bekanntmachung
Der Fluchtlinienplan zur Festsetzung des Teiles A. B.

G. D. der Nikolasstraße, zwischen Kaiser Wilhelm-Ring und
Prinz Eitel-Fritz-Straße hat die Zustimmung der Ortspolizei¬
behörde erhalten und wird nunmehr im Rathaus, 1. Ober-
8sffchoß, Zimmer Nr. 38», innerhalb der Dienststunden zu
Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß§ 7 dcö Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen

fielen Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
3- Juli beginnenden und einschließlich dem 31. Juli er.
endenden Frist von 4 Wochen beim Magistrat schr i st l ich
anzubringen sind.

Wiesbaden, den 28. Juni 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinicnplan einer Straße zur Teilung des

Baublockes„Prinz Heinrich" und Mainzerstraße einerseits
und Ring- und Lcsfingstraße anderseits hat die Zustimm¬
ung der Ortspolizeibehördeerhalten und wird nunmehr
im Rathaus, I. Obergeschoß, Zimmer No. 38a, innerhalb
der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß§ 7 des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen re., niir
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Ei»wendimgeii
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dcni
3. Juli er. beginnenden bis einschließlich dem 3h Juli er.
endenden Frist vvn 4 Wochen beim Magistrat schrift¬
lich  anzubringen sind.

Wiesbaden, den 28. Juni 1905.
£842 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Anfentbalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

2. des Taglöhners Johann B ckert, geb. 17. 3. 1866
zu Schlitz.

3. der ledigen Dienstmagd Karvline Bock» geb. 11.
12. 1864 zu Weilninnster.

4. der Ehefrau des TaglöhncrS Gustav Butzbach,
Emilie , geb. Kraus , geb. am 17. 11. 1876 zu
Svnncnberg.

5. der Dienstmagd Karoliue Ehlig , geb. am 22. 8.
1885 zu Wiesbaden.

6. des Taglöhners Auto » Etz , geb. am 22. 10. 1866
zu Hahn.

7. des Fuhrmanns Wilhelm Grubcr , geb. 27. 5. 1864
zu Eschciihahn.

8.  des Bierbrauers Wilhelm Häup 'l, geb. am 8. I.
1878 zu Stralsund.

9.  der Ehefrau des Taglöhners Jos . Heu », Thekla»
geb. Diehl , geb am 24. 7. 1878 zu Wiesbaden.

10. des Taglöhners Karl Hvffmauu , geb. am 24. II.
1873 zu Nenslüdiles.

11. des Schreibers Theodor Hofmau », geb am 10.
8. 1871 zu Wiesbaden.

12. des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1866
zu Sömmerda.

13. des Taglöhners Heinrich Kuh mann , geboren am
16. 6. 1875 zu Biebrich.

14. der Dienstmagd Maria Kuhn , geb. am 19. 7. 1884
zu Ottersheim.

15. des Fuhrknechts Albert Maikswsky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

16. des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 1872
zu Biskirchen.

17. des Taglöhners RabaunS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

18. der Schuhmachers Philipp Reumann , geb. am
16. 4. 1871 zu Wiesbaden.

19. des Händlers Josef Richardt , geh. am 29. 1. 1849
zu Strichau.

20.  der Wwc. Philipp Rossel , Marie , geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

21. der ledigen Dienstmagd Johanna Sachs , geboren
am 4. 4. 1883 zu Hettenhain.

22. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

23. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
24. der ledigen Rcgiue Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
25. der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob Zrnser , Emilie

Wageubach , gcb. am 9. 12. 72 zu Wiesbaden.
Wiesbaden, den 1. Juli 1905. 4257

Der Magistrat. Armen-Berwaltung.

Bekanntmachung
betreffend den Fuhrwerksverkehr von und zum Stückgüterbahnhof.

Nachdem nunmehr die Pflasterung der Fahrbahn im Kaiser
Wilhelm Ring und der Zufahrtsstraße zum Stückgüterbahnhof
fertig gestellt ist, wird auf Grund des Z 73 der Polizeiverordnung
vom 18. September 1900 hiermit bestimmt, daß der Verkehr mit
Fuhrwerken aller Art von und zum Stückgüterbahnhof fernerhin
nur durch den Kaiser Wilhelm Ring zu erfolgen hat.

Der Fuhrverkehr durch die verlängerte Nicolaßstraße und
den Kohlkorbfeldweg von und zur Stückgüterhalle ist untersagt.

Zuwiderhandlungen gegen diese sofort in Kraft tretende An¬
ordnung werden mit der im § 7b der Polizei-Verordnung vom
18. September 1900 vorgesehenen Strafe (bis 30 JL  oder entspre¬
chender Hafts geahndet.

Wiesbaden, den 24. Juni 1905. 4040
Der Polizist- Präsident.

v. S chen ck.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß

Herr Kaufmann Wilhelm Erkel zum Schiedsmann
und Herr Rentner Georg Ritter zum Schiedsmann»
Stellvertreter für den 17 . Bezirk gewählt und bestätigt
worden sind.

Wiesbaden, den 29. Juni 1905.
4220 Der Magistrat.

Stadtansschuft zu Wiesbaden.
Die Ferien des Stadtausschuffes beginnen am 21. Juli

und endigen am 1. September d. I . Während der Ferien
dürfen Termine zur mündlichen Verhandlung der Regelj
nach nur in schleunigen Sachen abgehalten werden. Aus
den Laus der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne
Einfluß. Dies wird gemäß § 5 des Regulativs vom 28.
Februar 1884 zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden, den 4. Juli 1905.
Der Vorsitzende.

4231 I . V. : Dr. Scholz.
Bekanntmachung.

Montag , den 10 . Juli er. und eventl . die
folgende » Tage , vormittags 6 Uhr und nach¬
mittags 2 Uhr aufangeud , werden im Lcihhause,
Ncugasse 6a (Eingang Schulgasse), die dem städtischen Leih¬
hause bis zum 15. Juni 1905 einschl. verfallenen Pfänder,
bestehend in Brillanten» Gold, Silber, Kupfer, Kleidungs¬
stücken, Leinen, Betten re. versteigert.

Bis zum 6. Juli er. können die verfallenen Pfänder
vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—6 Uhr
ausgclöst, bezw. die Pfandscheine über Metalle und sonstige
dem Mottenfraß nicht unterworfenen Pfänder umgeschrieben
werden.

Freitag, den 7. Juli er. ist daö Leihhaus geschlossen.
Wiesbaden, den 24. Juni 1905.

3564 Die Leihhaus -Deputation.

Berdiugung.
Die Erneuerung bezw. Belegen von alte » Holz-

fnftbödcw mit neuen pinK - RieWen in den
Zimmern Nr. 1, 8, 9, 10, 14, j6 , 18, 22 und eventl. 20
der Volksschule ans dem Schnlberg Nr . 12, soll
mWegc der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformnlare, Verdingungsunterlagen können
während der VormittagSdienststnnden im Bureau für Ge-
bändennterhaltung, Fricdrichstraße 15, Zinimer Nr. 2, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldsreie Einsendniig von 25 Pfg.
bis zum Termin bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift „G . U. 7 “ ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den »1. Juli »663,
vormittags »6 Nhr,

hierher einzureiche».
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten

Verdingungsformular cingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Znschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 29. Juni 1905.

3897 Stadtbanamt, Bureau für Gebändeunterhaltung.
Verdingung.

Die Herstellung und Anlieferung von Schul¬
bänken für:

а) Schule ans dem Schnlberg 10/12 Los I
б) „ an der Bleichstraße „ II
o) „ „ „ Rhcinstraße „ lll
ck) „ „ „ Mainzerlandstraße „ IV
o) Hilfsschule auf dem Schnlberg 10 „ V

soll im Wege der öffentlichen Ausschreibungv»ßdungen
werden.

Angebvtsformulare, Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Bureau für Ge-
bäudeuntcrhaltuug, Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 2,
eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldsreie Einsendung von 50 Pfg.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift G . ll . K
Los . versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 11. Juli »665,
vormittags »2 Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Allgebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und ausgefüllten

Derdingiingssormnlar eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt. Znschlagsfrist: 4 Wochen

Wiesbaden, den I . Juli 1905.
4127 Stadtbauamt,

Bureau für Gebändeunterhaltung.



Nr. ISS. Wiesbadener General -Mnzeiger 2V. Jahrgang.7. Juli 1908.

Verdingung.
Die Ausführung von Tiiucher - und äutzereu An¬

streicherarbeite » während der Svmmerferien 1805 in
den nachstehenden städt. Schulen und zwar: Los S,
Volksschule am Blücherplatz (Kalkfarbenanstrich im
Keller, Oelfarbenanstrich von Einfriedigungsgittern), Los !l,
Volksschule au der Castellftratze (äußerer Anstrich
der Fenster und Türen, sowie der Dachuntersichten pp.,
Trockenlegung und Verputzen von Wänden), LoS GH,
Mittelschule a» der Stiftstraße (äußerer Anstrich der
Fenster und Türen, sowie der Dachnntersichten, Los IV,
Mittelschule an der Rheiustraste , desgleichen, sollen
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststundenim Bureau für Gebäude-
unierhaltung, Friedrichstraße Ist, Zimmer Nr. 2, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„<$>. U 6 Oesf.
Los . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den Iv Juli 1905,
vormittags 1© Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformulareingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 28. Juni 1905.

3840 Stadtbanamt, Bureau für Gebäudeuuterhaltung.

Verdingung
Die Herstellung und Anlieferung von Schreiuer-

arbeiten (Möbel) für den Neubau der Obcrrealschule am
Zietenring zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlicheil
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedcichstraße 15, Zimmer Nr. 9 cingesehen, die Angebots¬
unterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 25 Pfg,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H . A . 45"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , deu II . Juli LSV5,
vormittags II Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verditigungsformular cingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt. Zuschlagssrist: 39 Tage.

Wiesbaden, den 1. Juli 1905.
4110_ Stadtbanamt, Abteilung für Hochbau.
~ Verdingung

Die Ausführung der Maurer - und Nsphaltirer»
arbeiten zum Neubau des LÄirtschastsgebäudes
nebst Kesselhaus und Desinfektionsanstalt des
städtische» Krankenhauses zu Wiesbaden soll in einem
Lose im Wege der öffentlichen Ausschreibungverdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die An-
geborsuntcrlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Baarzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H . A . 44"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 18 . Juli 1905,
vormittags Ai Nhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 5. Juli 1905.

4245 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
ITrem den -Verz eictmiss

(aus amtlicher Quelle)
vom 6. Juli 1905.

Einhorn

Hotel Adler
£ a d h a u s zur Krone.

Langgasse 36.
Schreyer ^Forstmeister Pohla
DworatzCT? m Er . Gleiwitz
Sclireyer Leut . Zwickau

Bayeriseher Hof,
Delaspöestrasse 4.

Weiland Kfm. Berlin
Schulze Kfm. Berlin
Bey îegel Kfm. Frankfurt
Roberts New-Yersey
ßpiegelberg Kfm. Berlin

Hotel Bender,
Häfnergasse  10.

Blecher Rent . Frankfurt
Wetzel Post -Assistent Leipzig-

Plagwitz
Erk Fr. Rent . Schweinfurt

Sehwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Stolberg Rent . Halle
Wunn Rent . m. Fr Neundorf

KweiBöcke,  Hütnergasse iL
Muth jun Grubenbes Dehrn

Heek Postsekretär Pronsfeld

Hotel Buchmann,
Kapellenstrasse 4.

Grewel Bochum
Raabe Fr Zwickau

Hotel und Badhaus
Continental,

de Neve Rent m. Fr. Louvain
Schwenda Kfm. m. Fr. Buda¬

pest

Dahlheim,  Taunusstrasse 15.
Pröpper Kfm. Schwelm
Weiser Kfm. Frankfurt

Darmstädter Hof
Adelheidstrasse 30.

Ivleinkemm Kfm. Mülheim
Bergöre Kfm. Frankfurt

Deutsches Haus,
Hochstätte 22.

Oehs Dr. med m. Fr. Ehren¬
breitstein

Berger Kfm Mainz
Bauer Frl Frankfurt
Kling Kfm m Fr Darmstadt
Berger Frl Main»

Marktstrasse 32
Michalowitz Kfm Berlin
Lenberger Kfm Wien
Schüler Kfm Frankfurt
Klein Kfm. Neustadt
Papencardt Kfm Hagen
Schiebeier Kfm Dresden
Wehle Kfm. m. Fr . Magdeburg
Hamerschlag Kfm Frankfurt
Kiesen Kfm. Breyell

Eisenbahn - Hotel,
Rheinstrasse 17

Assroann Kfm. m. Fr . Berlin
Eichlob Kfm. Celle
Maerker Fabrikant Berlin
Hacke Kfm. m. Fr . Berlin
Klein Kfm. Kleinherbach
Gürtz Kfm. München
van Riesen Kfm Köln
Begemann Hauptm d L und

Bürgermeister a. D. Hamburg
Fuhrmann Kfm. Leipzig

Englischer Hof,
Kranzpiatz . 11.

Ritter von Ustrzycki Eitter-
gutsbes . Jaraslau

Schündorff Mülilheim-Ruhr
Moore Kfm Antwerpen
Asch Rent . m. Fr . Köln
Rosenblum Kfm. Berlin

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Kettler m. Fr . Strassburg
König Kfm Frankfurt
Müller Kfm Darmstadt
Sauer Elberfeld
Strobel Kfm m Fr Plauen
Gerland Frl Kassel
Wesel Ing Eisenach

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Cohnreich Kfm Berlin
BUnger Kfm Frankfurt
Popper Fabrikant Berlin
Adelmann Kfm Köln
Nürnberg Kfm Frankfurt

Hote2 Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Hirschhorn m Fr Berlin
Arntz Fr Remscheid
Decker Ing m. Fr Krefeld
Haas Kfm Köln
Locke Kfm Dresden
Delchert Fr . Alsfeld

Hotel Gambrinus,
Maiktstrasse 20.

Ivuntz Assessor Mülheim
Ehrhardt Lehrer Gandersheim
Groskes Kfm. Essen
Dürr Basel
Richter Direktor m. Fr . Oppeln

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Friedl Kfm. München
Silberstein Kfm. Berlin
Einstein Kfm. Berlin
Grünewald Kfm. Berlin
Hoeppner Rathsherr Reval
Goeppingen Kfm. m. Fr Borne
Pfeiffer Kfm m. Fr Elberfeld
Fauser Kfm Berlin
Marx Kfm Heidelberg
Lipp Fabrikant Frankfurt
Goeppingen Frl Borne
Dötring Kfm. Mannheim
Ehrlich ICfm. Berlin
Simon Kfm in Fr Frankfurt
Todt Kfm. Hamburg
Stammler Kfm. Mannheim
Emmerich Kfm. Münster
Liebezeit Kfm. Münster
Herz Kfm. Berlin
Stumpf Kfm Hamburg
Schmidt Kfm. Reading
Wernke Kfm Baltimore
Juchs Baltimore
Metzger Kfm m Fr Nengers-

dorf
Königsberger Kfm Berlin
Friedlaender Kfm Berlin
Baum Kfm Mannheim
Stadelmann Kfm Pittsburg
Schneider Kfm Berlin

Happel.  Schillerplatz 4.
Dykens Architekt m Fr London
Prishenojw Eisenbahnsekretär
m Fr Berlin
Haefske Kfm m Fr Münden
Schneider Kfm m Toeht. Düs¬

seldorf
Born Kfm. m. Sohn Strassburg
Lieber Kfm. Hamburg
Holler Kfm. Hamburg

Hotel  H o h e nzo  11e rzt,
Paulinenstrasse 10.

Francois Fr . m. Bed. Gand

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz 1-

Keepers Rent . m. Fr . Newyork

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16

Stein Frl . Offenburg
Koblenzer Thierarzt Büdes¬

heim

Kaiser liof
(Augusta -Victoria -Bäd),
Frankfurterstrasse 17.

Allhusen Fr . m. Bed. London
Stoschuzes m. Fr . Haag
Gori jti . Fr . Java
Micliajlowsky Direktor Mos¬

kau

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse,

von Amstetter Freiherr m. Fr.
u. Bed. Frankfurt a. d. O.

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Schürg Kfm. Hachenburg
Ilempelmann Elberfeld
Rocholl Fr . m. Toeht. Düssel¬

dorf 4
Guhr Frankfurt'
Ebendinger Gleiwitz
Johnsson Frl. Tammersfors
Frank Frl . Briesen
Beermann Lehrer Osnabrück
Hufmann Lehrer Osnabrück

~.Ot e 1 Lloyd,
Uerostrasse 2.

Hochmiller Sekretär Ulm

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 8 u. 8.

Rosenfeld Dipl.-Ingen. [Düssel¬
dorf

Kirschbaum London
Rulff Basel
Block Kfm. m. Fr . Berlin
Kamisky Kfm. Berlin
Hoehn Stud . Braunschweig
Mallison Alexandria

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Flentjen Frl . Hannover

Hotel Nassau (Nassauer
Hof). Kaiser -Friedriehplatz 3.

Aron Frl . Rent . Bromberg
Niemann Fr. Rent . Berlin
Flaschoff Frl . Rent . Berlin

national.  Taur .usstrasse 2L
Hernstadt Kfm. Berlin
Robinson Fr . m. Schwester

London
Parsons Journalist m. Fr.

Cheltenhain <

N e r o t h a 1 (Kuranstalt )',
Nerothal 18.

Mertens Opernsänger Fried¬
richshagen

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Boy Mäher Gouverneur Aegyp¬
ten

Stattauer Rent . Chicago
Stiefel Rent . m. Fr . Washing¬

ton

Pariser Hof,
Sniegelgasse9-

Massing Weingutsbes . m Fr
Weiler

Engel [Fr [Diaunsehweig
Dexheimer Fr m. Nichte Schö-

neberg

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Kreiseimeyer Rent Albishain

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Feibel Kfm. Berlin
Heinz Frl . Saarbrücken
Häuf ICfm. m. Fr . Danzig

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Wittmer Solothurn
Teutselier Kfm. Berlin
Lindemann Solothurn

Promenade - Hotel,
Wilhlmstrasse 24.

von Wittern Hauptm . m. Fr.
Dresden

Zur guten Q uell «,
Kircbgasse 3.

Schad Kfm. Giessen
Bremser Kfm. Katzenelnbogen

Quellenhof,  Nerostrasse II.
Caesar Lehrer Vielbacli
Caesar Kfm Luscheid

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Idbrzyczek Stud. Bonn
Imbrzyezek Loz

Reichspost,
Nicolasstrasse 16.

Brüneid Kfm Elberfeld
Rasenwald Kfm Köln
Reinik Kfm Chemnitz
Meier Geschwister Koblenz
Willecke Eisenbahnsekretär

Magdeburg
Liebmann Kfm m Farn Barmen
Dehlert Kfm m Farn Schleswig
Küffner Ing Marktredwitz
Kraft Lehrer m Farn Halber¬

stadt

Rhein - Hotel^
Rheinstrasse 16

Houtmann Kfm m Fr Herzo-
genbusch

Holmberg Oberst Finnland
Nockhcr Kfm Köln
Clifford Fr . London
Heinemann Kfm. m. Fr . Mei¬

ningen
Ankele Kfm. Stuttgart

Bitte r’s Hotel  u . Pension,
Taunusstrasse 45.

Ehret Polizeisekretär m. Fr.
Koblenz

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Barz Koblenz

Kose.  Kranzplatz 7, C - 3.
Muth Fabrikbes . m. Fr . Rathe¬

now
de Savoye Soignies
Schäfer Kfm. m. Farn Honolulu
Mc Asey Ferl Dublin

Waisses Ross,
Kochbrunnenplatz C.

Körte Rent m Fr Calbe
Weber Meiningen
Jidlich Fabrikbes Meissen
Edelhoff Frl . Rent . Wilhelms¬

burg
Petzold Fabrikdir . m. Farn.

Berlin

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Davids Kfm. Amsterdam
Levy Kfm. Gelsenkirehen
Blitz Rent . Amsterdam
Haratmann Frl . Rent . Berlin
Frank Kfm. Kein
Katz Fr . Castrow

Schweinsberg,
Rheinbahnstrasse 5.

Leidenberger Kfm Halberstadt
Sehlar Kfm m Fr Halberstadt
Coolson Fabrikant Düsseldorf
Bloger Kfm. Berlin
Sehwertfeger Kfm m Fr Magde-

deburg
Kleinbach Kfm . Köln
Liepmann Fabrikant m. Fr.

Solingen
Thema es Rent . Montreal
Müller Kfm. Frankfurt
Gobert Kfm. Frankfurt
Kriegamm Kfm Düsseldorf
Winkelshoff Kfm Köln

Spiegel,  Kranzplatz 16.
Brock Kfm. Berlin
Hangen 2 Frl Ober-Hilbersheim
Salomon Fr Karlsruhe
Strelitz Frl . Berlin

Tannhäuser,
Bahnhofstrasre 8.

Holste Hameln
Zimmer Fr . Karlsruhe
Renner Fr . Karlsruhe
Zimmer Frl . Karlsruhe
von Villiez Kfm. Mannheim
Wartenburg Kfm. Köln
Wilhelm Kfm. m. Fr . Frankfurt
Winkler Rechtsanw. Essen
Kreh Kfm Köln
Zimermann Kfm St Ingbert
Begard Assistent Dresburg
Kohl Kfm m. Farn Newyork
Fassbender Kfm St. Ingbert
Michael Kfm. Meissen
Schulze Fr . Berlin
Groschmann Kfm. St . Louis
Welge Kfm. St . Louis
Kleemann Frl . Schauspielerin

Hamburg
Seidel Fr . Berlin
Sommer Kfm. Mannheim

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Leidenfrost Kfm. Nordhausen
Ruf Kfm. Nordhauseil
Tournier Polizeiinspektor

Nordhausen
Behrendt Direktor Königsberg

'Wagener Ing Dahlhausen
Besehoor Kfm. m. Farn . Haag
van Eck 2 Damen Hemmen
von Bresler Fr . Hauptm . m.

Begl. Dresden
Burkhard Kfm. Dessau
Dreuss Fr . Rent . m Farn. Mün¬

ster
Kossack Kfm. Hannover
Steinkopff Kfm Neuenahr
Fuchs Kim Altenburg
Yeldham Rent m. Sohn Jem-

plemore
Ewert Bürgermeister m Fr.

Hörde
Flörsehütz Fr . Fabrikant m.

Farn. Eisfeld
Borschke Kfm m Farn Danzig
Feuerhard Kfm. London
Drönewolf Architekt Saaleck

Union,  Neugasse 7.
Fecliner Frl . Frankfurt
Lipowsky Baumeister Delken¬

heim
Hahsner Kfm. Bingen
Kläsius Fr . Idar
Schmidt Frl . Oberstein
Vogel Kfm Frankfurt
Körner Kassel
Schmidt Oberstein

Viktoria - Hotel und
Nad hau  s. Wilhelmstrasse I.
Padolin Boppard
Frhr von Gemmingen-Hornberg

Oberleut . Berlin
Uebergelat Bankdirektor Essen
Towle Fr . Boston
Towle Boston
Smith Boston
Smith Fr . Boston
Dopkins Hanford
Dopkins Fr Hanford
Ciamer Fr . San Francisko
Watgon Fr . Newyork
Williams Fr . Louisville
Williams Louisville
Knüpper Newyork
Hoppenrath Frl . Lanckow

Brauwell Leut . London
von Lichtenberg Newyork
Brauwell [Fr . London

Oders Arnheim
van Hall Zwolle
Schölten Utrecht
Flehrsheim Frankfurt
Dietrich Chemnitz
Rogers Frl . London
Ley Frl Manchester
Hehncke Vizekonsul Port au

Prince
Padolini Boppard

Vcgel,  Rheinstrasse 27.
Lobo Kfm. m Fr Holland
Pfeifer Kfm Holland
Pfeifer 2 Hrn Kflte . Hamburg
Kurr Kfm. Bielefeld
Landauer m. Fr . Nürnberg
Lonnbech Kand. phil Helsingen
Petersen Fr. Fabrikant Kopen¬

hagen
Kaiser Kfm. m. Fr . Heidelberg
•Mayer Bürgermeister Bingen
Gellers Kfm. Breslau
Wernstern Kfm. Roth

Kurhaus Waldeck,
Aarstrasse.

Jasproin Fr . Rent Russland
Wölke Fr Rent. m. Toeht.

Bremen
von Hagen Fr. Berlin

Weins.  Rahnhofstrasse 7.
Hofmann Kfm. Braunschweig
cle Lannoit Brüssel

Wilhelm »,
Sonnenbergerstrasse 1

Weil Rent . m. Sohn Alabance
Weiler Rent . m. Farn. Pitts¬

burg
Kahn Rent . m. Farn. Cincin¬

nati

In Privathä usern:
Abeggstrasse  6

Schroeder Kfm Bromberg
Villa Bau scher

Nerothal 24.
Schiefer Kfm m Fr . Mexiko

Kurhaus Borussia,
Sonnenbergerstrasse 29.

Scherstaroff Ing Petersburg
Dora 2 Hrn Cieveland

Brüsseler Hof,
Geisbergstrasse 8

Kegel Lebetinke
Pension de Bruyn

Wilhelmstrasse 38
Dryfhout van Harff Rent m.

Fr . Haag
Villa Carmen,  Abeggstr . 5
Rueff Bankdirektor Basel

Delaspöestrasse  8
Junge Kfm. Berlin

Friedrichstrasse  18.
Schrenel Berlin

•Wallet Fr m Kind Berlin
Häfnergasse  5.

Seliweinheim Postdirektor m.
Fr . Neustadt a. D.

Villa Helene.
Sonnenbergerstr . 9

Dorrenboom-Stappert Postdi¬
rektor m. Fr. Kämpen

Christi . Hospiz  I 4
Rosenstrasse 4.

Leggett Frl Berlin
Evangel . Hospiz,

Emserstrasse 5
Spiess Pfarer Michelbach
Neurohr Fr Bildstock
Adrian Fr Ems ’
Mühlhaue Marburg
Hansen Frl Stockholm
Hansen 2 Frl Lehrerinnen

Stockholm
Stötzel Stadtmissionar Köln
Nier Postverwalter Eiserfeld

Pension Htnmbold,
Frankfurterstrasse 22

von Oy Frl Schwester Amster¬
dam

Fink Frl Berlin
Oehler Fr Pastor Halle
Gehler Frl Halle

Langgasse  44
Kempe Fr Siegmar

Luisenstras se  2 I
Peters Stralsund

Luise n Strasse  12
Rettöre Rent Moskau
Lutz Fr Rent Cannes

Pens . Margaretha,
Thelemannstr 3

Balke Frl Rent . Bonn
Jansen Frl Rent Bonn
Eichartz Fr Direktor Döhren

Marktplatz  5
von Wussow Major Rastatt

Muicu in Strasse  4 I.
KHegel Kfm Köln
Hagermeister Kfm. Bremen

Nerostrasse  9
Peltzer Fr . Rent . Köln

Äerostrasse  18 I
Bieber Fr . Dresden

Nerostrasse  201.
Hasel Nördlingen
Boom m. Farn. Amsterdam
Wörlcn Bierbrauereibes.

Nördlingen
Röd er strasse  41.

Brückner Kfm. m. Toeht. Bres¬
lau
Augenheilanstalt,

Elisabethenstrasse 9.
Vetter Niederselters
Rabenecker Fr Lorch
Eisenbecher Niederrossbach
Knoll Itloppenheim
Münch Hattenheim
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